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Qualität verbindet uns

Sehr geehrte Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartner,
Herco steht für geprüfte Qualität, technologische Verantwortung 
und nachhaltige Wassertechnik – entwickelt und gefertigt in 
Deutschland. Seit fast 80 Jahren überzeugen unsere Lösungen 
durch Präzision, Verlässlichkeit und Langlebigkeit.

Diese Beständigkeit verdanken wir einer partnerschaftlichen Zu- 
sammenarbeit mit Menschen wie Ihnen – dafür danken wir herzlich.

Herco ist eine gelebte Marke, getragen von allen, die mit uns 
arbeiten. Fachkompetenz, Engagement und ein gemeinsamer 
Qualitätsanspruch machen unseren Erfolg aus.

In einer Welt voller Informationen setzen wir weiterhin auf den 
direkten, partnerschaftlichen Austausch mit Ihnen. Transparente 
Kommunikation schafft Vertrauen und stärkt unser gemeinsames 
Markenverständnis.

Lassen Sie uns diese partnerschaftliche Verbindung auch auf digi-
taler Ebene weiter stärken und sichtbar machen. Dafür bietet uns 
beispielsweise LinkedIn ideale Voraussetzungen: als Plattform für 
fachlichen Austausch und als Netzwerk für gemeinsame Sichtbar-
keit. Vernetzen Sie sich mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern sowie mit mir, und teilen Sie Ihre Projekte oder Erfahrungen 
– gern mit dem Hashtag #hercowater. Jeder Beitrag macht unsere 
Werte sichtbar und zeigt, wie stark gelebte Partnerschaft sein kann.

In dieser Ausgabe finden Sie unser aktuelles Portfolio zur Standard- 
anlagentechnik sowie Einblicke in Zukunftsthemen wie PFAS-Entfer-
nung und Containerlösungen.

Herco bleibt sich treu – als verlässlicher Partner für reines Wasser 
und reines Handeln. Danke, dass Sie diesen Weg gemeinsam mit 
uns gestalten.

Mit freundlichen Grüßen

Edwin Locker

Neuigkeiten 2026

Neues Steuerungssystem: LF-MAG – Nachfolger  
des LMW 358 
Wie im letzten Jahr bereits angekündigt, freuen wir uns, Ihnen 
unser neues Steuerungssystem, den LF-MAG, vorstellen zu 
können. Als Nachfolger des LWM 358 ist der LF-MAG ein speziell 
entwickeltes digitales Steuerungssystem zur Leitfähigkeitsmes-
sung. In Kombination mit einem Absalzventil kann es auch als 
einfache Absalzsteuerung verwendet werden. 

Das System ist in zwei Varianten erhältlich: der LF-MAG W (090 
049) ist für die Wandmontage ausgelegt, während der LF-MAG 
S (090 050) speziell für die Montage auf Schalttafeln konzipiert 
ist. Je nach Anforderung kann dadurch die benötigte Variante 
ausgewählt werden. 

Mehr Informationen zum LF-MAG finden Sie auf Seite 61 oder in 
unserem Produktcenter.

PFAS-freie Wasseraufbereitung – Profitieren Sie  
von unserer PFAS-Kompetenz
Herco bietet maßgeschneiderte Lösungen zur Entfernung und, 
je nach Verfahren, Zerstörung von PFAS im Wasser. Wir berück-
sichtigen lang- und kurzkettige Verbindungen, erfüllen strengere 
Grenzwerte und sichern eine wirtschaftliche, nachhaltige Aufbe-
reitung. 

Mehr Informationen dazu auf Seite 37.

linkedin.com/company/hercowater/

http://linkedin.com/company/hercowater/
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Branchenlösungen für die Industrie

Branchenlösungen für die Medizin

Getränkeindustrie

Maßgeschneiderte Systeme zur Wasseraufbereitung für die 
Getränke- und Lebensmittelindustrie sorgen für hygienisch 
einwandfreies Wasser, hohe Betriebssicherheit sowie einen effizi-
enten Einsatz von Energie und Ressourcen.

hercowater.com/f&b

Molkerei

Sicheres Wasser für Molkereiprozesse erfordert höchste Hygiene. 
Moderne Systeme liefern entsalztes Wasser für Produktkontakt, 
Reinigung und Verpackung – effizient, nachhaltig und ressour-
censchonend für stabile Abläufe.

hercowater.com/molkerei

Brauerei

Stabiles Brauwasser sichert konstante Bierqualität. Moderne 
Systeme entfernen Eisen, Mangan und organische Stoffe, 
optimieren Kesselspeisung und Kühlkreisläufe und sorgen für 
effiziente, hygienische und ressourcenschonende Prozesse. 

hercowater.com/brauerei

Kesselspeisewasser

Die Aufbereitung von Kesselspeisewasser von Herco verhindert 
Korrosion und Kesselsteinbildung. Dadurch steigern wir die Anla-
geneffizienz, verringern die Absalzmengen, sowie die Kesselwar-
tungen und erhöhen die Systemlebensdauer.

hercowater.com/kesselwasser

Kühlwasser

Herco bietet maßgeschneiderte Anlagentechnik zur Wasserauf-
bereitung für Kühlsysteme – von der Speisewasseraufbereitung 
bis zur Absalzung in offenen, geschlossenen oder hybriden 
Kreisläufen.

hercowater.com/kwasser

Grüner Wasserstoff

Herco entwickelt maßgeschneiderte Wasseraufbereitungslö-
sungen für grünen Wasserstoff. Modular, kompakt und zuverlässig 
– optimiert für höchste Effizienz und lange Lebensdauer.

hercowater.com/h2

Oberflächentechnik

In der Oberflächentechnik ist reines Wasser entscheidend für 
Prozessbäder sowie Spülergebnisse. Wasseraufbereitungs-
anlagen von Herco liefern die geforderte Wasserqualität und 
sichern damit die Wertigkeit Ihrer Werkstücke.

hercowater.com/oft

Pharmaindustrie

Herco bietet für die Pharmaindustrie individuelle Lösungen für 
den Bau von Wasseraufbereitungsanlagen sowie kundenori-
entierte und flexible Serviceleistungen für Ihre bestehenden 
Systeme.

hercowater.com/pharma

Rechenzentrum

Rechenzentren benötigen effiziente und redundante Kühlsys-
teme, um einen niedrigen Energieverbrauch, den PUE-Wert und 
die Ausfallsicherheit zu garantieren. Herco bietet Lösungen auf 
höchstem Reinheitsniveau.

hercowater.com/rz

Labor und Krankenhaus

Krankenhäuser und Labore benötigen mikrobiologisch einwand-
freies Reinstwasser mit sicherer Keim- und Endotoxin-Entfernung. 
Herco bietet Anlagen mit präziser Dokumentation und höchsten 
Qualitätsstandards.

hercowater.com/labor

Hämodialyse

Herco entwickelt Systeme für die Hämodialyse nach MDR, die 
höchste Hygiene und Betriebssicherheit bieten. Unsere Dialyse-
wasseraufbereitung ist effizient und ressourcenschonend.

hercowater.com/dialyse

Endoskopie

Herco liefert Reinstwasser für die Endoskopie. Wir bieten 
kompakte Anlagen mit automatischer thermischer Desinfektion 
für RDG-E, um stets mikrobiologisch einwandfreies Wasser bereit-
zustellen.

hercowater.com/endoskopie

CSSD / AEMP

In der AEMP / ZSVA / CSSD ist Rein- und Reinstwasser essenziell für 
die hygienische Aufbereitung von Medizinprodukten. Herco bietet 
Systeme mit thermischer Desinfektion, die der DIN EN ISO 285 
entsprechen und höchste Hygiene garantieren.

hercowater.com/cssd

https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-getraenkeindustrie?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Getraenke
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-molkerei?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Molkerei
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-brauerei?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Brauerei
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-kesselspeisewasser?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Kesselspeisewasser
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-kuehlwasser?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Kuehlwasser
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-gruenen-wasserstoff?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Wasserstoff
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-oberflaechentechnik?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Oberflaechentechnik
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-oberflaechentechnik?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Oberflaechentechnik
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-rechenzentrum?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Rechenzentrum
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-labore-und-krankenhaeuser?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Labor
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-haemodialyse?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Dialyse
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-endoskopie?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=Endoskopie
https://hercowater.com/de/branchen/wasseraufbereitung-fuer-aemp-cssd?utm_source=Preisliste2026&utm_medium=print&utm_campaign=CSSD


„Herco steht seit fast acht Jahrzehnten für 
nachhaltige Spitzenqualität – Made in Germany. 
Unser Erfolg basiert auf unserem umfangreichen 
Ingenieurswissen zur Entwicklung von langlebigen 
Wasseraufbereitungsanlagen und einer von  
Integrität geprägten Beziehung zu unseren  
Geschäftspartnerinnen und Partnern.“
 Edwin Locker, Geschäftsführer und Umweltbeauftragter der Herco Wassertechnik GmbH

Bei Herco steht verantwortungsvolles Handeln im Mittelpunkt: 
gegenüber unseren Mitarbeitenden, unseren Geschäftspart-
nern und unserer Umwelt.

Unternehmerische Verantwortung verstehen wir nicht nur als 
Einhaltung von Regeln, sondern als gelebtes Qualitätsverspre-
chen. Deshalb erfüllen unsere Wasseraufbereitungssysteme 
höchste technische und hygienische Anforderungen – geprüft, 
zuverlässig und langlebig.

Als erster EMAS-zertifizierter Wasseraufbereiter setzen wir 
Maßstäbe für nachhaltiges Wirtschaften, dokumentierte Qualität 
und ethisches Unternehmertum.

Unsere Umweltpolitik

Nachhaltigkeit ist zentraler Bestandteil unserer Unternehmen-
spolitik. Aus diesem Grund setzen wir seit 2022 auf ein zertifi-
ziertes Umweltmanagement nach EMAS und ISO 14001. Um eine 
nachhaltige Zukunft mitzugestalten, entwickeln wir Produkte, die 
Ressourcen sparen und gleichzeitig eine lange Lebensdauer 
haben.

Unsere Qualitätssicherung

Qualität und Sicherheit prägen unsere Entwicklung, Produktion 
und den Betrieb. Durch normgerechtes Konstruktionsmanagement, 
kontrollierte Prozesse und Endprüfungen sichern wir höchste 
Produktqualität. Neue Technologien, insbesondere KI, nutzen wir 
verantwortungsvoll im Einklang mit dem europäischen AI Act.

Unsere Mitarbeiterverantwortung

Wir bieten ein faires und inklusives Arbeitsumfeld, fördern Gleich-
stellung und persönliche Entwicklung. Als Arbeitgeber über-
nehmen wir soziale Verantwortung, indem wir ein sicheres und 
gesundes Arbeitsumfeld schaffen.

Unsere Geschäftspartnerverantwortung

Eine gute Partnerschaft ist die Basis unseres Handelns und 
Erfolges. Für Herco ist eine verantwortungsvolle, langfristige und 
faire Zusammenarbeit mit unseren Geschäftspartnern ebenso 
wichtig wie die Qualität unserer Produkte. Herco produziert 
bereits seit Jahrzehnten am Standort in Freiberg am Neckar. 
Dadurch haben wir ein langfristiges Netzwerk von lokalen Liefe-
ranten aufgebaut, die für kurze Transportwege sorgen. Dabei 
bilden Vertrauen, Transparenz und Nachhaltigkeit die Grundlage 
der Geschäftsbeziehungen.

Unser Selbstverständnis

Herco steht für technische Exzellenz, gelebte Verantwortung und 
nachhaltige Qualität. Seit fast 80 Jahren steht Herco für deutsche 
Mittelstandskompetenz.
Wir entwickeln mit eigener Fertigung und kundenorientiertem 
Engineering zukunftssichere Lösungen für die Wasseraufberei-
tung. Die frühe Spezialisierung auf die Membrantechnologie und 
Umkehrosmose prägt unsere Systeme bis heute.

Unsere Werte

Unsere Vision, die Zukunft des blauen Planeten nachhaltig mitzu-
gestalten, erwächst aus unseren Werten, die technische Präzision 
mit ethischer Verantwortung verbinden und unser Handeln leiten. 
Unsere Marke wird durch Menschen geprägt. Jede Mitarbeiterin, 
jeder Mitarbeiter, jede Partnerin und jeder Partner trägt zur Glaub-
würdigkeit unserer Marke bei, indem er die Werte im Arbeitsalltag 
lebt.

Integrität
Wir handeln transparent, ehrlich und fair – in jedem Prozess
und jeder Entscheidung.

Verantwortung
Wir stehen für die Folgen unseres Handelns ein – gegenüber 
Menschen, Umwelt und Gesellschaft.

Partnerschaft
Wir pflegen respektvolle, verlässliche und langfristige Bezie-
hungen.

Nachhaltigkeit
Wir betrachten jede Herausforderung aus ökonomischer, ökologi-
scher und sozialer Perspektive.

Qualität
Wir sichern Spitzenqualität in allen Prozessen und Ergebnissen.

Innovation
Wir gestalten mutig und kreativ zukunftsfähige Lösungen.

Unsere Zertifikate

Alle Anlagen werden im eigenen Prüffeld getestet. Herco erfüllt 
europäische Standards und wird regelmäßig vom TÜV geprüft.

DIN EN ISO 9001:2015, EN ISO 13485:2016, 
EG-Zertifikat MDR, EMAS-Urkunde der IHK 2023, 
EMAS - ISO 14001

Alle Zertifikate zum Download: 
https://hercowater.com/de/downloads

Kundenorientiertes Engineering von zukunftssicheren Lösungen

Beratung, Planung, Design, Engineering und Fertigung: bei Herco entstehen zuverlässige Wasseraufbereitungsanlagen aus einer Hand. Wir 
verbinden langjährige Erfahrung mit innovativer Entwicklungskompetenz und stehen für nachhaltige Spitzenqualität – Made in Germany.
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Qualitätsverantwortung bei Herco

https://hercowater.com/de/downloads
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Feinfilter Rückspülbar

Ausführung
 
Wasserfilter manuell rückspülbar (RF) – Gewindeanschluss
	» Gehäuse aus Messing mit Manometer
	» Filtertasse aus klarem Kunststoff
	» Feinfilter aus Edelstahl
	» Memory-Ring als Hinweis für die nächste Rückspülung
	» Spülwasseranschluss

Wasserfilter manuell rückspülbar (RFF-H) – Flanschanschluss
	» Gehäuse aus duktilem Guss mit Polyamid-Beschichtung 
	» Ausgerüstet mit 2 Manometern
	» Filtereinsatz aus Edelstahl
	» Spülwasseranschluss

Einsatz
Durch das Abfiltrieren von Rostteilchen, Schmutzpartikeln, Sand, 
Kalk und Installationsrückständen werden Kontaktkorrosionen 
im Rohrleitungssystem sowie Funktionsstörungen an Ventilen 
vermieden.

Während der Rückspülung steht gefiltertes Wasser zur Verfügung, 
d.h. es ist keine Betriebsunterbrechung notwendig.

Die Wartung von Filtern hat aus hygienischen Gründen mindes-
tens alle 6 Monate zu erfolgen.

Feinfilter und Aktivkohlefilter

Ausführung
Der Aktivkohlefilter besteht aus einem Filtergehäuse aus 
Kunststoff mit Entlüftungsschraube. Als Filterelement dient eine 
Aktivkohlekerze mit äußerem und innerem Filtermantel auf einem 
Polypropylen-Stützkern.

Aktivkohlefilter

Einsatz
Aktivkohlefilter werden in erster Linie zur Adsorption der im 
Wasser gelösten Verunreinigungen verwendet. Solche Verun-
reinigungen sind Geruchs-, Geschmacks- und Farbstoffe sowie 
andere organische Stoffe. Weiterhin werden Aktivkohlefilter zur 
Entfernung von Oxidationsmitteln wie Chlor und Ozon genutzt.

Aktivkohlefilter AF Aktivkohle-Filterkerze RF Gewindeanschluss RFF-H Flanschanschluss RFF-RAM-H

Aktivkohlefilter AF
Gewindeanschluss ¾“ – Filterkerze 10“ - 20“

RG 4

Bezeichnung /  
Länge Filterkerze

Durchflussmenge  
l/h bei dp = 0,2 bar

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm  
L x H

Filterfeinheit 
µm Artikelnummer

AF 10“ 780,0 Rp ¾“ / Rp ¾“ / - 130 x 320 7 310 038
AF 20“ 1.560,0 Rp ¾“ / Rp ¾“ / - 130 x 570 7 310 039
Filterkerze 10“ 780,0 - 70 x 255 7 335 082
Filterkerze 20“ 1.560,0 - 67 x 510 7 335 083

Rückspülbare Feinfilter RF
DIN / DVGW geprüft und zugelassen – Gewindeanschluss 1“ - 2“ – Flanschanschluss DN 65 - DN 100

RG 4

Bezeichnung /  
Anschluss

Durchflussmenge  
m³/h bei dp = 0,5 bar

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm  
L x H

Filterfeinheit 
µm

Artikelnummer

RF 1“ 7,5 R 1“ / R 1“ / HT 209 x 453 105 - 135 325 019
RF 1 ¼“ 8,9 R 1 ¼“ / R 1 ¼“ / HT 222 x 453 105 - 135 325 020
RF 1 ½“ 15,6 R 1 ½“ / R 1 ½“ / HT 246 x 532 105 - 135 325 021
RF 2“ 16,5 R 2“ / R 2“ / HT 267 x 532 105 - 135 325 022

RFF-H 65 48,0 DN 65 / DN 65 / HT 290 x 581 105 - 135 325 027
RFF-H 80 78,0 DN 80 / DN 80 / HT 310 x 665 105 - 135 325 028
RFF-H 100 100,0 DN 100 / DN 100 / HT 350 x 767 105 - 135 325 029

Optionen für automatische Rückspülung von Feinfiltern RG 4
Bezeichnung Passend für Elektroanschluss Zusätzliche Bauhöhe 

in mm
Artikelnummer

RF-RAM RF 10 W / 230 V / 50 - 60 Hz ca. 30 332 174
RFF-RAM-H RFF-H 10 W / 230 V / 50 - 60 Hz ca. 150 332 175
DIFF-P 1“ - 1 ¼“ / DN 65 - 100 pot.-fr. Kontakt für RAM - 325 526
DIFF-P 1 ½“ - 2“ pot.-fr. Kontakt für RAM - 325 527

DVGW-Zulassung



Keimreduzierende Wirkung 
verhindert Bio� lmwachstum

Abscheidung von Feinstpartikeln 
bis zu 1 µm

Hydrophobe Oberfl äche 
adsorbiert Organik
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Systemtrenner

Einsatz
Sicherungsarmaturen sind bei Installationen mit Anschluss an 
das Trinkwassernetz vorgeschrieben. Ihre Aufgabe ist es, ein 
Rücksaugen, Rückfließen oder Rückdrücken von Nichttrinkwasser 
in das öffentliche Netz zu verhindern. Zu beachten ist die abzusi-
chernde Anlagentechnik gemäß DIN 1988-100 Tabelle A1. Unsere 
Systemtrenner sind DIN / DVGW geprüft.

Die Systemtrenner ST-C / ST-H sichern das Trinkwassernetz 
gegen Flüssigkeiten bis einschließlich Kategorie 4 nach DIN EN 
1717 und EN 12729.

Ausführung
	» Gehäuse aus entzinkungsfreiem Messing / 

pulverbeschichtetem Sphäroguss
	» Filtereinsatz aus hochwertigem Edelstahl mit integriertem 

Rückflussverhinderer und Ablassventil
	» Drei Messing-Kugelhähne für Anschluss Differenzdruck-

manometer

Systemtrenner ST-C Gewindeanschluss Systemtrenner ST-H Flanschanschluss

Systemtrenner
DIN / DVGW geprüft und zugelassen - Einbauart 2 - Gewindeanschluss 1“ - 2“ - Flanschanschluss DN 65 - DN 100

RG 4

Bezeichnung / 
Anschluss

Durchflussmenge  
m³/h bei dp = 1,0 bar

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm  
L x H x B

Ansprechdruck  
bar

Artikelnummer

ST-C ¾“ 4,0 R ¾“ / R ¾“ / HT 227 x 103 x 44,5 1,5 340 054
ST-C 1“ 12,0 R 1“ / R 1“ / HT 280 x 100 x 72,5 1,5 340 053
ST-C 1 ¼“ 15,0 R 1 ¼“ / R 1 ¼“ / HT 280 x 100 x 72,5 1,5 340 056
ST-C 1 ½“ 25,0 R 1 ½“ / R 1 ½“ / HT 387 x 130 x 103,5 1,5 340 057
ST-C 2“ 35,0 R 2“ / R 2“ / HT 395 x 130 x 103,5 1,5 340 058

ST-H DN 65 35,8 DN 65 / DN 65 / HT 365 x 152 x 246 1,0 340 061
ST-H DN 80 54,3 DN 80 / DN 80 / HT 440 x 167 x 275 1,0 340 062
ST-H DN 100 108,0 DN 100 / DN 100 / HT 530 x 185 x 296 1,0 340 063

Teilstromfilter für Kühlkreisläufe (Glasgranulat)

Vorteile Teilstromfilter
	» Unabhängig vom Betrieb des Kühlwasserkreislaufs durch 

integrierte Förderpumpe
	» Leichte Installation durch anschlussfertige Ausführung auf 

Kunststoff-Europalette
	» Einsatz im Hauptstrom des Kühlkreislaufs möglich, wenn der 

maximal zulässige Vorlaufdruck nicht überschritten wird
	» Option Rückspülung mit Fremdwasser schon im Lieferumfang 

enthalten
	» Kein Steuermedium (Luft/Wasser) erforderlich

Vorteile AFM® ng

	» Keimreduzierende Wirkung verhindert Biofouling und 
Kanalbildung

	» Nachgewiesene Abscheidung von 95 % der Feinstpartikel > 1 µm 
(Vergleich Sand: 95 % Partikel > 20 µm)

	» Patentierter Aktivierungsprozess erzeugt eine hydrophobe 
Oberfläche, die organisches Material adsorbiert

Ausführung Teilstromfilter
	» Baugrößen von 8 – 18 m3/h
	» SPS Siemens LOGO! mit Display für komfortable Bedienung
	» Filterbehälter aus GFK und Einzelventilschaltung
	» Glasgranulat im Lieferumfang enthalten, Befüllung kundenseitig
	» Förderpumpe mit Gehäuse und Laufrad aus Kunststoff oder 

Edelstahl
	» Automatische, zeitgesteuerte Rückspülung

Teilstromfilter TSF
Automatischer Teilstromfilter für Kühlkreisläufe mit Glasgranulat-Füllung

RG 4

Bezeichnung Durchflussmenge  
m3/h bei 20 m/h

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

TSF 8000 8 DN 40 / DN 40 / DN 40 1.200 x 875 x 1.790 315 136
TSF 12000 12 DN 50 / DN 50 / DN 50 1.200 x 910 x 1.790 315 137
TSF 18000 18 DN 50 / DN 50 / DN 50 1.270 x 930 x 1.790 315 138

Option Rückspülauslösung mittels Differenzdruck für Teilstromfilter TSF RG 4

Diff-P für TSF 8000 Zur Einleitung der Rückspülung nach Erreichen eines einstellbaren 
Differenzdrucks 315 139

Diff-P für TSF 12000 - 18000 Zur Einleitung der Rückspülung nach Erreichen eines einstellbaren 
Differenzdrucks 315 150

Option Einfiltrieren für Teilstromfilter TSF RG 4
Option Einfiltrieren für TSF 8000 Verwurf anfänglichen Filtrats verringert Risiko eines Partikeldurchbruchs 315 140
Option Einfiltrieren für TSF 12000 - 18000 Verwurf anfänglichen Filtrats verringert Risiko eines Partikeldurchbruchs 315 151

Teilstromfilter TSF 18000Filtermaterial AFM® ng

DVGW-Zulassung SPS Siemens LOGO!
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Mediafilter MF

Ausführung Mediafilter MF 900 - 4300
	» Baugrößen von 0,9 – 4,3 m3/h
	» Filterbehälter aus GFK mit Steigrohr und Düse
	» Zentralsteuerventil Clack CI
	» Automatische, zeitgesteuerte Rückspülung
	» Verschiedene Filtermedien separat erhältlich
	» Filtermedien werden separat mitgeliefert, Befüllung 

kundenseitig

MF 21000 HF

Ausführung Mediafilter MF 8400 – 21000 HF
	» Baugrößen von 8,4 – 21,0 m3/h
	» Filterbehälter aus GFK mit Düsenstern zur gleichmäßigen 

Durchströmung
	» Zentralsteuerventil Clack CI bei Baugröße 8400 (installiert auf 

Gestell)
	» Industriesteuerung Clack HF bei Baugrößen 12000 und 21000 

(installiert auf Gestell)
	» Automatische, zeitgesteuerte Rückspülung
	» Verschiedene Filtermedien separat erhältlich
	» Filtermedien werden separat mitgeliefert, Befüllung kundenseitig

Vorteile Industriesteuerung CLACK HF
	» Schnittstelle Modbus RTU integriert
	» Parallelschaltung mehrerer Filter ohne übergeordnete Steuerung 

möglich
	» Schnelle und komfortable Einstellung der Parameter am Lead-Filter

Mediafilter MF
Automatische Mehrschichtfilter-Einzelanlagen für Brunnen-, Oberflächen- oder Prozesswasser

RG 4

Bezeichnung Durchflussmenge  
m³/h bei 20 m/h

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

MF 900 0,9 R 1 ½“ / R 1 ½“ / Tülle 20 mm 300 x 370 x 1.630 315 141
MF 1600 1,6 R 1 ½“ / R 1 ½“ / Tülle 20 mm 360 x 390 x 1.640 315 142
MF 2300 2,3 R 2“ / R 2“ / Tülle 20 mm 420 x 420 x 1.920 315 143
MF 4300 4,3 R 2 ¼“ / R 2 ¼“ / R 2 ¼“ 570 x 570 x 1.990 315 144

MF 8400 8,4 DN 32 / DN 32 / DN 32 885 x 1.535 x 2.700 315 145
MF 12000 HF 12 DN 80 / DN 80 / DN 50 1.050 x 1.785 x 2.705 315 146
MF 21000 HF 21 DN 80 / DN 80 / DN 65 1.255 x 2.010 x 2.890 315 147

Optionen für Mediafilter MF RG 4
Betriebsventil BV1 315 112
Betriebsventil BV2 366 015
Betriebsventil BV3 für MF 300 290
Be- und Entlüftungsventil BEV 365 238
Gestellversion

Option Zusatzsteuerung Filteranlage mittels Differenzdruck für Mediafilter MF RG 4

DIFF-P für MF 8400 - 21000 Zur Einleitung der Rückspülung nach Erreichen eines  
einstellbaren Differenzdrucks 300 293

Option Fremdwasserrückspülung MF 8400 Rückspülung mit Wasser aus externer Quelle 300 292
Option Rückspülung MF 12000 - 21000 Rückspülung mit Wasser aus externer Quelle 300 291

AFM® ngMF 4300

Filterfüllungen für Mediafilter MF
Art. Nr. und Preis je Komplettfüllung

RG 4

Baugröße Kies-Füllung Multimedia-Füllung AFM-Füllung Birm-Füllung Hydrox-Füllung Aktivkohle-Füllung

MF 900
Artikelnummer 300 248 300 269 300 283 300 255 300 276 300 262

MF 1600
Artikelnummer 300 249 300 270 300 284 300 256 300 277 300 263

MF 2300
Artikelnummer 300 250 300 271 300 285 300 257 300 278 300 264

MF 4300
Artikelnummer 300 251 300 272 300 286 300 258 300 279 300 265

MF 8400
Artikelnummer 300 252 300 273 300 287 300 259 300 280 300 266

MF 12000 HF
Artikelnummer 300 253 300 274 300 288 300 260 300 281 300 267

MF 21000 HF
Artikelnummer 300 254 300 275 300 289 300 261 300 282 300 268

Hydrox

Kies-Füllung
	» Mehrere Korngrößen, zur Entfernung von Schwebstoffen und 

Partikeln
	» Typische Filtergeschwindigkeit 20 m/h
	» Erster Schritt für Wasseraufbereitungssysteme 

Multimedia-Füllung
	» Kombination aus Kies und Hydroanthrazit H, zur Entfernung von 

Schwebstoffen und Partikeln
	» Typische Filtergeschwindigkeit 20 m/h
	» Verbesserte Filterleistung im Vergleich zu Kiesfüllung
	» Zusätzliche adsorptive Wirkung durch Hydroanthrazit H

AFM-Füllung
	» Filtermaterial aus recyceltem Grün- und Braunglas, zur 

Entfernung von Schwebstoffen und Partikeln
	» Typische Filtergeschwindigkeit 20 m/h
	» Keimreduzierende Wirkung verhindert Biofouling und 

Kanalbildung
	» Nachgewiesene Abscheidung von 95 % der Partikel > 1 µm 

(Vergleich Sand: 95 % bei Partikel > 20 µm)
	» Patentierter Aktivierungsprozess erzeugt eine hydrophobe 

Oberfläche, die organisches Material adsorbiert
	» Ideal als Vorbehandlung vor der Umkehrosmose

Birm-Füllung (zur Enteisenung)
	» Kombination aus Birm und Hydroanthrazit N zur Entfernung von 

gelöstem Eisen und geringen Mangangehalten
	» Typische Filtergeschwindigkeit 12 m/h (abhängig von 

Wasseranalyse)
	» Mangandioxidschicht auf Birm sorgt für Oxidation des Eisens

Hydrox-Füllung (zur Entmanganung)
	» Filtermaterial zur Entfernung von gelöstem Eisen, höheren 

Mangangehalten und Schwefelwasserstoff
	» Typische Filtergeschwindigkeit 8 m/h (abhängig von 

Wasseranalyse)
	» Höhere Effizienz als vergleichbare Medien, da bestehend aus 

75 – 85 % Mangandioxid (Birm 1 %)

Aktivkohle-Füllung
	» Aktivkohle mit hoher Oberfläche 
	» Zur Entfernung von Organik, Farb-, Geruchs- und 

Geschmacksstoffen 
	» Schutz der UO-Membranen durch Entfernung von freiem Chlor
	» Typische Filtergeschwindigkeit 20 m/h

Filtermaterial

Clack CI / HF Grössere Auswahl
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Übersicht Enthärtungsanlagen

Leistung ECOTROL 
-E

ECOTROL 
TWIN

WA-ED ECOTROL 
-P

ECOTROL 
-D

ECOTROL 
-D HF

ECOTROL 
-D SENSOR

Durchflussbereich [m3/h] 1 - 14 1 - 4 1 - 12 1 - 8 1 - 20 29 - 37 1  - 37
Kapazitätsbereich [m3 x °dH] 60 - 1.400 60 - 400 60 - 1.400 60 - 800 60 - 2.000 2.900 - 3.700 60 - 3.700
Art
Einzelenthärtung 

Doppelenthärtung      

Parallelenthärtung 

Regenerationsauslösung
Zeitgesteuert      

Mengengesteuert       

Qualitätsgesteuert optional optional 

Ausstattung
Ein Steuerkopf pro Flasche     

Zentralsteuerventil Clack Clack Fleck Clack Clack Clack HF Clack / Clack HF
Absperrventile Zu- und Ablauf    

Probenahmeventile  teilweise
Manometer  teilweise
Meldungen
Betrieb oder Regeneration 

Betrieb und Regeneration      

Ext. Stopp Regeneration optional  optional
Ext. Auslösung Regeneration optional  optional
Zubehör
Verschneideventil optional optional optional optional optional optional optional
Betriebsventil optional      

Salzmangelschalter optional optional optional optional optional optional optional
Datenloggerfunktion optional  

Sparbesalzung optional
Betrieb mit Flüssigsole optional optional
Modbus-Schnittstelle TCP optional RTU TCP
Seite 16 17 18 19 20 20 21

Übersicht Enthärtungsanlagen
Enthärtungsanlage | Umkehrosmoseanlage | Tank | Druckerhöhungsanlage

Die Vernetzte: ECOTROL-D HF
Doppelenthärtung mit Ventil Clack HF und Schnitt-
stelle Modbus RTU, optional mit Messung für quali-
tätsgesteuerten Betrieb. Bis 3.700 m3x°dH

Die Hygienische: ECOTROL-P
Doppelenthärtung mit Ventilen Clack CI, Parallel-
betrieb und zwei Soletanks bis 800 m³x°dH

Clack HFClack CIFleck

Erhältliche Steuerköpfe (Zentralsteuerventile) 
für Enthärtungsanlagen

Die Universelle: ECOTROL-D
Doppelenthärtung mit Ventilen Clack CI 
bis 2.000 m³x°dH

Die Robuste: WA-ED
Doppelenthärtung mit Fleck-Ventil aus Rotguss
bis 1.400 m³x°dH

Die Einfache: ECOTROL-E
Einzelenthärtung mit Ventil Clack CI und Option 
Sparbesalzung bis 1.400 m³x°dH

Die Günstige: ECOTROL TWIN
Doppelenthärtung mit Ventil Clack CI 
bis 400 m³x°dH

Anlagen für gewerbliche Anwendungen 
(diskontinuierliche Weichwasserproduktion)

Anlagen für industrielle Anwendungen 
(kontinuierlicher Betrieb, zwei Steuerköpfe)

Anlagen für industrielle Anwendungen 
(kontinuierlicher Betrieb, ein Steuerkopf)

Die Effi  ziente: ECOTROL-D Sensor
Doppelenthärtung mit Ventilen Clack CI und HF mit 
integrierter Härtemessung für qualitätsgesteuerten 
Betrieb. Bis 3.700 m³x°dH

ECOTROL-E | ECOTROL TWIN | WA-ED | ECOTROL-P | ECOTROL-D | ECOTROL-D HF

Unser umfangreiches standardisiertes Programm im Bereich Enthärtungsanlagen deckt Durchflüsse von 1,0 bis 37,0 m3/h und Kapazi-
täten von 60 bis 3.700 m3x°dH ab. Unsere Anlagen sind mit bewährten Zentralsteuerventilen ausgerüstet und arbeiten im Gleichstrom-
verfahren.

Die Enthärtungsanlagen können sowohl mit einer Herco Umkehrosmose kombiniert als auch einzeln eingesetzt werden. Sie werden durch 
ein breites Angebot an Zubehör, wie z. B. Verschneidung, Bypass, Salzmangelschalter, Härtekontrollgerät und Schnittstellen (Modbus RTU 
integriert bei Steuerung Clack HF) ergänzt.

Wir freuen uns, Ihnen inzwischen für die ECOTROL-E Einzelenthärtungsanlage auch die Option Sparbesalzung anbieten zu können.

Gerne beraten wir Sie bei der Auswahl der richtigen Enthärtungsanlage für Ihre Anwendung.

Definitionen
	» Vollbesalzung: bei der Regeneration mit Vollbesalzung wird annähernd 100 % der Harzkapazität regeneriert. Die Resthärte des 

Weichwassers liegt < 0,1 °dH. Bei Kombination einer Enthärtung mit einer Umkehrosmose sollte immer Vollbesalzung gewählt werden.
	» Sparbesalzung: bei der Regeneration mit Sparbesalzung werden etwa 75 % der Harzkapazität regeneriert. Dafür wird nur etwa 60 % 

der Salzmenge im Vergleich zur Vollbesalzung benötigt, wodurch die Betriebskosten deutlich gesenkt werden. Das Weichwasser 
verfügt in diesem Fall über eine geringe Resthärte.
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Einzelenthärtungsanlagen ECOTROL-E
ECOTROL-E

Einzelenthärtungsanlagen ECOTROL-E
Zur Herstellung von Weichwasser < 0,1 °dH

RG 3

Bezeichnung/
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-E 60 0,10 / 1,00 R 1“ / R 1“ 750 x 500 x 1.100 350 143
ECOTROL-E 120 0,15 / 1,50 R 1“ / R 1“ 900 x 500 x 1.100 350 144
ECOTROL-E 200 0,25 / 2,00 R 1“ / R 1“ 1.000 x 550 x 1.600 350 145
ECOTROL-E 320 0,40 / 3,50 R 1“ / R 1“ 1.150 x 750 x 1.600 350 146
ECOTROL-E 400 0,50 / 4,00 R 1“ / R 1“ 1.150 x 750 x 1.850 350 147
ECOTROL-E 500 0,63 / 5,00 R 1“ / R 1“ 1.250 x 750 x 1.850 350 148
ECOTROL-E 600 0,75 / 6,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 1.300 x 750 x 2.000 350 149
ECOTROL-E 800 1,00 / 8,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 1.450 x 900 x 2.000 350 150
ECOTROL-E 1000 1,25 / 10,0 Rp 2“ / Rp 2“ 1.450 x 900 x 1.900 350 151
ECOTROL-E 1400 1,75 / 14,0 Rp 2“ / Rp 2“ 1.850 x 1.200 x 2.150 350 152
Angegebene Kapazität gilt für Vollbesalzung. Bei Sparbesalzung verringert sich die Kapazität um 25 %.

Merkmale Einzelenthärtung ECOTROL-E
	» 	Zeit- oder mengengesteuerte Regeneration
	» 	Eingang für externe Auslösung der Regeneration
	» 	Komfortable Mikroprozessorsteuerung
	» 	Regenerationsmeldung als pot.-freier Wechselkontakt und zwei 

Universal-Ausgänge (12 VDC) 
	» 	Monodisperses Qualitätsaustauscherharz
	» 	Ab BG 400 Harzfüllung in Säcken zur bauseitigen Befüllung
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

ECOTROL-E ist ab Baugröße 200 optional  
mit Sparbesalzung erhältlich!

Optionen und Zubehör finden Sie auf Seite 23.

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL TWIN

Merkmale
	» 	Zeit- oder mengengesteuerte Regeneration
	» 	Eingang für externe Auslösung der Regeneration
	» 	Regenerationsmeldung als pot.-freier Wechselkontakt (optional) 

und zwei Universal-Ausgänge (12 VDC)
	» 	Komfortable Mikroprozessorsteuerung
	» 	Schnelles Umschalten der beiden Flaschen möglich, ohne eine 

Regeneration auszulösen
	» 	Monodisperses Qualitätsaustauscherharz
	» 	Bei BG 400 Harzfüllung in Säcken zur bauseitigen Befüllung
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

Vorteile
	» 	Betriebssicherheit durch kontinuierliche Weichwasser-

versorgung
	» 	Schneller Wechsel des Wartungskits
	» 	Zwangsregeneration beim Bedarf auslösbar
	» 	Sowohl für gewerbliche als auch für industrielle Anwendungen 

geeignet
	» 	Ideal für geringe Weichwasserabnahmen

ECOTROL TWIN 400

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL TWIN
Zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser < 0,1 °dH

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL TWIN 60 0,10 / 1,00 R 1“ / R 1“ 1.200 x 500 x 1.300 360 540
ECOTROL TWIN 120 0,15 / 1,50 R 1“ / R 1“ 1.300 x 500 x 1.300 360 541
ECOTROL TWIN 200 0,25 / 2,00 R 1“ / R 1“ 1.400 x 600 x 1.800 360 542
ECOTROL TWIN 320 0,40 / 3,50 R 1“ / R 1“ 1.500 x 800 x 1.800 360 543
ECOTROL TWIN 400 0,50 / 4,00 R 1“ / R 1“ 1.800 x 800 x 1.900 360 544

Optionen und Zubehör finden Sie auf Seite 23.

Merkmale Sparbesalzung Ecotrol-E
	» Sparbesalzung erfolgt mit 60 % der Salzmenge bei 

Vollbesalzung, d.h. 40 % reduzierter Verbrauch
	» Kapazität der Enthärtungsanlage mit Sparbesalzung entspricht 

75 % der Kapazität bei Vollbesalzung, d.h. 25 % Reduktion
	» Dadurch deutliche Reduktion des Salzverbrauchs bei geringer 

Resthärte im Weichwasser

Sparbesalzung
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Doppelenthärtungsanlagen WA-ED

Merkmale
	» 	Zeit- oder mengengesteuerte Regeneration
	» 	Kontinuierliche Versorgung mit Weichwasser
	» 	Potentialfreier Wechselkontakt für Betriebs- oder 

Regenerationsmeldung
	» 	Robuste Konstruktion mit Zentralsteuerventil aus Rotguss
	» 	Mikroprozessorsteuerung mit Bedienung über 3 Tasten
	» 	Monodisperses Qualitätsaustauscherharz
	» 	Ab BG 400 Harzfüllung in Säcken (bauseitige Befüllung)
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

Vorteile
	» 	Die Baureihe zeichnet sich durch ihre Einfachheit und 

Zuverlässigkeit aus
	» 	Manuelle Auslösung der Regeneration möglich
	» 	Kann zum Beispiel zur Wasserversorgung im Kesselhaus 

eingesetzt werden

WA-ED 800

Optionen und Zubehör auf den Seiten 22 – 23.

Doppelenthärtungsanlagen WA-ED
Zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser < 0,1 °dH

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

WA-ED 60 0,10 / 1,00 R 1“ / R 1“ 1.200 x 500 x 1.100 360 069
WA-ED 120 0,15 / 1,50 R 1“ / R 1“ 1.300 x 500 x 1.100 360 067
WA-ED 200 0,25 / 2,00 R 1“ / R 1“ 1.400 x 600 x 1.600 360 062
WA-ED 320 0,40 / 3,50 R 1“ / R 1“ 1.600 x 800 x 1.600 360 070
WA-ED 400 LC 0,50 / 4,00 R 1“ / R 1“ 1.600 x 800 x 1.900 360 065
WA-ED 400 0,50 / 4,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 1.900 x 800 x 1.900 360 071
WA-ED 500 0,65 / 5,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 1.900 x 800 x 1.900 360 072
WA-ED 600 0,75 / 6,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 2.100 x 800 x 2.000 360 068
WA-ED 800 1,00 / 8,00 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 2.300 x 900 x 2.000 360 059
WA-ED 1000 1,25 / 10,0 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 2.400 x 900 x 1.900 360 060
WA-ED 1400 1,75 / 12,0 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 2.600 x 1.200 x 2.100 360 073

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL-P

Merkmale ECOTROL-P
	» Enthärtungsanlage im Parallelbetrieb mit mengengesteuerter 

Auslösung der Regeneration
	» Komfortable Mikroprozessorsteuerung
	» Regenerationsmeldung als pot.-freier Wechselkontakt (optional) 

und zwei Universal-Ausgänge (12 VDC)
	» Schnelles Umschalten der beiden Flaschen möglich, ohne eine 

Regeneration auszulösen
	» Monodisperses Qualitätsaustauscherharz 
	» Zusätzlich zweiter Salzlösebehälter
	» Ab BG 400 Harzfüllung in Säcken (bauseitige Befüllung)
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

Vorteile ECOTROL-P
	» 	Durch gleichzeitige Durchströmung beider Austauscher keine 

Stagnation während des Betriebs, d.h. weniger Keimbelastung
	» 	Ideal für Anwendungsgebiete mit hohen Hygieneanforderungen 

(Krankenhaus, Kühlkreislauf nach 42. BImSchV)

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL-P
Enthärter im Parallelbetrieb mit zwei Steuerköpfen zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser < 0,1 °dH

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max. *

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-P 60 0,20 / 2 x 1,00 DN 32 / DN 25 2.080 x 640 x 1.100 360 560
ECOTROL-P 120 0,30 / 2 x 1,50 DN 32 / DN 25 2.080 x 640 x 1.100 360 561
ECOTROL-P 200 0,50 / 2 x 2,00 DN 32 / DN 25 2.080 x 640 x 1.680 360 562
ECOTROL-P 320 0,80 / 2 x 3,50 DN 32 / DN 32 2.080 x 640 x 1.680 360 563
ECOTROL-P 400 1,00 / 2 x 4,00 DN 32 / DN 32 2.350 x 680 x 2.190 360 564
ECOTROL-P 500 1,30 / 2 x 5,00 DN 40 / DN 40 2.420 x 740 x 2.190 360 565
ECOTROL-P 600 1,50 / 2 x 6,00 DN 50 / DN 50 2.770 x 750 x 2.230 360 566
ECOTROL-P 800 2,00 / 2 x 8,00 DN 50 / DN 50 2.770 x 750 x 2.230 360 567
* Während der Regeneration eines Austauschers steht maximal die nominale hydraulische Leistung zur Verfügung.

Optionen und Zubehör auf den Seiten 22 – 23.

Hygienischer Betrieb
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Merkmale ECOTROL-D
	» Zeit- oder mengengesteuerte Regeneration
	» Komfortable Mikroprozessorsteuerung Clack CI
	» Regenerationsmeldung als pot.-freier Wechselkontakt (optional) 

und zwei Universal-Ausgänge (12 VDC) 
	» Schnelles Umschalten der beiden Flaschen möglich, ohne eine 

Regeneration auszulösen
	» Monodisperses Qualitätsaustauscherharz
	» Ab BG 400 Harzfüllung in Säcken (bauseitige Befüllung)
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

Merkmale ECOTROL-D HF
	» Zeit- oder mengengesteuerte Regeneration
	» Mikroprozessorsteuerung im Industriestandard Clack HF mit 

integrierter Schnittstelle Modbus RTU
	» Zusammenschalten von mehr als zwei Flaschen möglich (LEAD 

– LAG1 – LAG2 – etc.)
	» Monodisperses Qualitätsaustauscherharz
	» Harzfüllung in Säcken (bauseitige Befüllung)
	» Anlage komplett intern verrohrt und verdrahtet

Vorteile ECOTROL-D HF
	» Steuerung im Industriestandard mit vielen Funktionen
	» Enthärtung auf < 0,1 °dH mit Vollbesalzung
	» Kontinuierliche Weichwasserversorgung
	» Hohe Betriebssicherheit durch unabhängige Steuerköpfe
	» Parallelschaltung von mehr als zwei Enthärtern einfach 

umzusetzen

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL-D (HF)
ECOTROL-D 320

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL-D
Enthärter mit zwei Steuerköpfen zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser < 0,1 °dH

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-D 60 0,10 / 1,00 DN 32 / DN 25 1.320 x 640 x 1.180 360 472
ECOTROL-D 120 0,15 / 1,50 DN 32 / DN 25 1.410 x 640 x 1.180 360 473
ECOTROL-D 200 0,25 / 2,00 DN 32 / DN 25 1.550 x 680 x 1.680 360 474
ECOTROL-D 320 0,40 / 3,50 DN 32 / DN 25 1.650 x 730 x 1.680 360 475
ECOTROL-D 400 0,50 / 4,00 DN 32 / DN 25 1.660 x 730 x 1.930 360 476
ECOTROL-D 500 0,65 / 5,00 DN 50 / DN 40 1.720 x 730 x 2.260 360 477
ECOTROL-D 600 0,75 / 6,00 DN 50 / DN 40 2.170 x 730 x 2.430 360 478
ECOTROL-D 800 1,00 / 8,00 DN 50 / DN 40 2.240 x 870 x 2.430 360 479
ECOTROL-D 1000 1,25 / 10,0 DN 50 / DN 50 2.240 x 870 x 2.370 360 480
ECOTROL-D 1400 1,75 / 14,0 DN 50 / DN 50 2.690 x 1.170 x 2.620 360 481
ECOTROL-D 2000 2,5 / 20,0 DN 65 / DN 50 3.100 x 1.300 x 2.750 360 482

ECOTROL-D 2900 HF 3,7 / 28,0 DN 80 / DN 65 3.710 x 1.990 x 2.765 360 592
ECOTROL-D 3700 HF 5,0 / 37,0 DN 100 / DN 80 5.290 x 2.090 x 2.840 360 593

Optionen und Zubehör auf den Seiten 22 – 23.

ECOTROL-D 3700 HF
SoftGuard H(F) / ECOTROL-D Sensor

Merkmale SoftGuard H(F)
	» Resthärteüberwachung mithilfe eines ionenselektiven Sensors
	» Direkte Verbindung zum Clack-Zentralsteuerventil für 

automatische Regenerationsauslösung ermöglicht 
qualitätsgesteuerten Betrieb

	» Schnittstelle Modbus TCP 
	» Digitales Tagebuch für Datenlogging
	» Sensor mit einer Lebensdauer von ca. 9 Monaten 

Vorteile SoftGuard H(F)
	» Kontinuierliche Resthärteüberwachung durch Messung  

alle 30 Sekunden 
	» Komplett chemiefreies Verfahren mit dem Sensor als einziges 

Verbrauchsgut
	» Übersichtlicher Aufbau und unkomplizierte Bedienung 
	» Serviceaufwand einfach und niedrig
	» Flexible Grenzwerteinstellung in °dH, °f, ppm und mmol

Doppelenthärtungsanlagen ECOTROL-D SENSOR
Enthärter ECOTROL_D mit zusätzlich angeschlossenem SoftGuard

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-D 60 SENSOR 0,10 / 1,00 DN 32 / DN 25 1.320 x 640 x 1.180 361 078
ECOTROL-D 120 SENSOR 0,15 / 1,50 DN 32 / DN 25 1.410 x 640 x 1.180 361 079
ECOTROL-D 200 SENSOR 0,25 / 2,00 DN 32 / DN 25 1.550 x 680 x 1.680 361 080
ECOTROL-D 320 SENSOR 0,40 / 3,50 DN 32 / DN 25 1.650 x 730 x 1.680 361 081
ECOTROL-D 400 SENSOR 0,50 / 4,00 DN 32 / DN 25 1.660 x 730 x 1.930 361 090
ECOTROL-D 500 SENSOR 0,65 / 5,00 DN 50 / DN 40 1.720 x 730 x 2.260 361 082
ECOTROL-D 600 SENSOR 0,75 / 6,00 DN 50 / DN 40 2.170 x 730 x 2.430 361 083
ECOTROL-D 800 SENSOR 1,00 / 8,00 DN 50 / DN 40 2.240 x 870 x 2.430 361 084
ECOTROL-D 1000 SENSOR 1,25 / 10,0 DN 50 / DN 50 2.240 x 870 x 2.370 361 085
ECOTROL-D 1400 SENSOR 1,75 / 14,0 DN 50 / DN 50 2.690 x 1.170 x 2.620 361 086
ECOTROL-D 2000 SENSOR 2,5 / 20,0 DN 65 / DN 50 3.100 x 1.300 x 2.750 361 087

ECOTROL-D 2900 HF SENSOR 3,7 / 28,0 DN 80 / DN 65 3.710 x 1.990 x 2.765 361 088
ECOTROL-D 3700 HF SENSOR 5,0 / 37,0 DN 100 / DN 80 5.290 x 2.090 x 2.840 361 089

SoftGuard/SoftMonitor
Ionenselektive Resthärteüberwachung

RG 3

Bezeichnung passende Enthärtersteuerung Artikelnummer

SoftGuard H Clack CI 370 170
SoftGuard HF Clack WS2 H/WS2 HF/WS3 370 172
SoftGuard Enthärter mit ext. Regenerationsauslösung 370 173
SoftMonitor keine Enthärteranbindung benötigt 370 175

Sensor SoftGuard bei loser Bestellung SoftGuard/SoftMonitor separat zu bestellen 370 171

Optionen und Zubehör auf den Seiten 22 – 23.

SoftGuard H

Merkmale SoftMonitor: 
	» Monitoring der Härte des Weichwassers
	» Eigenständiger Betrieb, keine Anbindung zu einem Enthärter 

benötigt
	» Funktion äquivalent zum SoftGuard

Universell einsetzbar Clack CI / HF NEU
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Zubehör für Enthärtungsanlagen
VSE 1“ VSE 2“ Bypass-Strecke 1“ BV 1

Zubehör
Für ECOTROL-E

RG 3

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

Sparbesalzung 
(Ab Baugröße 200)

Variante Sparbesalzung mit ca. 40 % reduziertem Salzverbrauch bei 75 % Kapazität 
der Standardanlage 366 283

Betriebsventil BV 1 Verhindert das Fließen von Hartwasser während der Regeneration,  
für ECOTROL-E 60 - 500 315 112

Betriebsventil BV2 Verhindert das Fließen von Hartwasser während der Regeneration,  
für ECOTROL-E 600 - 800 366 015

Betriebsventil BV3 für 
ECOTROL-E

Verhindert das Fließen von Hartwasser während der Regeneration,
für ECOTROL-E 1000 - 1400 366 173

System Controller Verbindung von bis zu 8 Filtern oder Enthärtern und Modbus TCP-Anbindung, benötigt 
pro Zentralsteuerventil 1 x BV, 1 x Kommunnikationskabel und 1 x Spannungskabel 366 339

Kommunikationskabel 
System Controller-Clack CI Kommunikation zwischen Clack-Zentralsteuerventil und System Controller, 7,3m 366 362

Spannungskabel System 
Controller-Clack CI

Spannungsversorgung des Clack-Zentralsteuerventils durch  
den System Controller, 4,5m 366 363

Armaturen und Anschlusssätze RG 3

Bezeichnung Beschreibung Elektro- / 
Hydraulikanschluss

Artikelnummer

VSE 1“ Verschneideeinrichtung inkl. Absperrventile Rp 1“ 600 080
VSE 1 ¼“ Verschneideeinrichtung zum Einbau in einen Bypass Rp 1 ¼“ 600 021
VSE 2“ Verschneideeinrichtung zum Einbau in einen Bypass Rp 2“ 600 022
Bypass-Strecke 1“ Armatur zur Umfahrung einer Enthärtungsanlage Rp 1“ 600 081
Anschlussschläuche 1“ 2 Stück, Länge je 1 m Rp 1“ 365 607
Anschlusssatz 1“ Bypassstrecke und Anschlussschläuche Rp 1“ 365 398
Anschlusssatz VSE 1“ Verschneideeinrichtung und Anschlussschläuche Rp 1“ 365 399

Optionale Meldungen
Potentialfreie Wechselkontakte für Meldungen an bauseitige ZLT oder Nutzung als Schaltkontakt

RG 3

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

SMS Wechselkontakt für Alarmmeldung bei Salzmangel 365 978
Wechselkontakt CI Für ECOTROL-E /-D  60 - 800 und ECOTROL TWIN 60 - 400 365 855

Signalaustausch für ECOTROL 4 zusätzliche Relais für eine potentialfreie Schnittstelle zu einer ZLT  
für Betriebsmeldungen Alarm und Regeneration 545 937

Wir bieten Ihnen eine breite Auswahl an Zubehör für Enthärtungsanlagen. Welche Optionen bzw. welches Zubehör zu welcher Enthär-
tungsbaureihe passen, entnehmen Sie bitte der Tabelle auf S. 15.

Vorteile Gestell
	» Anschlussfertige Anlage für direkten Anschluss an das 

Trinkwassernetz inklusive rückspülbarem Feinfilter, 
Systemtrenner, Sicherheits-, Be- und Entlüftungsventil

	» Integrierter Salzmangelschalter
	» Probenahmeventile zur Kontrolle der Wasserqualität 
	» Zentraler Schaltkasten mit dem relevanten Signalaustausch an 

einem Ort

	» Flexibilität des Aufstellorts durch Gestell
	» System komplett geprüft und einsatzbereit 
	» Geringer Inbetriebnahmeaufwand und einfache 

Anlagenmontage vor Ort

ECOTROL-D G / G SENSOR
ECOTROL D 800 SENSOR-G

Baureihe ECOTROL-D G
Auf Gestell montierte Komplettlösung

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-D 60-G 0,10 / 1,00 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.830 362 147
ECOTROL-D 120-G 0,15 / 1,50 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.830 362 148
ECOTROL-D 200-G 0,25 / 2,00 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.890 362 149
ECOTROL-D 320-G 0,40 / 3,50 DN 25 / DN 25 1.400 x 860 x 1880 362 150
ECOTROL-D 400-G 0,50 / 4,00 DN 40 / DN 40 2.165 x 940 x 2.465 362 169
ECOTROL-D 500-G 0,65 / 5,00 DN 40 / DN 40 2.165 x 940 x 2.465 362 151
ECOTROL-D 600-G 0,75 / 6,00 DN 50 / DN 40 2.365 x 1.040 x 2.465 362 152
ECOTROL-D 800-G 1,00 / 8,00 DN 50 / DN 40 2.365 x 1.040 x 2.465 362 153
ECOTROL-D 1000-G 1,25 / 10,0 DN 50 / DN 50 2.865 x 1.240 x 2.455 362 154
ECOTROL-D 1400-G 1,75 / 14,0 DN 50 / DN 50 2.865 x 1.240 x 2.455 362 155
ECOTROL-D 2000-G 2,5 / 20,0 DN 65 / DN 50 3.490 x 1.380 x 2.820 362 156
ECOTROL-D 2900-G 3,7 / 28,0 DN 80 / DN 80 4.020 x 2.070 x 2.990 362 157

Baureihe ECOTROL-D SENSOR-G
Auf Gestell montierte Komplettlösung inklusive Resthärtemessung SoftGuard

RG 3

Bezeichnung/ 
Kapazität max. m³ x °dH

Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss  
RW / Weichwasser

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

ECOTROL-D 60 SENSOR-G 0,10 / 1,00 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.830 362 158
ECOTROL-D 120 SENSOR-G 0,15 / 1,50 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.830 362 159
ECOTROL-D 200 SENSOR-G 0,25 / 2,00 DN 25 / DN 25 1.360 x 860 x 1.890 362 160
ECOTROL-D 320 SENSOR-G 0,40 / 3,50 DN 25 / DN 25 1.400 x 860 x 1880 362 161
ECOTROL-D 400 SENSOR-G 0,50 / 4,00 DN 40 / DN 40 2.165 x 940 x 2.365 362 170
ECOTROL-D 500 SENSOR-G 0,65 / 5,00 DN 40 / DN 40 2.165 x 940 x 2.465 362 162
ECOTROL-D 600 SENSOR-G 0,75 / 6,00 DN 50 / DN 40 2.365 x 1.040 x 2.465 362 163
ECOTROL-D 800 SENSOR-G 1,00 / 8,00 DN 50 / DN 40 2.365 x 1.040 x 2.465 362 164
ECOTROL-D 1000 SENSOR-G 1,25 / 10,0 DN 50 / DN 50 2.865 x 1.240 x 2.455 362 165
ECOTROL-D 1400 SENSOR-G 1,75 / 14,0 DN 50 / DN 50 2.865 x 1.240 x 2.455 362 166
ECOTROL-D 2000 SENSOR-G 2,5 / 20,0 DN 65 / DN 50 3.490 x 1.380 x 2.820 362 167
ECOTROL-D 2900 SENSOR-G 3,7 / 28,0 DN 80 / DN 80 4.020 x 2.070 x 2.990 362 168

NEU



Rahmenstandanlage zur Filtration von vorfiltriertem oder vorge-
fälltem Oberflächen- oder Brunnenwasser, basierend auf dem 
Prinzip der Ultrafiltration.

	» Deutliche Senkung der Betriebskosten durch Verwendung von 
Rohwasser (z. B. Oberflächen- oder Brunnenwasser) anstelle 
von Stadtwasser

	» Ultrafiltrat als ideale Rohwasser-Versorgung für die 
Umkehrosmose

	» Vollautomatischer Betrieb mit zyklischer Rückspülung der 
UF-Membranen mit Ultrafiltrat

	» Einsatz bei Rohwasser mit großem Anteil von Partikeln im 
Bereich 20 bis 0,2 μm und Trübungswerten > 1 NTU

	» Vollautomatischer Betrieb durch Steuerung Typ SPS Siemens 
S7-1200 mit komfortabler Bedienung über Touchscreen

	» Rückspülbehälter / Reinigungsbehälter mit leistungsstarker, 
frequenzgeregelter Rückspülpumpe bereits enthalten

Vorbehandlung des Rohwassers mit Flockung und Fällung, 
sowie Kies- oder Scheibenfilter empfohlen.

Bitte prüfen Sie die Notwendigkeit der Behandlung 
entstehender Abwässer. 

Andere Anlagenleistungen sowie Projekt-Anlagen auf Anfrage.
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Automatisches Härtekontrollgerät Limitent und Limitron

Merkmale
	» Automatisches Härtekontrollgerät zur kontinuierlichen 

Überwachung des Weichwassers nach Enthärtungsanlagen
	» Störmeldung als potentialfreier Wechselkontakt bei 

Härtedurchbruch, zum Beispiel zur sicheren Abschaltung einer 
nachgeschalteten Umkehrosmoseanlage

Limitent Limitron

limitent
Automatisches Härtekontrollgerät mit Steuerung zum Einbau nach Enthärtungsanlagen

RG 7

Bezeichnung Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss Elektroanschluss  
V / Hz

Artikelnummer

limitent ¾“ 0,025 / 2,5 R ¾“ 230 / 50 370 037
limitent 1“ 0,2 / 7,0 R 1“ 230 / 50 370 067
limitent 1 ¼“ 0,5 / 12,0 R 1 ¼“ 230 / 50 370 043
limitent 1 ½“ 1,5 / 16,0 R 1 ½“ 230 / 50 370 068
limitent 2“ 3,0 / 25,0 R 2“ 230 / 50 370 055
Ersatzsensor 370 031

limitron
Automatisches Härtekontrollgerät ohne Steuerung zum Schutz von Umkehrosmoseanlagen  
(außer UO-D AS/FU)

RG 7

Bezeichnung Hydr. Leistung  
m3/h min. / max.

Hydraulikanschluss Geeignet für  
UO-Baureihe

Artikelnummer

limitron ¾“ 0,025 / 2,5 R ¾“ UO 100 - 1500 370 038
limitron 1“ 0,2 / 7,0 R 1“ UO 1650 - 3500 370 069
limitron 1 ¼“ 0,5 / 12,0 R 1 ¼“ UO 3800 - 6000 370 044
limitron 1 ½“ 1,5 / 16,0 R 1 ½“ UO 7000 - 10000 370 070
limitron 2“ 3,0 / 25,0 R 2“ UO 11000 - 18000 370 063
Einbau limitron in UO-Anlage 370 078
Ersatzsensor 370 031

Ultrafiltrations-Anlagen UF
Zur Entfernung von Partikeln / Mikroorganismen aus Rohwässern unterschiedlicher Herkunft

RG 9

Bezeichnung Durchflussmenge  
m³/h bei Flux (lmh)

Hydraulikanschluss  
RW / Filtrat / AW

Abmessungen in mm *  
B x T x H

Artikelnummer

UF 1D6 3,0 / 4,8 bei 50 / 80 DN 32 / DN 32 / DN 50 2.200 x 1.150 x 2.050 428 044
UF 2D6 6,0 / 9,6 bei 50 / 80 DN 50 / DN 50 / DN 80 3.050 x 1.850 x 2.100 428 054
UF 4D6 12,0 / 19,2 bei 50 / 80 DN 65 / DN 65 / DN 100 4.200 x 2.500 x 2.200 428 064
UF 6D6 18,0 / 28,8 bei 50 / 80 DN 80 / DN 80 / DN 125 4.800 x 2.800 x 2.200 428 074
UF 8D6 21,0 / 38,4 bei 50 / 80 DN 100 / DN 100 / DN 150 5.450 x 3.000 x 2.300 428 084
* Abhängig von der Aufstellung des Rückspültanks.

Option CEB
Chemisch unterstützte Rückspülung

RG 9

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

CEB 30 Für eine Chemikalie, für UF 1D6 bis UF 6D6 428 129
CEB 50 Für eine Chemikalie, für UF 8D6 428 130
Bei Verwendung von mehreren Chemikalien bitte die Anzahl der CEB-Einheiten anpassen.

Ultrafiltrations-Anlagen UF
UF 1D6-SO-S7 UF 6D6 mit Rückspültank

	» Kein Verbrauch von Wasser und Chemikalien, da keine 
Regeneration

SPS
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Übersicht Umkehrosmose- und EDI-Anlagen

Die Antiscalant-Anlage: UO-D AS/FU
TDS < 1.000 mg/l · 450 – 30.000 l/h

Die Brackwasser-Anlage: UO-D BW/FU
TDS < 5.000 mg/l · 250 – 13.500 l/h

Die Reinstwasser-Anlage: UP-S7 (FU)
UO + EDI für LF < 0,2 µS/cm · 150 – 20.000 l/h

Die Zweistufi ge: UO-D P (FU)
UO für LF < 5 µS/cm · 200 – 1.700 l/h

Die Wassersparende: UO-S7 KR/FU
Ausbeute bis 90 % · 5.000 – 25.000 l/h

Anlagen für Antiscalantbetrieb bzw. für Wasser
mit höherem Salzgehalt (TDS > 1.000 mg/l)

Anlagen für enthärtetes Wasser (TDS < 1.000 mg/l) bei 
hohen Anforderungen an Permeatqualität/-ausbeute

Anlagen für enthärtetes Wasser (TDS < 1.000 mg/l) 
mit Permeatausbeute 75 –  80 %, LF < 20 µS/cm

Die Universelle: UO-D (FU)
Platzsparende UO ∙ 600 – 2.000 l/h

Die Betriebsbereite: Combi-Serie CD
UO + Enthärter ∙ 120 – 500 l/h · 600 – 2.000 l/h

Die Schnelle: UO-D
Ab Lager lieferbar · 120 – 500 l/h

Die Druckvolle: UO-ED Z (combi)
Gegendruck-UO für RLT-Anlagen · 50 – 1.500 l/h

Die Effi  ziente: UO-D FU 
Niederdruck-UO · 2.500 – 12.000 l/h

RO digital

RO digital

Erhältliche Steuerungen für Umkehrosmoseanlagen

SPS optional

SPS

Anlagen für Enthärtetes Stadtwasser (chlorfrei)

Permeat l/h Serie Steuerung Bemerkung Seite

120 - 500
UO-D

RO digital

Frei einstellbare Steuerung, platzsparend, Lieferung ab Lager (Fast Track) 31

combi-Serie UO-D CD Inkl. Vorfilter, Systemtrenner, Doppelenthärter, Härtekontrollgerät 
Frei einstellbare Steuerung, betriebsbereit (plug & flow) 31

600 - 2.000

UO-D FU Frei einstellbare Steuerung, Allround-Anlage, optional Profinet-Modul, 
energiesparend mit Frequenzumformer FU 32

combi-Serie UO-D CD Inkl. Vorfilter, Systemtrenner, Doppelenthärter, Härtekontrollgerät 
Frei einstellbare Steuerung, betriebsbereit (plug & flow) 33

combi-Serie UO-D FU CD Wie UO-D CD, energiesparend mit Frequenzumformer FU 33

50 - 1.500 UO-ED Z Anlage für Permeatgegendruck max. 7 bar  
(z. B. im Kühl-/Klimabereich) 34

50 - 1.200 combi-Serie UO-ED Z CD Inkl. Vorfilter, Systemtrenner, Doppelenthärter, Härtekontrollgerät 34

2.500 - 12.000 UO-D FU RO digital Frei einstellbare Steuerung, Allround-Anlage, optional mit Schnittstellen, 
energiesparend mit Frequenzumformer FU 35

5.000 - 25.000 UO-S7 KR/FU Siemens 
S7-1200

Konzentratgestuft, Permeatausbeute bis zu 90 %, energiesparend mit 
Frequenzumformer FU 36

200 - 1.700 UO-D P(FU) RO digital 
(2x)

Permeatgestuft, typische Leitfähigkeit Permeat < 5 µS/cm, energiesparend mit 
Frequenzumformer FU (ab BG 750) 37

150 - 20.000 UP-S7 FU Siemens 
S7-1200

Anlage zur Reinstwassererzeugung, UO + EDI, typische Leitfähigkeit Diluat < 0,2 µS/
cm, energiesparend mit Frequenzumformer FU (ab BG 550) 40

150 - 2.200 EP Siemens 
LOGO!

Nur EDI-Stufe zur Entsalzung von Permeat einer UO,  
typische Leitfähigkeit Diluat < 0,2 µS/cm 41

900 - 25.000 MEG - Nur MEG-Stufe zur Entgasung von Permeat einer UO,  
Typischer CO2-Gehalt nach Entgasung < 5 mg/l 42

2.000 - 6.000 Polisher MB - Nur Polisher-Stufe zum Einsatz nach UP oder Reinstwassertank und Pumpstation 43

Anlagen für Stadtwasser (chlorfrei, mit Antiscalant-Dosierung)

Permeat l/h Serie Steuerung Bemerkung Seite

450 - 30.000 UO-D AS/FU RO digital Frei einstellbare Steuerung, inkl. ARA, KSE, Anschluss für DOSIN-AS K, 
energiesparend mit Frequenzumformer FU 44

Anlagen für Brackwasser

Permeat l/h Serie Steuerung Bemerkung Seite

250 - 13.500 UO-D BW/FU RO digital
Für Rohwasser < 5.000 mgl/l TDS, frei einstellbare Steuerung, 
inkl. ARA, KSE, 2x Anschluss für Dosierstelle, energiesparend mit 
Frequenzumformer (FU)

45

Übersicht Umkehrosmose- und Reinstwasseranlagen
Passende Anlagentechnik entsprechend der Wasserqualität

Definitionen
	» Weichwasser: Wasser nach Vorbehandlung mit einer Enthärtungsanlage. Gerne bieten wir Ihnen ein abgestimmtes System aus 

Enthärtung und Umkehrosmose an.
	» Härtestabilisiertes Trinkwasser: Dosierung einer geringen Menge einer Antiscalant-Chemikalie in das Speisewasser vor der 

Umkehrosmoseanlage zur Verhinderung von Salzablagerungen auf den Membranen (Scaling).
	» FU: Pumpe mit Frequenzumformer zur Einsparung von Elektroenergie. Diese Pumpen entsprechen mindestens der Energieeffizienz-

Klasse IE3 und sind bis 11 kW Effizienz-Klasse IE5.

Enthärtungsanlage | Umkehrosmoseanlage | Tank | Druckerhöhungsanlage

Unser umfangreiches standardisiertes Programm im Bereich Umkehrosmoseanlagen deckt Permeatleistungen von 120 bis 30.000 
Litern pro Stunde ab. Wir bieten Ihnen eine sehr große Bandbreite an Anlagen: von lieferfertigen Kleinanlagen über Standardbaureihen 
mit vielen Einsatzmöglichkeiten bis zu mehrstufigen Projektanlagen mit Zubehör wie Elektrodeionisation (EDI) und Membranentgaser 
(MEG). Für größere Leistungen als die hier genannten sprechen Sie uns an. Auf das standardisierte Programm fällt eine Gewährleistung 
von einem Jahr an.

Die spezifische Auslegung der verschiedenen Baureihen bietet für jeden Anwendungszweck die optimale Anlagentechnik:

Unsere Anlagen bieten zuverlässige Technik für unterschiedliche Anforderungen, von kompakten Umkehrosmoseanlagen bis hin zu 
leistungsstarken Reinstwassersystemen. Die Übersicht enthält alle wichtigen Informationen zu Leistung, Steuerung und Ausstattung.



Bussysteme zur 
Datenübertragung von 
Herco-Anlagen zu SPS 
des Kunden (ZLT)

Schon integriert in Enthärtern ECOTROL-D mit Steuerung Clack HF
 » Modbus RTU

Mit System Controller erhältlich für Enthärter ECOTROL-D mit Steuerung Clack CI
 » Modbus TCP

Optionen für UO-Anlagen mit Steuerung RO digital oder SPS
 » Profi net
 » Profi bus
 » Modbus RTU / TCP
 » BACnet

Visualisierung

 » SPS Siemens S7-1200 mit 4“/ 7“ Touchpanel 
 » Intuitives Bedienkonzept
 » Profi net-Anbindung optional, weitere verfügbar

 » Neben Profi net sind Schnittstellen Modbus RTU/TCP, 
BACnet und Profi bus verfügbar

 » Smart-Server-Funktion für Zugrif von Geräten mit gleichem 
IP-Addressbereich

 » Optional Fernzugriff  einrichtbar

SPS als Standard für 
Baureihe
 » UO-S7 KR/FU
 » UP-S7 FU

SPS als Option für 
Baureihe
 » UO-D FU
 » UO-D AS/FU
 » UO-D P (BG > 1.700 l/h)
 » UO-D BW/FU

 » Grafi sche Darstellung der Anlage
 » Optimale Kontrolle durch Darstellung und Speicherung 
aller Betriebsdaten

 » Generierung von Alarmlisten und Meldungen

Steuerung

Protokolle /
Zugriff 

Updates und Neuerungen über unsere 
Anlagentechnik und Steuerungen erhalten 
Sie über unsere Tech-Infos.

Interessiert? Fragen Sie uns an!
Melden Sie sich bei Ihrem Ansprechpartner 
oder unter sales@hercowater.com
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RO digital
Mikroprozessorsteuerungen für UO-Anlagen

Mikroprozessorsteuerungen für Umkehrosmoseanlagen
Typ RO digital
Anzeige vierzeilig, je 20 Zeichen
Leitfähigkeitsmessbereich 1 - 1.000 µS/cm
Weitere LF-Messbereiche (µS/cm) -
Steuerspannung 24 VDC
Versorgungsspannung 93 - 265 V / 50 - 60 Hz
Trockenlaufschutz UO-Pumpe ja
Anschluss für limitron ja
Zwangsstopp UO ja
Betriebsmeldung einstellbar
Sammelstörmeldung ja
Automatikbetrieb (z. B. Tankniveau) ja
Grenzwert Permeatleitfähigkeit einstellbar
Grenzwert für Durchflüsse einstellbar
Grenzwert für Drücke einstellbar
Reaktion bei Grenzwertüberschreitung einstellbar
Permeat-Konstantregelung ja, falls FU vorhanden
Pumpen-Wechselschaltung -

Optionale Anschlussmöglichkeiten (Eingänge)
Konzentrat-Spülventil ja
Permeatrückführung ja
Zweistufige UO-Anlage -
Analoger Niveaugeber ja
Leitfähigkeit Speisewasser -
Programmierbare digitale Eingänge 3

z. B. Vorleermeldung AS-Dosierung ja
z. B. externe Störung ja

Optionale Anschlussmöglichkeiten (Ausgänge)
Vorwarnung Permeatleitfähigkeit ja
Analogwerte 2

z. B. Permeatleitfähigkeit ja
z. B. Permeatmenge ja

Programmierbare digitale Ausgänge 1
z. B. Betriebsmeldung ja

Datenlogging 1.960 Datensätze 
ca. 10 Tage

Parametereinstellung einstellbar
Firmware Update über RS232
Profinet-Modul optional

Um die Kommunikation von Enthärtungs- oder Umkehrosmoseanlagen mit dem zentralen Leitsystem des Kunden zu ermöglichen, ist 
eine Schnittstelle erforderlich. Die neuen Enthärtungsanlagen ECOTROL-D HF sind bereits mit einer integrierten Modbus TCP Schnitt-
stelle ausgestattet. Die langfristig bewährte Herco-Steuerung RO digital kann optional mit BUS-Schnittstellenmodulen ausgestattet 
werden und stellt mit diesem Schritt ihre gesamte Datenvielfalt für bauseits vorhandene SPS-Infrastruktur zur Verfügung (siehe auch S. 48).

Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS)  
und Schnittstellen für UO-Anlagen

Wenn eine Prozessvisualisierung mit Touchpanel und weitergehende Zugriffsmöglichkeiten auf die Anlage gewünscht werden, ist eine 
Ausrüstung mit einer SPS statt einer Mikroprozessorsteuerung sinnvoll. Wir bieten Ihnen für alle Anlagen der Baureihen UO-D FU, UO-D 
AS/FU, UO-D P (BG > 1.700 l/h) und UO-D BW/FU die Möglichkeit, optional eine Ausrüstung mit SPS zu wählen.
Unsere verfahrenstechnisch anspruchsvollsten Baureihen UO-S7 KR/FU (siehe S. 35) und UP-S7 FU (siehe S. 40) statten wir inzwischen 
standardmäßig mit einer SPS aus. Weitere Daten zum Leistungsumfang und Artikelnummern finden Sie auf S. 48.

mailto:sales%40hercowater.com?subject=
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Kompakte Umkehrosmose-Anlagen (z. T. mit Enthärtung)

Merkmale der Serie UO-D
	» Frei parametrierbare Steuerung mit Grenzwerteinstellungen
	» Protokollierung aller relevanten Betriebsdaten
	» BUS-Anbindung u.a. via Profinet optional verfügbar
	» Weitere Optionen wie HR-Module, PR und VSE verfügbar
	» Designer-Haube im Lieferumfang aller UO-D 120 – 500 

Anlagen enthalten

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Merkmale der combi-Serien CD
	» Anschlussfertige Anlagen inkl. Vorfilter, Systemtrenner, 

Doppelenthärtung (CD) und Härtekontrollgerät limitron
	» Weitere Merkmale wie bei Serie UO-D beschrieben
	» Ausgerüstet mit effizienten Trennschieberpumpen 

(max. Betriebsstunden laut Betriebsanleitung sind zu beachten)
	» Betriebsbereit ab Werk durch voreingestellte Steuerung
	» Weitere Optionen wie HR-Module, PR und VSE verfügbar

UO-D 120 mit Haube

Serie UO-D: Wand-Standanlagen, Permeatleistung 120 - 500 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 7

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 120 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 460 x 400 x 1.260 387 141
UO-D 300 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 460 x 400 x 1.260 387 142
UO-D 500 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 460 x 400 x 1.260 387 143

Combi-Serie UO-D CD: UO-Anlagen mit Doppelenthärter, Permeatleistung 120 - 500 l/h
Zur Entsalzung von Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 7

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 120 CD 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / HT 50 1.130 x 780 x 1.520 420 221
UO-D 300 CD 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / HT 50 1.130 x 780 x 1.520 420 222
UO-D 500 CD 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / HT 50 1.130 x 780 x 1.520 420 223

Optionen 
Für Baureihe UO-D 120 - 500
Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung 383 767

UO-D 500 C

Die Serie UO-D 120 – 500 ist ab Lager lieferbar (gilt für Anlagen ohne Optionen und ohne Enthärtung). Wird eine dieser UO-Anlagen 
bis 15 Uhr mit Vermerk “FAST TRACK” bestellt, garantiert HERCO Versandbereitschaft in zwei Werktagen.

Umkehrosmose-Anlagen für Weichwasser

Merkmale der Serie UO-D
	» Ausgerüstet mit hochwertigen mit Frequenzumrichter
	» Frei parametrierbare Steuerung mit Grenzwerteinstellungen
	» Protokollierung aller relevanten Betriebsdaten
	» BUS-Anbindung u.a. via Profinet optional verfügbar
	» Optional höhere Entsalzungsrate durch Bestückung mit  

HR-Membranen ohne Aufpreis
	» Weitere Optionen wie limitron, PR, KSE und VSE verfügbar

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten!

UO-D 2000UO-D 900 FU

Serie UO-D FU: Permeatleistung 600 - 2.000 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 600 FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 161
UO-D 900 FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 162
UO-D 1200 FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 163
UO-D 1500 FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 164
UO-D 2000 FU 3,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.830 387 165

Optionen
Für Baureihe UO-D 600 - 2000
Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung 383 777

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Steuerung RO digital

Fast Track

Steuerung RO digital

30 – 50 % weniger Stromkosten
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Combi-Umkehrosmose-Anlagen für Stadtwasser

Merkmale der combi-Serie UO-D CD
	» Anschlussfertige Anlagen inkl. Absperrventil, Vorfilter, 

Systemtrenner, Doppelenthärtung (CD) ECOTROL TWIN und 
Härtekontrollgerät limitron

	» Ausgerüstet mit hochwertigen Kreiselpumpen
	» Frei parametrierbare Steuerung mit Grenzwerteinstellungen
	» Protokollierung aller relevanten Betriebsdaten
	» BUS-Anbindung u.a. via Profinet optional verfügbar
	» Optional höhere Entsalzungsrate durch Bestückung mit  

HR-Membranen ohne Aufpreis
	» Weitere Optionen wie PR, KSE und VSE verfügbar

UO-D 2000 FU CD

Combi-Serie UO-D FU CD: UO-Anlagen mit Doppelenthärter, Permeatleistung 600 - 2.000 l/h
Zur Entsalzung von Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 600 FU CD 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 100 1.760 x 810 x 1.860 420 241
UO-D 900 FU CD 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 100 1.760 x 810 x 1.860 420 242
UO-D 1200 FU CD 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 100 1.940 x 810 x 2.000 420 243
UO-D 1500 FU CD 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 100 1.940 x 810 x 2.000 420 244
UO-D 2000 FU CD 3,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 20 / HT 100 1.940 x 810 x 2.000 420 245

Optionen
Für Baureihe UO-D 600 - 2000

RG 8

Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung 383 777

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten! Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Gegendruck-Umkehrosmose-Anlagen für Weichwasser
UO-ED 300 Z

Merkmale der Serie UO-ED Z
	» Auslegung auf Permeatdruck von 4 bar, Betrieb bis 7 bar 

möglich
	» Hygienischer Betrieb durch direkte Einspeisung von Permeat 

zum Verbraucher ohne Zwischenbehälter
	» Totraumarme Ausführung mit volldurchströmtem 

Membrandruckbehälter
	» Permeatrückführung PR inklusive
	» Optional höhere Entsalzungsrate durch Bestückung mit  

HR-Membranen ohne Aufpreis (ab Baugröße 150)
	» Weitere Optionen wie limitron und VSE verfügbar

Merkmale der Serie UO-ED Z CD
	» Anschlussfertige Anlagen inkl. Vorfilter, Systemtrenner, 

Doppelenthärtung (CD) und Härtekontrollgerät limitron

Raumlufttechnische (RLT) Anlagen regeln die Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit in Gebäuden.
Dazu ist oft eine Befeuchtung der Zuluft erforderlich. Die Serie 
UO-ED Z ist speziell auf die Produktion von Wasser für RLT-An-
lagen ausgelegt 

Vorteile:
	» Totraumarme Ausführung und hygienischer Betrieb ideal für 

Anforderungen in der Klimatechnik
	» Förderung über mehrere Stockwerke möglich
	» Ideal bei beengten Platzverhältnissen

UO-ED 300 Z CD

Serie UO-ED Z: Gegendruck-Anlagen, Permeatleistung 50 - 1.200 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-ED 50 Z 0,25 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 610 x 500 x 1.530 380 620
UO-ED 150 Z 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 610 x 500 x 1.530 380 621
UO-ED 300 Z 1,5 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 790 x 1.630 380 622
UO-ED 600 Z 1,5 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 790 x 1.630 380 623
UO-ED 900 Z 2,2 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 790 x 1.630 380 624
UO-ED 1200 Z 2,2 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 790 x 1.630 380 625
UO-ED 1500 Z 2,2 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 20 / DN 15 760 x 960 x 1.630 380 626

Serie UO-ED Z CD: Gegendruck-Anlagen mit Doppelenthärter, Permeatleistung 50 - 1.200 l/h
Zur Entsalzung von Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-ED 50 Z CD 0,25 / 230 / 50 1“ IG / DN 10 / HT 100 1.700  x 800 x 1.560 420 250
UO-ED 150 Z CD 0,55 / 230 / 50 1“ IG / DN 10 / HT 100 1.700  x 800 x 1.560 420 251
UO-ED 300 Z CD 1,5 / 3 x 400 / 50 1“ IG / DN 15 / HT 100 1.810  x 800 x 1.680 420 252
UO-ED 600 Z CD 1,5 / 3 x 400 / 50 1“ IG / DN 15 / HT 100 1.900 x 800 x 1.750 420 253
UO-ED 900 Z CD 2,2 / 3 x 400 / 50 1“ IG / DN 15 / HT 100 1.900 x 800 x 1.750 420 254
UO-ED 1200 Z CD 2,2 / 3 x 400 / 50 1“ IG / DN 15 / HT 100 2.040  x 800 x 2.000 420 255

Option
Für Baureihe UO-ED Z und UO-ED Z CD
Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung,  

max. Gegendruck 4 bar
383 829

Verschneideeinheit VSE Für UO-ED Z 300 - 900 383 544

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Steuerung RO digital

Hygienischer Betrieb

Steuerung RO digital

30 – 50 % weniger Stromkosten
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Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten! 

Durch die Einsparung von Frisch- und Abwasser ist eine Amor-
tisation meist nach wenigen Monaten möglich. Gerne erstellen 
wir Ihnen eine Betriebskostenrechnung.

Umkehrosmose-Anlagen für Weichwasser

Merkmale der Serie UO-D FU
	» Geeignet für die meisten Industrieanwendungen
	» Moderne Mikroprozessorsteuerung RO digital
	» Protokollierung aller relevanten Betriebsdaten
	» Busanbindung durch Profinet-Modul (optional)
	» SPS statt RO digital verfügbar (optional)
	» Weitere Optionen wie limitron, PR und KSE verfügbar
	» Keine Steuerluft erforderlich

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten!

UO-D 4300 FU

Serie UO-D FU: Permeatleistung 2.500 - 3.500 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 2500 FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25 2.480 x 710 x 1.650 387 195
UO-D 3000 FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25 3.500 x 710 x 1.650 387 196
UO-D 3500 FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25 3.500 x 710 x 1.650 387 197

Serie UO-D FU: Permeatleistung 4.300 - 12.000 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 4300 FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 32 / DN 32 2.900 x 790 x 1.790 387 198
UO-D 5400 FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 32 / DN 32 2.900 x 790 x 1.790 387 199
UO-D 7000 FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 40 / DN 32 3.870 x 790 x 1.830 387 200
UO-D 8000 FU 7,5 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 40 / DN 32 3.870 x 790 x 1.830 387 201
UO-D 10000 FU 7,5 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 65 / DN 40 / DN 32 4.880 x 790 x 1.830 387 202
UO-D 12000 FU 11,0 / 3x 380 - 500 / 50 - 60 DN 65 / DN 50 / DN 50 4.060 x 840 x 1.880 387 203

Option HR-Module
Für Baureihe UO-D ND/FU
Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Konzentratgestufte Umkehrosmose-Anlagen für Weichwasser
UO-S7 5000 KR

KR-Anlage

Permeat

Konzentrat

Serie UO-S7 KR/FU: Konzentratgestufte UO-Anlagen, Permeatleistung 5.000 - 25.000 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-S7 5000 KR/FU 7,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 32 / DN 25 2.950 x 840 x 1.810 381 852
UO-S7 7000 KR/FU 7,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 40 / DN 40 / DN 25 3.920 x 840 x 1.830 381 872
UO-S7 10000 KR/FU 11,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 50 / DN 32 4.060 x 870 x 1.860 381 962
UO-S7 15000 KR/FU 15,0 / 3 x 380 - 480 / 50 - 60 DN 50 / DN 50 / DN 32 5.100 x 940 x 1.860 381 984
UO-S7 25000 KR/FU 18,5 / 3 x 380 - 480 / 50 - 60 DN 80 / DN 65 / DN 50 5.100 x 940 x 2.000 381 986

Merkmale der Serie UO-S7 KR/FU 
	» SPS S7-1200 mit 7“ Display
	» Wassereinsparung durch hohe Ausbeute bis 90 %
	» Optimale Permeatqualität durch spezielle Membranauswahl
	» Konzentratspüleinrichtung KSE und Anschlussset ARA inklusive
	» Weitere Optionen wie limitron, PR und KVP KR verfügbar

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

SPS

Ausbeute bis 90 %

30 – 50 % weniger Stromkosten

Steuerung RO digital

30 – 50 % weniger Stromkosten
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Permeatgestufte Umkehrosmose-Anlagen für Weichwasser

ND-P-Anlage

Permeat

Konzentrat

Serie UO-D P: Permeatgestufte UO-Anlagen, Permeatleistung 200 - 400 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 200 P 0,55 / 230 / 50 + 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 880 x 400 x 1.260 387 190
UO-D 400 P 0,55 / 230 / 50 + 0,55 / 230 / 50 DN 20 / DN 10 / DN 10 880 x 400 x 1.260 387 191

Serie UO-D P/FU: Permeatgestufte UO-Anlagen, Permeatleistung 750 - 1.700 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 750 P/FU 2,2 / 3 x 400 / 50 - 60 + 2,2 / 3 x 400 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 1.220 x 810 x 1.800 387 192
UO-D 1250 P/FU 2,2 / 3 x 400 / 50 - 60 + 2,2 / 3 x 400 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 1.220 x 810 x 1.800 387 193
UO-D 1700 P/FU 3,0 / 3 x 400 / 50 - 60 + 2,2 / 3 x 400 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / DN 15 1.220 x 810 x 1.800 387 194
Größere Anlagen (> 1.700 l/h) sind auf Anfrage erhältlich und werden von uns gerne entsprechend Ihren Anforderungen angepasst.  
Diese Anlagen werden standardmäßig mit SPS Siemens S7-1200 ausgerüstet.

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Merkmale der Serie UO-D P
	» Steuerung RO digital bis BG 1.700 l/h
	» Anlage konsequent zweistufig ausgelegt, je eine Steuerung pro 

Stufe
	» Nachträgliches Upgrade von UO-D Anlagen auf UO-D P 

möglich
	» Anlagen ab BG 750 l/h standardmäßig mit FU
	» Weitere Optionen wie limitron und Bus-Schnittstellen verfügbar

Vorteile Der Serie UO-D P
	» Nachträgliches Upgrade von Standardanlage auf 

permeatgestufte Anlage sehr leicht umsetzbar
	» Durch zweistufigen Aufbau wird sehr gute Permeatqualität 

erreicht (typische Leitfähigkeit < 5 μS/cm)
	» Ideal für Anwendungen mit strengen Anforderungen 

an Permeatleitfähigkeit (z. B. in der Oberflächentechnik, 
Chemieindustrie, Labortechnik etc.)

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung ca. 30 % oder mehr
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten!

UO-D 1250 P/FUUO-D 200 P PFAS-frei mit unseren Lösungen

PFAS (per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen) gehören zu den 
extrem langlebigen Industriechemikalien. Sie sind wasser-, 
fett- und schmutzabweisend und deshalb in vielen industriellen 
Prozessen verbreitet. Gleichzeitig gelten sie als nicht biologisch 
abbaubar und gelangen z.B. über Abwässer in die Umwelt. Herco 
stellt individuelle Anlagenlösungen zur gezielten Entfernung und 
Zerstörung von PFAS bereit.

Profitieren Sie von unserer PFAS-Expertise

PFAS im Wasser stellt aufgrund ihrer hohen chemischen Stabilität 
eine Gefahr für die Gesundheit und Umwelt dar. Herco entwickelt 
individuelle Lösungen, die PFAS-Moleküle nicht nur aus dem 
Wasser entfernen – sondern, je nach Verfahren, auch dauerhaft 
zerstören. 
 
Profitieren Sie von unserer langjährigen Engineering- und Bera-
tungskompetenz bei der Entwicklung von Aufbereitungssystemen 
für komplexe Wasserqualitäten. Gemeinsam setzen wir neue 
Standards für sauberes Wasser und zukunftssichere Anlagen.

PFAS entfernen und zerstören

Die Entfernung von PFAS aus Wasser und die Zerstörung 
erfordern passgenaue Lösungen, je nach Belastung, Prozess 
und Branche. Dabei berücksichtigen wir sowohl langkettige als 
auch kurzkettige PFAS-Verbindungen und wählen die passende 
Technologie entsprechend Ihrer Anforderungen aus. Unsere 
Verfahren sind darauf ausgelegt, auch strengere Grenzwerte 
einzuhalten und gleichzeitig eine sichere, wirtschaftliche und 
nachhaltige Wasseraufbereitung zu gewährleisten. 

Unser PFAS-Leistungspaket

Unsere Vorgehensweise liefert Ihnen PFAS-freies Wasser –
individuell nach Ihren Anforderungen. Wir informieren und 
beraten Sie umfassend und sorgen letztendlich dafür, dass 
Ihr Wasser den gültigen Grenzwerten und Industrienormen 
entsprechend frei von der Ewigkeitschemikalie ist. Je nach Art 
und Menge der Verunreinigung empfehlen und wählen wir das 
passende Verfahren für Ihre PFAS-Herausforderung. Unser 
Vorgehen und die damit verbundenen Leistungen im Überblick:

1. Analyse Service:
Wasseranalyse und Anforderungsdefinition

2. Technische Beratung:
Verfahrensauswahl und Lösungsempfehlung

3. Entfernung von PFAS:
Integration der ausgewählten Verfahrenstechnik ins Anlagen-
design

4. Onsite- oder Offsite-Zerstörung:
Integration der ausgewählten Verfahrenstechnik ins Anlagen-
design

5. Regelmäßige Überwachung:
Laboranalysen zur Sicherung der Wasserqualität

Jetzt unseren Vertrieb kontaktieren

Sprechen Sie uns an und integrieren Sie die PFAS-Entfernung 
und -Zerstörung gezielt in Ihre Wasseraufbereitungslösung.
Für mehr Sicherheit, Verantwortung und Nachhaltigkeit.

Telefon	 +49 7141 7095-202
E-Mail	 sales@hercowater.com

hercowater.com/pfas

Steuerung RO digital

Typische LF Permeat < 5 µS/cm 

30 – 50 % weniger Stromkosten

mailto:sales%40hercowater.com?subject=
mailto:hercowater.com/pfas?subject=


Alles über PFAS Entfernung aus dem Wasser 
auf Seite 37 (vorherige Seite)

PFAS
Entfernung?

Für technische Fragen rund 
um Mobile Lösungen 
kontaktieren Sie uns! 
E-Mail	 sales@hercowater.com
Telefon	 +49 7141 7095-202

Steuerschrank 
mit einer Siemens

PLC S7-1512

Reinigungsanlage Polisher

UV-AnlageEnthärtungsanlagePermeatgestufte
Umkehrosmoseanlage

mit EDI

Reinstwassertank

Durchdachtes Anlagedesign 
modular, kompakt und mobil
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Mobile Wasseraufbereitung im Container

Das mobile System zur Wasseraufbereitung ermöglicht eine 
zuverlässige Versorgung mit hochwertigem Reinstwasser: flexibel, 
effizient und überall einsatzbereit. Es vereint moderne Technik mit 
durchdachter Funktionalität und sorgt dafür, dass die Wasserqua-
lität jederzeit konstant bleibt.

Durch die kompakte und robuste Bauweise eignet sich das 
System für verschiedenste Einsatzorte und Anwendungen. Es 
lässt sich einfach transportieren, schnell installieren und arbeitet 
sicher auch unter anspruchsvollen Bedingungen.

Sein modularer Aufbau erlaubt eine flexible Anpassung an indi-
viduelle Anforderungen. Effiziente Prozesse, geringer Wartungs-
aufwand und eine hohe Betriebssicherheit machen das mobile 
System zu einer zuverlässigen Lösung für jede Umgebung, in der 
sauberes, sicheres Wasser entscheidend ist.

Flexible Wassertechnik

Unsere robuste Wassertechnik im Container mit opti-
onaler Klimatisierung ist weltweit einsetzbar - egal ob 
im 10‘, 20‘ oder 40‘ Standardcontainer oder als maßge-
schneiderte Sonderlösung.

Schlüsselfertiges System

Unsere Systeme im Container sind dank Plug & Play 
mit minimalem Installationsaufwand betriebsbereit. Dies 
ermöglicht eine schnelle Inbetriebnahme ohne aufwen-
dige Montage.

Nachhaltige Innovation

Wir installieren in den Containersystemen ausschließlich 
langlebige und innovative Technik. Die Anlagentechnik 
wird vor der Auslieferung immer im Prüffeld getestet.

Effiziente Servicequalität

Unser Service direkt vom Hersteller und die schnelle 
Versorgung mit Original-Ersatzteilen sorgt für einen 
reibungslosen Betrieb in gleichbleibender Qualität und 
senkt Ihre Kosten.

mailto:sales%40hercowater.com?subject=
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Merkmale der Serie UP-S7 FU
	» SPS S7-1200 mit 4“ (nur BG 150/250) bzw. 7“ Display
	» Elektro-Deionisation mit vorgeschalteter UO-Anlage
	» Diluat (Produkt) mit typischer Leitfähigkeit < 0,2 μS/cm
	» Kontinuierliche Betriebsweise ohne Unterbrechungen
	» Permeatrückführung PR inklusive
	» Optionen wie Ausführung in PP oder MEG verfügbar

Vorteile der Serie UP-S7 FU
	» Durch die nachgeschaltete EDI wird besonders gute 

Diluatqualität erreicht (typische Leitfähigkeit < 0,2 µS/cm)
	» Keine Chemikalien erforderlich
	» Ideal für Anwendungen mit sehr strengen Anforderungen an 

Permeatleitfähigkeit (z. B. Pharma, Kraftwerk, Mikroelektronik)

Merkmale der Serie EP
	» Elektro-Deionisation (EDI) zur Entsalzung von UO-Permeat
	» Diluat (Produkt) mit typischer Leitfähigkeit < 0,2 μS/cm
	» Für direkten Anschluss an eine UO-Anlage vorbereitet
	» Mit Upgrade-Kit Betrieb hinter einer Druckerhöhung möglich
	» Verrohrung in PP

Serie EP: Elektro-Deionisation (EDI), Diluatleistung 300 - 2.200 l/h
Zur Entsalzung von UO-Permeat

RG 8

Bezeichnung /  
Diluatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Diluat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

EP 300 2,1 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 20 / DN 50 1.040 x 690 x 1.610 425 101
EP 900 2,1 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 20 / DN 50 1.040 x 690 x 1.610 425 121
EP 1500 2,1 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 20 / DN 50 1.040 x 690 x 1.610 425 141
EP 2200 3,1 / 3 x 400 / 50 DN 20 / DN 20 / DN 50 1.040 x 690 x 1.610 425 151

Option Upgrade-Kit
Zum Betrieb der EP-Anlage hinter einer Druckerhöhung (keine Nachrüstung)

RG 8

Upgrade Kit Standalone-Betrieb Erweiterung der Anlage für den Standalone-Betrieb 800 026

Serie UP-S7 (FU): Umkehrosmose mit Elektrodeionisation, Diluatleistung 150 - 3.000 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Diluatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Diluat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UP-S7 150 1,1 / 230 / 50 DN 20 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 246
UP-S7 250 1,4 / 230 / 50 DN 20 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 247

UP-S7 550 FU 3,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 248
UP-S7 800 FU 3,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 249
UP-S7 1100 FU 4,8 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 250
UP-S7 1500 FU 4,8 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 50 1.040 x 840 x 2.000 425 251
UP-S7 2200 FU 6,4 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 25 / DN 20 / HT 50 1.040 x 970 x 2.000 425 252
UP-S7 3000 FU 11,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25+15 3.470 x 820 x 1.880 425 253

Serie UP-S7 FU: Umkehrosmose mit Elektrodeionisation, Diluatleistung 4.100 - 20.000 l/h
Zur Entsalzung von enthärtetem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Diluatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Diluat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UP-S7 4100 FU 13,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 40 / DN 32 / DN 32+15 3.210 x 880 x 2.190 425 254
UP-S7 6000 FU 17,8 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 40 / DN 32+15 3.860 x 880 x 2.200 425 255
UP-S7 8200 FU 21,1 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 40 / DN 32+20 5.070 x 880 x 2.200 425 256
UP-S7 12500 FU 23,8 / 3 x 380 - 480 / 50 - 60 DN 50 / DN 50 / DN 50+20 5.070 x 1.190 x 2.160 425 257
UP-S7 20000 FU 39,4 / 3 x 380 - 480 / 50 - 60 DN 80 / DN 65 / DN 50+20 5.070 x 1.500 x 2.200 425 258

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten!

Optionen und Zubehör auf den Seiten 24 und 46 – 51.

Reinstwasser-Anlagen (UO mit EDI) Reinstwasser-Anlagen (nur EDI)

Vorteile der Serie EP
	» Unproblematische Nachrüstung existierender Umkehrosmose-

Anlagen möglich
	» Komfortable Bedienung über SPS Siemens LOGO! mit Display
	» Kompakte Anlage

UP-S7 20000 FU EP 300

Mehr Flexibilität durch Upgrade Kit

SPS

Typische LF Permeat < 0,2 µS/cm

30 – 50 % weniger Stromkosten
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Polisher MB 6000 PP (Ansicht Rückseite)Polisher MB 6000 PP (Ansicht Frontseite)
Reinstwasser-Komponenten (MEG) Reinstwasser-Komponenten (Polisher)

Serie MEG: Membranentgaser
Zur Entfernung von gelöstem CO2 aus dem Permeat einer Umkehrosmose - CO2-Gehalt im Permeat bis 30 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Passend für Montage in: Artikelnummer

CO2-Membranentgaser MEG 900 DL - UP-S7 150 - 250 & UP-S7 550 - 800 FU 425 228
CO2-Membranentgaser MEG 2500 DL - UP-S7 1100 - 2200 FU 425 229
CO2-Membranentgaser MEG 6600 DL - UP-S7 3000 - 6000 FU 425 230
CO2-Membranentgaser MEG 12500 SV 1,5 / 3 x 400 / 50 UP-S7 8200 - 12500 FU 425 231
CO2-Membranentgaser MEG 25000 SV 2,2 / 3 x 400 / 50 UP-S7 20000 FU 425 243

Mischbettpolisherbaureihe Polisher MB
Zur Nachschaltung bei Reinstwasser-Anwendungen

RG 8

Bezeichnung /  
Diluatleistung l/h

Harzmenge pro Tank
l

Hydraulikanschluss
Zulauf/Ablauf

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

Polisher MB 2000 PP 50 DN 40 / DN 40 1.500 x 795 x 2.016 030 146
Polisher MB 4000 PP 100 DN 40 / DN 40 1.500 x 884 x 2.016 030 147
Polisher MB 6000 PP 150 DN 40 / DN 40 1.500 x 884 x 2.016 030 148

Optionen Polisher MB RG 8
Erweiterungspaket Reihenschaltung 030 150

Befüllung Polisher MB
Befüllung mit Mischbettharz

RG 8

Harzfüllung Polisher MB 2000 PP 030 151
Harzfüllung Polisher MB 4000 PP 030 152
Harzfüllung Polisher MB 6000 PP 030 153

Merkmale Membranentgaser MEG
	» Reduktion von gelöstem CO2 im Permeat von 30 mg/l auf  

< 5 mg/l, dadurch deutliche Verringerung der Leitfähigkeit
	» Kompakte Installation auf Gestell von UP-S7-Anlagen
	» Lieferung MEG inkl. Luftfilter, Druckminderer und 

Durchflussmengenmesser für Luft
	» MEG DL wird mit bauseitiger Druckluft (DL) versorgt, bei 

MEG-SV ist ein Seitenkanal-Verdichter (SV) inklusive
	» Bei Spezialanwendungen wie O2-Entgasung, Entgaser mit 

FDA-Zulassung oder gelöste CO2-Werte > 30 mg/l bitte 
anfragen

Vorteile Membranentgaser MEG
	» Verbesserung der Leistung der nachgeschalteten EDI 

(besonders wichtig, wenn sehr geringe Silikatkonzentrationen 
im Diluat gefordert sind)

	» Robustes und zuverlässiges physikalisches Verfahren, kein 
Chemikalienverbrauch

Membranentgaser-Modul

CO2 < 5 mg/l

Merkmale Mischbett-Polisher
	» Einsatz nach UP-Anlage oder Reinstwasser-Pumpstation
	» Zwei Behälter aus GFK mit Rahmengestell, Verrohrung in PP
	» Inkl. Manometer, Probenahmeventile und Harzfänger (PVC)
	» Hochwertige Leitfähigkeits-Messung von Thornton
	» Mischbettharz ist nicht enthalten – muss separat bestellt 

werden
	» Standardmäßig Betrieb in Parallelschaltung
	» Mit Erweiterungspaket (zusätzliche LF-Messung) auch 

Reihenschaltung möglich

NEU

Vorteile Mischbett-Polisher
	» Große Flexibilität durch mehrere Betriebsarten
	» GFK-Behälter individuell absperrbar 
	» Transparenter Harzfänger
	» Harztyp frei wählbar



44 45#hercowater

Merkmale Der Serie UO-D AS/FU
	» Vorbereitung einer Impfstelle für Antiscalant
	» Ansteuerung für Dosieranlage DOSIN AS-K (bei BG <1650 

l/h Verdünnung Antiscalant erforderlich für kontinuierliche 
Dosierung)

	» Vorleermeldung von AS-Sauglanze
	» Optionen KSE und ARA inklusive
	» SPS statt RO digital verfügbar (optional)

Umkehrosmose-Anlagen für Antiscalant-Dosierung

Serie UO-D AS/FU: Permeatleistung 450 - 3.100 l/h
Zur Entsalzung von härtestabilisiertem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 8

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 450 AS/FU 2,2 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 156
UO-D 700 AS/FU 2,2 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 157
UO-D 950 AS/FU 2,2 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 158
UO-D 1250 AS/FU 2,2 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 20 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.800 387 159
UO-D 1650 AS/FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 32 / DN 20 / DN 15 610 x 810 x 1.830 387 160

UO-D 2200 AS/FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 32 / DN 25 / DN 25 2.480 x 710 x 1.650 387 204
UO-D 2500 AS/FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 32 / DN 25 / DN 25 3.500 x 710 x 1.650 387 205
UO-D 3100 AS/FU 3,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 32 / DN 25 / DN 25 3.500 x 710 x 1.650 387 206

Serie UO-D AS/FU: Permeatleistung 3.800 - 30.000 l/h
Zur Entsalzung von härtestabilisiertem Trinkwasser mit einem Salzgehalt bis 1.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 3800 AS/FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 32 / DN 32 / DN 32 2.900 x 790 x 1.790 387 207
UO-D 5000 AS/FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 50 / DN 32 / DN 32 2.900 x 790 x 1.790 387 208
UO-D 6000 AS/FU 5,5 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 50 / DN 40 / DN 32 3.870 x 790 x 1.830 387 209

UO-D 7000 AS/FU 7,5 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 50 / DN 40 / DN 32 3.870 x 790 x 1.830 387 210
UO-D 8500 AS/FU 7,5 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 65 / DN 40 / DN 32 4.880 x 790 x 1.830 387 211
UO-D 10000 AS/FU 11,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 65 / DN 50 / DN 50 4.060 x 840 x 1.880 387 212
UO-D 12000 AS/FU 11,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 65 / DN 50 / DN 50 4.930 x 840 x 1.860 387 213

UO-D 15000 AS/FU 11,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 65 / DN 50 / DN 50 5.080 x 840 x 1.920 387 214
UO-D 18000 AS/FU 11,0 / 3x 380 - 500 / 50-60 DN 65 / DN 65 / DN 50 6.190 x 840 x 1.880 387 215
UO-D 20000 AS/FU 15,0 / 3x 380 - 480 / 50-60 DN 80 / DN 65 / DN 50 4.990 x 840 x 2.230 387 216
UO-D 25000 AS/FU 18,5 / 3x 380- 480 / 50-60 DN 80 / DN 65 / DN 50 5.170 x 940 x 2.200 387 217
UO-D 30000 AS/FU 18,5 / 3x 380 - 480 / 50-60 DN 100 / DN 80 / DN 50 6.050 x 990 x 2.360 387 218

Option HR-Module
Für Baureihe UO-D AS/FU
Option HR-Module Erhöhung der Entsalzungsrate von 97 % auf > 98,5 %, etwas geringere Permeatleistung

UO-D 10000 AS/FU

Vorteile der Serie UO-D AS/FU
	» Jetzt auch für kleine Durchflüsse ab 450 l/h 
	» Keine vorgeschaltete Enthärtung erforderlich
	» Keine Steuerluft erforderlich

Vorteile der Anlagen mit FU siehe Seite 45.

Optionen und Zubehör auf den Seiten 46 – 51.

Optionen und Zubehör auf den Seiten 46 – 51.

Umkehrosmose-Anlagen für Brackwasser Entsalzung

Merkmale der Serie UO-D BW/FU
	» Permeatausbeute 50 – 75 %, je nach Salzgehalt im 

Speisewasser und angestrebter Entsalzungsrate
	» Einsatz angepasster Werkstoffe für Beständigkeit auch bei 

hohem Salzgehalt im Konzentrat
	» Platzsparende Ausführung durch vertikale Druckrohre bei 

Baugrößen bis 1.000 l/h
	» Ansteuerung und Anschluss von zwei Dosierstationen möglich 

(z. B. Antiscalant und Säure)
	» Optionen ARA, KSE und PKR schon inklusive
	» SPS statt RO digital verfügbar (optional)
	» Ausführung in PP statt PVC verfügbar (optional)

Einsatz
	» Zweite Stufe für bestehende / neue UO-Anlagen zur 

Wassereinsparung (Reduktion Abwasser um 50 – 75 %)
	» Brunnen- oder Prozesswasser mit hohem Salzgehalt
	» UO-D 250 BW/FU einsetzbar als Pilotanlage

Die Baureihe UO-D BW/FU ist ideal für den Einsatz als zweite 
Stufe nach bestehenden UO-Anlagen. Durch die Einsparung von 
Wasser- und Abwasserkosten amortisiert sich die Anlage meist 
innerhalb weniger Monate.

Die kleinste Baugröße UO-D 250 BW/FU ist zudem einsetzbar 
für jede Art von Pilotierung. Mit der Steuerung RO digital können 
alle Betriebsdaten gespeichert und ausgelesen werden, opti-
onal können Daten auch über eine Schnittstelle weitergegeben 
werden (siehe S. 46).

Vorteile der Anlagen mit FU
	» Energieeinsparung von 30 – 50 %
	» Amortisation oft nach weniger als einem Jahr
	» Permeatproduktion wird unabhängig von Betriebsdruck 

konstant gehalten (Permeatkonstantregelung PKR)
	» Sanftes Anlaufen schont die Anlage
	» Besonders leiser Betrieb

Der Einsatz von Pumpen mit Frequenzumrichter (FU) führt zu 
einer Energieeinsparung von 30 – 50 % (je nach Betriebsbe-
dingungen) und amortisiert sich innerhalb von kurzer Zeit. Die 
Einsparung an Stromkosten über die Lebenszeit der Anlage 
beträgt ein Vielfaches der Anlagenkosten!

Serie UO-D BW/FU: Brackwasser-Anlagen, Permeatleistung 250 - 13.500 l/h
Für Salzgehalte bis 5.000 mg/l

RG 9

Bezeichnung /  
Permeatleistung l/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Zulauf/Permeat/Konz.

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UO-D 250 BW/FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 730 x 1.760 384 501
UO-D 500 BW/FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 730 x 1.760 384 511
UO-D 1000 BW/FU 2,2 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 20 / DN 15 / DN 15 710 x 730 x 1.760 384 531
UO-D 2000 BW/FU 3,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25 2.480 x 700 x 1.640 384 561
UO-D 3000 BW/FU 5,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 32 / DN 25 / DN 25 3.500 x 700 x 1.650 384 581
UO-D 4500 BW/FU 5,5 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 40 / DN 32 / DN 32 2.840 x 750 x 1.790 384 601
UO-D 6500 BW/FU 11,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 50 / DN 32 / DN 32 3.850 x 750 x 1.820 384 621
UO-D 10000 BW/FU 11,0 / 3 x 380 - 500 / 50 - 60 DN 65 / DN 50 / DN 50 4.040 x 850 x 1.860 384 641
UO-D 13500 BW/FU 15,0 / 3 x 380 - 480 / 50 - 60 DN 65 / DN 50 / DN 50 5.060 x 890 x 1.860 384 661

UO-D 1000 BW/FU

Überarbeiet

Steuerung RO digital

Antiscalant

30 – 50 % weniger Stromkosten

Steuerung RO digital

Wassersparend

30 – 50 % weniger Stromkosten
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Einbaubare Optionen für Umkehrosmose-Anlagen

PR – Permeatrückführung
Bei dem Anfahren einer UO wird zunächst Permeat mit etwas höherer 
Leitfähigkeit produziert. Die PR verhindert, dass dieses Wasser zum Verbrau-
cher / Tank gelangt. Das Permeat wird so lange im Kreislauf geführt, bis die 
gewünschte Leitfähigkeit erreicht ist. Anschließend erfolgt die automatische 
Freigabe des Permeatventils und damit Umschaltung zum Verbraucher / Tank.
Eine PR ist sinnvoll, wenn ein fester Grenzwert der Permeatleitfähigkeit 
besteht und dieser auch nicht kurzzeitig überschritten werden darf.

KSE – Konzentratspüleinrichtung
Bei Stillstand der Anlage kann es zu Ausfällungen und Fouling insbesondere 
auf der Konzentratseite der Membran kommen, da hier die höchsten Salz- 
und Organikgehalte vorliegen. Die KSE verdrängt das Konzentrat bei dem 
Herunterfahren der Anlage über ein automatisches Bypassventil mit dem 
Druck des UO-Speisewassers. 
Der Einsatz einer KSE ist insbesondere bei Wässern, die zur Ausfällung oder 
Korrosion neigen hilfreich für eine lange Lebensdauer der Anlage, sowie bei 
einem Betrieb mit Antiscalant.

ARA – Anschlussset für eine manuelle Reinigungsanlage
Einbau von Kugelhähnen zum einfachen Anschluss einer manuellen Reini-
gungsanlage z. B. für saure oder alkalische Reinigungen der UO-Membranen.
Diese Option ist empfehlenswert, wenn regelmäßige Reinigungen der 
Membranen zu erwarten sind, z. B. aufgrund von schwierigem Rohwasser 
oder aufgrund von Antiscalantbetrieb.

VSE – Verschneideeinrichtung
Automatischer Bypass der UO-Anlage zur Mischung des Permeats mit 
UO-Speisewasser im Tank. Mit dieser Option kann eine definierte Resthärte 
bzw. ein definierter Restsalzgehalt im Permeatbehälter eingestellt werden.

AUSFÜHRUNG IN PP
Ausführung der Reinstwasser-Anlage UP-S7 FU oder der UO-Anlage UO-D FU, UO-D AS/FU bzw. UO-D BW/FU in Polypropylen (PP).  
Die gesamte Niederdruckverrohrung wird in PP ausgeführt, die Hochdruckverrohrung bleibt unverändert.

Im Einzelnen werden folgende Anlagenteile aus PP statt PVC gefertigt:
	» Absperrventil Speisewasser (falls als Membranventil ausgeführt)
	» Eingangsverrohrung bis zur Hochdruckpumpe
	» Permeatverrohrung sowie Permeatrückführung (falls vorhanden, und ggf. zugehöriges Membranventil)
	» Konzentratverrohrung nach den Regelventilen
	» Reinigungsanschlüsse (falls vorhanden)

Der Aufpreis beinhaltet neben den Materialkosten auch das Engineering und den Mehraufwand in der Fertigung.

Profinet und andere Schnittstellen
Mit Schnittstellen können alle gemessenen und protokollierten Daten von 
einer UO-Anlage mit Steuerung RO digital bzw. Siemens S7-1200 auf eine 
bauseitige SPS (z. B. zentrale Leittechnik) transferiert werden. Wir bieten stan-
dardmäßig neben Profinet und Profibus auch Schnittstellen für Modbus RTU / 
TCP und BACnet an. Weitere Informationen siehe S. 29 und 48.

Permeat

Konzentrat

Permeat

Konzentrat

Permeat

Konzentratvon Reinigungsanlage
MRA

zur Reinigungsanlage MRA

FI

Permeat

Konzentrat

Weichwasser

Einbaubare Optionen für Umkehrosmose-Anlagen

Optionen mit Artikel-Nr. und Preis in € je Einheit RG 9

Permeatleistung PR KSE ARA VSE PP **
Art.-Nr. Art.-Nr. Art.-Nr. Art.-Nr. Art.-Nr.

UO-D  CD (S. 30)
120 - 500 383 764 - inkl. 383 765 -
UO-D FU, CD (S. 32)
600 - 1500 383 775 383 774 383 321 383 805 -
2000 383 775 383 774 383 321 383 776 -
UO-ED Z, CD (S. 33)
50 - 150 inkl. - inkl. a.A. -
300 - 1500 inkl. - inkl. a.A. -
UO-D FU (S. 34)
2500 383 452 382 873 382 113 a.A. 800 019
3000 - 3500 383 452 382 873 382 113 a.A. 800 019
4300 - 5400 383 453 382 878 382 114 a.A. 800 019
7000 - 10000 383 454 382 878 382 122 a.A. 800 019
12000 383 456 382 905 382 138 a.A. 800 019
UO-S7 KR/FU (S. 35)
5000 383 453 inkl. inkl. a.A. a.A.
7000 383 454 inkl. inkl. a.A. a.A.
10000 383 455 inkl. inkl. a.A. a.A.
12000 - 15000 383 456 inkl. inkl. a.A. a.A.
25000 383 322 inkl. inkl. a.A. a.A.
UO-D P, FU (S. 36)
200 - 400 inkl. - - - -
750 - 1700 inkl. - - - -
Baugrößen > 2.000 l/h sind als projektspezifische Anlagen verfügbar, hier ist eine Ausführung in PP möglich.
UP-S7 FU (S. 40)
150 - 250 inkl. - - - 800 019
550 - 1500 inkl. 383 774 - - 800 019
2200 inkl. 382 873 - - 800 019
3000 inkl. 382 873 - - 800 019
4100 inkl. 382 878 382 114 - 800 019
6000 - 8200 inkl. 382 878 382 122 - 800 019
12500 inkl. 382 905 382 138 - 800 019
20000 inkl. 382 905 382 471 - 800 019
UO-D AS/FU (S. 44)
450 - 1650 383 775 inkl. inkl. a.A. -
2200 - 3100 383 452 inkl. inkl. a.A. 800 019
3800 - 5000 383 453 inkl. inkl. a.A. 800 019
6000 - 8500 383 454 inkl. inkl. a.A. 800 019
10000 - 15000 383 456 inkl. inkl. a.A. 800 019
18000 - 25000 383 322 inkl. inkl. a.A. 800 019
30000 383 323 inkl. inkl. a.A. 800 019
UO-D BW/FU (S. 45)
250 - 500 383 464 inkl. inkl. a.A. 800 019
1000 - 2000 383 452 inkl. inkl. a.A. 800 019
3000 - 6500 383 453 inkl. inkl. a.A. 800 019
10000 - 13500 383 456 inkl. inkl. a.A. 800 019

a.A. = auf Anfrage
** Der Aufpreis für die Ausführung einer Anlage in PP wird als Prozentsatz, bezogen auf den Nettopreis der Anlage angegeben und ist 
nicht rabattierfähig. Auf S. 46 wird angegeben, welche Anlagenteile in PP ausgeführt werden, weitere Details dazu finden sich auch in 
den Langtexten in unseren Angeboten.

Profinet

Profibus

Modbus RTU

Modbus TCP

BACnet
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Optionen für Umkehrosmose-Anlagen

Merkmale SPS als Option 
	» Siemens S7-1200 mit 7“ Touchpanel (TP700C) und allen 

erforderlichen elektrischen Komponenten, E/A-Karten etc.
	» Umbau der Mess- und Regeltechnik der UO-Anlage für den 

Betrieb mit SPS
	» Speicherung aller relevanten Betriebsparameter sowie der 

Meldungen bzw. Alarme
	» Grafische Darstellung der Anlage, der Messwerte und 

Betriebszustände
	» Smart-Server-Funktion für Fernzugriff

 
Die Ausrüstung mit SPS ist für die Baureihen UO-D FU, UO-D 
AS/FU und UO-D BW/FU als Standardoption verfügbar. 
Die Mikroprozessorsteuerung der Standardanlage entfällt bei 
Bestellung mit Option SPS.

Vorteile SPS
	» Selbsterklärende Menüführung und intuitives Bedienkonzept
	» Optimale Kontrolle und Auswertung des Anlagenbetriebs
	» Steuerung entspricht aktuellem Industriestandard, damit ist 

eine vollständige Einbindung in das kundenseitige Leitsystem 
möglich (siehe auch Schnittstellenoptionen)

	» Einrichtung von Fernzugriff auf Anlage einrichtbar (optional)

Merkmale SCHNITTSTELLEN
	» Für Standard UO-Anlagen mit Steuerung RO digital oder SPS
	» Lieferumfang: Hardware und Software bzw. Aufwand Engineering
	» Für Sonderanlagen erstellen wir ein individuelles Konzept

Option Schnittstellen zum standardisierten Transfer von protokollierten Daten auf bauseitige SPS 
Für alle Standard UO-Anlagen mit Steuerung RO digital bzw. S7-1200

RG 9

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

Profinet Schnittstelle für RO digital, Baureihe UO-D 120 - 500 (C/CD) 542 070

Profinet Schnittstelle für RO digital, alle anderen Baureihen UO-D  
(detaillierte Auflistung siehe S. 27 und 47) 541 842

Profibus Schnittstelle für RO digital 542 181
Modbus RTU Schnittstelle für RO digital 542 396

Modbus TCP Schnittstelle für RO digital Einbau 542 597

Modbus TCP Schnittstelle für RO digital Aufbau 542 598

BACnet Schnittstelle für RO digital 542 398

Profinet Schnittstelle für S7-1200 542 409

Profibus Schnittstelle für S7-1200 542 431

Modbus RTU Schnittstelle für S7-1200 542 399

Modbus TCP Schnittstelle für S7-1200 542 400

BACnet Schnittstelle für S7-1200 542 401

Option Ausrüstung mit speicherprogrammierbarer Steuerung Siemens S7-1200
Für UO-Anlagen der Baureihen UO-D FU, UO-D AS/FU und UO-D BW/FU

RG 9

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

SPS Für Baureihe UO-D FU, UO-D AS/FU und UO-D BW/FU 800 002

Zubehör für Umkehrosmose-Anlagen
MRA 300

Stör- / Wechsel- / Zuschaltung
Für UO-Anlagen

RG 9

Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

Stör- / Wechsel- / Zuschaltung UO Für 2 Anlagen RO digital, Niveau digital, potentialfreier Wechselkontakt 383 705
Stör- / Wechsel- / Zuschaltung UO Für 2 Anlagen RO digital, Niveau analog, 4 - 20 mA 545 852
Stör- / Wechsel- / Zuschaltung UO/UP-S7 Für 2 Anlagen S7-1200 (Niveau 2x analog) 542 404

Verblockungsindex-Messgerät RG 6
Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

SDI Handmessgerät mit Druckminderer und 0,45 µm-Filter zur Messung des SDI (Silt Density Index) 382 284

Manuelle Reinigungsanlagen
Für UO-Anlagen UO-D FU und UO-D AS/FU (UP-S7 auf Anfrage) RG 9

Bezeichnung / 
Volumen l

Passend für Baugröße Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

MRA 100 3W 120 - 2.000 0,46 / 3x 400 / 50 640 x 810 x 1.400 383 344
MRA 200 3W 2.000 - 3.500 0,6 / 3x 400  / 50 640 x 810 x 1.470 383 345
MRA 300 3W 3.800 - 8.500 1,5 / 3x 400  / 50 800 x 1.010 x 1.750 383 346
MRA 500 3W 10.000 - 15.000 2,2 / 3x 400  / 50 800 x 1.010 x 1.900 383 347
MRA 1000 3W 20.000 - 30.000 4,0 / 3x 400  / 50 1.110 x 1.405 x 1.850 383 348

Heizung für MRA
MRA 100 - 300 (CIP) 6 kW Heizleistung, mit Thermostat 383 516

MRA 500 - 1000 (CIP) 9 kW Heizleistung, mit Thermostat 383 178

Automatische Konzentratverdrängung mit Permeat (inkl. Funktion manuelle Reinigung äquivalent zu MRA)
Bei problematischem Rohwasser (hohe Korrosionsgefahr bzw. schwer konditionierbare Inhaltsstoffe),  
für UO-Anlagen UO-D AS/FU / UO-S7 KR/FU / UO-D BW/FU

RG 9

Bezeichnung / 
Volumen l

Passend für Baugröße Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

KVP 100 3W 120 - 2.000 0,46 / 3x 400 / 50 640 x 810 x 1.400 800 036
KVP 200 3W 2.000 - 3.500 0,6 / 3x 400  / 50 640 x 810 x 1.470 800 037
KVP 300 3W 3.800 - 8.500 1,5 / 3x 400  / 50 800 x 1.010 x 1.750 800 038
KVP 500 3W 10.000 - 15.000 2,2 / 3x 400  / 50 800 x 1.010 x 1.900 800 039
KVP 1000 3W 20.000 - 30.000 4,0 / 3x 400  / 50 1.110 x 1.405 x 1.850 800 040

Heizung für KVP 
MRA 100 - 300 (CIP) 6 kW Heizleistung, mit Thermostat 383 354

MRA 500 - 1000 (CIP) 9 kW Heizleistung, mit Thermostat 385 355

Schnittstellen und SPS
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Dosierstationen

Merkmale Dosierstationen
Die Dosierstationen beinhalten bereits
	» Spezielle Dosierpumpen zur Dosierung von kleinsten 

Dosiermengen
	» Dosierzubehör (Sauglanze, Impfstelle, Kabel)
	» Montage in UO-Anlage (Serie AS und BW)

DOSIN AS-K | Sonderanfertigung UO-D 30000 AS/FU/SO

Dosierstation Antiscalantdosierung
Für UO-Anlagen UO-D AS/FU und UO-D BW/FU

RG 5

Bezeichnung Beschreibung Dosierbehälter Artikelnummer

DOSIN AS-K Dosierpumpe mit Dosierüberwachung aus 25-kg-Liefergebinde 450 301

Dosierstationen für Chemikaliendosierung
Für UO-Anlagen UO-D FU, UO-D AS/FU, UO-D P, UO-S7 KR/FU und UP-S7 FU

RG 5

Bezeichnung Beschreibung Dosierbehälter
Volumen l

Artikelnummer

DOSIN UO-DB75 Mit Dosierüberwachung, bis ca. 7.000 l/h Permeat 75 450 302
DOSIN UO-DB100 Mit Dosierüberwachung für geregelten Betrieb 100 450 303
DOSIN UO-DB100REG Ohne Dosierüberwachung für geregelten Betrieb 100 450 304

Optionen für DOSIN Dosierstationen RG 5
Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

SAW 35 Auffangwanne für DOSIN AS-K, 1 x 25-kg-Kanister 453 099
SAW 100 Auffangwanne für DOSIN AS-K DB75 und DB100 450 089

Vorteile Dosierstationen
	» Montage auf UO-Anlage bei gleichzeitiger Bestellung im 

Lieferumfang enthalten
	» Dosierstation komplett mechanisch und elektrisch in 

UO-Anlage integriert
	» Keine Änderung bei Abmessungen der Umkehrosmose

PWG Membranelemente
Membranelemente für Umkehrosmose-Anlagen

Passend zu unseren Anlagen bieten wir Ihnen hochwertige und langlebige PWG Membranelemente an. Jedes Membranfabrikat wird 
vor der Verwendung in unseren Anlagen von uns im hauseigenen Technikum getestet, um Ihnen nur die beste Qualität zu bieten.

Für Sonderwünsche in Bezug auf Membranelemente sprechen Sie uns bitte an.

Sie interessieren sich für die Auslegung von Umkehrosmose-Anlagen sowie für die Kenndaten und Einsatzgebiete unterschiedlicher 
Membranelemente? Dann sehen Sie sich das Webinar „Wie legt man eine Umkehrosmose aus?“ auf unserer Webseite an!

hercowater.com/de/service/webinare

PWG Membranelemente für Umkehrosmoseanlagen
Geprüfte Qualität für langes Anlagenleben – ab Lager lieferbar

RG 10

Bezeichnung Beschreibung  
(vergleichbar mit)

Permeat  
m3/Tag

Salzrückhaltung 
% nom.

Artikelnummer

2540 ND Niederdruckelement 2540 ND 3,3 99,1 395 142

4040 BW Brackwasserelement 4040 BW 8,7 99,5 395 144

4021 ND Niederdruckelement 4021 ND 3,8 99,4 395 145
4021 HF Niederdruckelement 4021 HF 5,5 99,0 395 229
4040 ND Niederdruckelement 4040 ND 9,8 99,3 395 146
4040 HR Niederdruckelement 4040 HR 7,2 99,6 395 147
4040 ES Niederdruckelement 4040 ES 9,8 99,2 395 149

8040 ND Niederdruckelement 8040 ND 45,4 99,3 395 151
8040 HR Niederdruckelement 8040 HR 34,1 99,6 395 152
8040 ES Niederdruckelement 8040 ES 45,4 99,2 395 154

Reinigungschemikalien 
Für Membrananlagen

RG 6

Bezeichnung Beschreibung Einheit Artikelnummer

Membranreiniger MEM-S Saurer Membranreiniger, pH-Wert 2 5 kg 530 183
Membranreiniger MEM-X Alkalischer Membranreiniger, pH-Wert 12 5 kg 530 177

http://hercowater.com/de/service/webinare
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Rechtecktanks und Rundtanks

Allgemeine Merkmale
	» Alle Tanks geeignet zur drucklosen Speicherung von 

Reinwasser (Weichwasser, Permeat, vollentsalztes Wasser mit 
Leitfähigkeit > 1 µS/cm)

	» Inkl. Anschlüsse für Zulauf, Entnahme, Überlauf und Mannloch 
(Typ RET) bzw. Handloch (Typ RUT) mit Deckel

	» Geeignete Tanks für Reinwasser mit niedrigerer Leitfähigkeit 
auf Anfrage

Rechtecktanks schwarz

Merkmale
	» Material: lichtundurchlässiges schwarzes HD-PE 
	» Speicherkapazitätserhöhung durch Verbinden mehrerer Tanks
	» Wir empfehlen HERCO-Anschluss- und Verbindungssets zum 

Anschluss der Entnahmeleitung und zur Verbindung mehrerer 
Tanks

Serie RET schwarz
Volumen 1.100 - 5.000 Liter

RG 6

Bezeichnung /  
Volumen l

Mannloch  
Ø in mm

Hydraulikanschluss  
Zulauf / Entnahme / Überlauf

Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

RET 1100 S 400 DN 25 / DN 50 / d 50 1.560 x 720 x 1.500 430 264
RET 1500 S 400 DN 25 / DN 50 / d 50 1.670 x 770 x 1.730 430 265
RET 2000 S 400 DN 25 / DN 50 / d 50 2.230 x 770 x 1.800 430 266
RET 2500 S 400 DN 40 / DN 50 / d 50 2.000 x 990 x 1.760 430 395
RET 3000 S 400 DN 40 / DN 50 / d 50 2.380 x 1.030 x 1.760 430 268
RET 3000 S/DN100 400 DN 65 / DN 100 / DN 100 2.370 x 1.030 x 1.670 430 579
RET 4000 S 400 DN 40 / DN 50 / d 50 2.590 x 1.040 x 2.080 430 269
RET 4000 S/DN100 400 DN 65 / DN 100 / DN 100 2.550 x 1.040 x 2.010 430 530
RET 5000 S 400 DN 40 / DN 50 / d 50 2.520 x 1.350 x 2.120 430 374
RET 5000 S/DN100 400 DN 65 / DN 100 / DN 100 2.450 x 1.350 x 2.010 430 645

Serie RUT schwarz
Inkl. Kugelhähne für Entnahme und Entleerung

RG 6

Bezeichnung / 
Volumen l

Handloch
Ø in mm

Hydraulikanschluss  
Zulauf / Entnahme / Überlauf

Abmessungen in mm 
 Ø x H

Artikelnummer

RUT 200 S 150 DN 20 / DN 25 / d 40 595 x 875 430 277
RUT 300 S 150 DN 20 / DN 25 / d 40 675 x 995 430 278
RUT 500 S 150 DN 20 / DN 25 / d 40 840 x 1.230 430 279

Rundtanks schwarz

Merkmale
	» Material: lichtundurchlässiges schwarzes PE
	» Inkl. zwei PVC-Kugelhähne für Entnahme und Entleerung, 

Entleerung versehen mit Schlauchtülle d25

Rechtecktank RET Rundtank RUT

Anschluss-Set für Entnahme aus Rechtecktank Typ RET

Merkmale
	» Vormontierte Entnahmesets mit manuell betätigten Armaturen
	» Bestehend aus:

	› Set DN 50: 1 Kugelhahn DN 50 (Entnahme) und 1 Kugelhahn DN 25 (Entleerung)
	› Set DN 100: 1 Klappe DN 100 (Entnahme) und 1 Kugelhahn DN 25 (Entleerung)

	» Bei gleichzeitiger Bestellung mit einem Tank ist die Montage für den Anbau an den Tank im Preis enthalten

Anschlussset für Entnahme aus Rechtecktanks Typ RET RG 6
Bezeichnung /  
Nennweite

Max. Entnahme  
m³/h

Hydraulikanschluss  
Entnahme / Entleerung

Passend für  
RET / RET-Verb.-Set

Artikelnummer

RET-EG DN50 11 DN 50 / DN 25 1100 - 5000 / DN 50 435 128
RET-EG DN100 30 DN 100 / DN 25 3000 - 5000 / DN 100 435 246

Anschluss- und Verbindungsset für Tanks Typ RET

Verbindungsset für Zusammenschluss von Rechtecktanks Typ RET
Basisausführung für Verbindung von 2 Behältern Typ RET, ab dritten Tank Erweiterung dazu bestellen

RG 6

Bezeichnung / 
Nennweite

max. Entnahme 
m³/h

Hydraulikanschluss  
Zulauf / Zulauf / Entnahme

Passend für RET / RET-
Verb.-Set

Artikelnummer

RET-Verb.-Set DN50 11 DN 50 / DN 50 / DN 50 2 x 1100 - 5000 DN 50 435 127
Erweiterung Verb.-Set DN50 11 DN 50 / DN 65 / DN 65 - / DN 50 435 289
RET-Verb.-Set DN100 30 DN 100 / DN 100 / DN 100 2 x 3000 - 5000 DN 100 435 244
Erweiterung Verb.-Set DN100 30 DN 100 / DN 100 / DN 100 - / DN 100 435 249

Luftseitige Verbindung 2 x RET DN 32 435 290

Verbindungsset zur Verbindung von Rechtecktanks Typ RET

Merkmale
	» Vormontiertes Verbindungsset zur Verbindung von 2 Tanks vom Typ RET mit Vorbereitung für Anschluss einer passenden 

Entnahmegarnitur
	» Bei gleichzeitiger Bestellung mit 2 Tanks ist die Vormontage für den Anbau an den Tank im Preis enthalten
	» Optional: Erweiterungsset als Ergänzung zu einem Verbindungsset für bis zu 4 Tanks vom Typ RET (1 Verbindungs- und  

1 Erweiterungsset für 3 Tanks und 1 Verbindungs- und 2 Erweiterungssets für 4 Tanks)

Anschluss 3 Tanks vom Typ RET RET-EG DN 50 | Verbindungsset
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Niveausteuerungen und UV-Tauchstrahler für Tanks

Niveausteuerung 

Merkmale
Die Niveausteuerung dient der Erfassung von Füllständen in 
Tanks, sowie zur Weitergabe der Füllstände an eine externe Steu-
ereinheit. Erfassung von bis zu 5 Niveaus möglich, zum Beispiel:
	» TLS – Trockenlaufschutz für die Entnahmepumpe
	» MIN – Tank am Minimum, Start der Befüllung
	» NIV – Tank voll / Tank leer, Steuerung des Wasserzulaufs
	» 50 %, 70 %, 100 % – Füllstand
	» MAX – Tank voll, Stopp Befüllung
	» VOLL – Übervoll-Signal

 
Je nach Baureihe 1 – 5 Schwimmerschalter mit Kabel und Kabel-
verschraubung an PVC-Rohr, Halterung mit Verschraubung und 
Klemmenkasten mit Anschlussklemmen, Schwimmerschalter mit 
Schalthysterese jeweils 300 mm (± 150 mm).

Tauchstrahler UV-Systeme

Merkmale
	» Zur keimfreien Aufbewahrung von Reinstwasser im Behälter 
	» Das Wasser und die Behälterwände werden oberhalb und 

unterhalb des Wasserspiegels mit UV-Strahlung bestrahlt, 
so dass kein Biofilm entstehen kann und eine permanente 
Keimvermeidung erreicht wird

	» Speziell für Behälter vom Typ RET bis 6 m³, die mit einem 
wechselnden Füllstand betrieben werden

	» Bestehend aus 4 UV-Strahlern im Quarzrohr, die mittels 
Verschraubungen am Schwimmer befestigt sind. Flexible 
Antennen zentrieren das System in der Behältermitte.

Wasserschlösser und Beatmungsfilter für Tanks

Merkmale
	» Wasserschloss für Tanküberlauf, erforderlich wenn Beatmungs- 

oder CO2-Absorptionsfilter für die Tankbelüftung installiert 
werden. Schutz vor Eindringen von Umgebungsluft durch die 
Überlauföffnung

	» CO2-Absorptionsfilter mit Granulatfüllung, Erschöpfung wird 
durch Farbumschlag angezeigt.

	» Beatmungsfilter, auch als Sterilbeatmungsfilter, schützen das 
Reinwasser vor Partikeln und Keimen aus der Umgebungsluft 
 

Wasserschlösser RG 6
Bezeichnung Passend für Tank Hydraulikanschluss  

Tank / Überlauf / Entleerung
Artikelnummer

Wasserschloss WS-40 RUT DN 32 / d 40 / DN 15 383 101
Wasserschloss WS-50 RET DN 40 / d 50 / DN 20 382 419
Wasserschloss WS-100 RET DN 100 / d 110 / DN 20 435 248

Beatmungsfilter
Absorptionsfilter zur Abscheidung von CO2  / Feinfilter zur Partikelabscheidung

RG 6

Bezeichnung Kapazität max.  
Nm³/h / dp mbar

Anschluss  
Tank / Atmosphäre

Abmessungen in mm  
Ø x H

Filterfeinheit 
µm

Artikelnummer

CO2-Absorp.-filter CAF 1 1,5 / 10 R ¾“ / R ¾“ 100 x 350 435 066
CO2-Absorp.-filter CAF 5 5 / 10 R 2“ / R 2“ 170 x 410 435 057
CO2-Absorp.-filter CAF 15 15 / 10 DN 80 / DN 80 270 x 520 435 191
Ersatzfüllung für CAF 1 435 068
Ersatzfüllung für CAF 5 435 059
Ersatzfüllung für CAF 15 435 193
Beatmungsfilter BF 03 3 / 10 DN 32 / - 100 x 120 0,3 300 020
Sterilbeatmungsfilter BF 02 S 6 / 10 R ½“ / - 70 x 91 0,2 300 001
Sterilbeatmungsfilter BF 30 S 30 / 10 DN 80 / - 200 x 400 0,2 300 113
Ersatzfilter für BF 03 330 047
Ersatzfilter für BF 02 S 330 077
Ersatzfilter für BF 30 S 335 180

Niveausteuerungen 
Für Tanks RUT und RET

RG 6

Bezeichnung Elektroanschluss Signal Signalgeber / 
Anzahl

Tankhöhe  
max. in m

Artikelnummer

Optische Füllstandsanzeige Optische Anzeige / 1 2 630 208
TLS 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 1 2,5 435 308
NIV 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 1 2,5 435 301
TLS/NIV 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 2 2,5 435 302
TLS/MIN/MAX 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 3 2,5 435 307
TLS/NIV/VOLL 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 3 2,5 435 303
TLS/MIN/MAX/VOLL 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 4 2,5 435 306
TLS 50 % / 70 % / 100 % 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 4 2,5 435 304
TLS 50 % / 70 % / 100 % / VOLL 24 V/DC ; max 1 A Pot.-freier Wechselkontakt Schwimmerschalter / 5 2,5 435 305
NIV 420/2 7 - 33 V 4 - 20 mA Analoger Niveaumesser / 1 2 435 218

Tauchstrahler UV-System RG 6
Bezeichnung Elektroanschluss  

W / V / Hz
UV-Leistung  
bei 254 nm

Abmessungen Strahler  
Ø x H

Anzahl Strahler Artikelnummer

T-UV RET 44 / 230 / 50 ca. 4 x 3 W 580 x 390 4 455 092

Wichtiger Hinweis: Für sichere CO2-Absorption darf der 
CO2-Filter nur mit 50 % der angegebenen maximalen 
Luftmenge beaufschlagt werden! 
 
Die aufgeführten Filter sind für Reinwasser mit einer 
Leitfähigkeit > 1 µS/cm geeignet. Auf Anfrage sind auch 
speziell angepasste Lösungen für Reinwasser mit einer 
Leitfähigkeit < 1 µS/cm verfügbar.

RET-Tank mit Wasserschloss und Beatmungsfilter RET-Tank mit Niveausteuerung und UV-Strahler
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Frequenzgeregelte Doppel-Druckerhöhung DEFU X MFrequenzgeregelte Einzel-Druckerhöhung DEFU X S

Merkmale
	» Verrohrung und Armaturen in Edelstahl
	» Mit Membrandruckspeicher, Rückschlagventil, Drucksensor und 

Manometer
	» Pumpen-Ausführung in 1.4301 (V2A)
	» Mit Edelstahlrahmengestell
	» Alle Elektroanschlüsse für Kunden an einem Klemmenkasten 

(Spannungsversorgung, potentialfreie Kontakte für 
Betriebsmeldung, Störmeldung, Anschluss externer 
Trockenlaufschutz)

	» Zur Netzdruckerhöhung auf einen konstanten Druck  
z. B. vor oder nach Enthärtung / UO

	» Die Anlage hält den gewählten Betriebsdruck auch 
bei wechselnden Durchflussanforderungen durch 
Frequenzanpassung äußerst konstant. Somit ist ein 
kontinuierlicher Teillastbetrieb in weiten Durchflussbereichen 
möglich.

Vorteile
	» Energiesparender und leiser Betrieb
	» Druckstöße im System werden vermieden
	» Verbesserte Überwachung des erforderlichen 

Mindestdurchflusses – integriert im FU
	» Integrierte Medientemperaturüberwachung
	» Alle Pumpen der DEFU Druckerhöhungsanlagen haben 

Antriebe mit Energieeffizienzklasse IE5

Optional auf Anfrage
	» Pumpen-Ausführung in 1.4404 (V4A)
	» BUS Kommunikationssysteme
	» Anschlussset für Übergang Edelstahlverrohrung auf PVC
	» Druckleitungseinbau

Merkmale
	» Verrohrung und Armaturen in Edelstahl
	» Jede Pumpe hat eigenen Membrandruckspeicher und eigenen 

Drucksensor für hohe Betriebssicherheit
	» Mit Edelstahl-Absperrventilen in Industrieausführung, 

Rückschlagventilen in Edelstahl und Manometer
	» Pumpen-Ausführung in 1.4301 (V2A)
	» Anschlussfertig auf Edelstahlrahmengestell aufgebaut und ab 

Werk vorparametriert
	» Alle Elektroanschlüsse für Kunden an einem Klemmenkasten 

(Spannungsversorgung, potentialfreie Kontakte für 
Betriebsmeldung, Störmeldung für jede Pumpe, Anschluss 
externer Trockenlaufschutz)

	» Zur Netzdruckerhöhung auf einen konstanten Druck  
z. B. vor oder nach Enthärtung / UO

	» Die Anlage hält den gewählten Betriebsdruck auch 
bei wechselnden Durchflussanforderungen durch 
Frequenzanpassung äußerst konstant. Somit ist ein 
kontinuierlicher Teillastbetrieb in weiten Durchflussbereichen 
möglich.

	» Vollautomatische Steuerung mit Master-Master-Funktion

DEFU 3 S DEFU 2x5 M DEFU 2x15 M

	» Automatische Wechsel- und Störumschaltung
	» Automatische Zuschaltung der zweiten Pumpe bei 

erhöhter Wasserabnahme. Dadurch steht die doppelte 
Nennförderleistung zur Verfügung. Zuschaltung über 
Hochfahrrampe zur Vermeidung von Druckschlägen

Vorteile:
	» Energiesparender und leiser Betrieb
	» Druckstöße im System werden vermieden
	» Verbesserte Überwachung des erforderlichen 

Mindestdurchflusses – integriert im FU
	» Integrierte Medientemperaturüberwachung
	» Alle Pumpen der DEFU Druckerhöhungsanlagen haben 

Antriebe mit Energieeffizienzklasse IE5

Optional auf Anfrage
	» Pumpen-Ausführung in 1.4404 (V4A)
	» BUS Kommunikationssysteme
	» Anschlussset für Übergang Edelstahlverrohrung auf PVC
	» DruckleitungseinbauSerie DEFU X S

Frequenzgeregelte Einzel-Druckerhöhungsanlagen
RG 6

Bezeichnung /  
Nennförderung m³/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Saug / Druck

Abmessungen in mm  
B x T x H

Leistung Q / p  
m³/h / mWs

Artikelnummer

DEFU 1 S 1,1 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1“ / Rp 1“ 310 x 560 x 937 0,2 - 2,2 / 65 

- 40 440 388

DEFU 3 S 1,1 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1“ / Rp 1“ 310 x 560 x 937 0,4 - 4,5 / 65 

- 39 440 389

DEFU 5 S 1,5 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1 ¼“ / Rp 1“ 310 x 560 x 937 0,5 - 7,0 / 55 

- 36 440 390

DEFU 10 S 4,0 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 310 x 560 x 937 1,0 - 16,0 / 

68 - 42 440 391

DEFU 15 S 4,0 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 2“ / Rp 2“ 380 x 710 x 1.520 2,0 - 24,0 / 

48 - 34 440 409

DEFU 25 S 7,5 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 2“ / Rp 2“ 380 x 710 x 1.520 3,0 - 32,0 / 

48 - 36 440 410

Serie DEFU X M
Frequenzgeregelte Doppel-Druckerhöhungsanlagen

RG 6

Bezeichnung /  
Nennförderung m³/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Saug / Druck

Abmessungen in mm  
B x T x H

Leistung Q / p  
m³/h / mWs

Artikelnummer

DEFU 2 x 1 M 2 x 1,1 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 620 x 810 x 937 0,2 - 4,4 / 65 

- 40 440 392

DEFU 2 x 3 M 2 x 1,1 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 620 x 810 x 937 0,4 - 9,0 / 65 

- 39 440 393

DEFU 2 x 5 M 2 x 1,5 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60 Rp 2“ / Rp 1 ½“ 620 x 810 x 937 0,5 - 14,0 / 

55 - 36 440 394

DEFU 2 x 10 M 2 x 4,0 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60

Flansch DN 65 / 
DN 65 660 x 910 x 937 1,0 - 25,0 / 

68 - 54 440 395

DEFU 2 x 15 M 2 x 4,0 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60

Flansch DN 100 / 
DN 100 740 x 1.060 x 1.220 2,0 - 40,0 / 

48 - 39 440 407

DEFU 2 x 25 M 2 x 7,5 / 3 x 380 - 500 / 
50 - 60

Flansch DN 100 / 
DN 100 740 x 1.060 x 1.240 3,0 - 60,0 / 

50 - 38 440 408

Zubehör für DEFU Druckerhöhungen RG 6
Bezeichnung Parametrierung 

von FU in:
kundenseitig  
erforderlich

Artikelnummer

Kommunikationsadapter DEFU-S / DEFU-M Android- oder iOS-Gerät mit  
Bluetooth & Grundfos App 390 766
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Anlagen zur Einzeldruckerhöhung DE X S und Doppeldruckerhöhung DE X M

Einzel- und Doppeldruckerhöhung Serie DE X S und DE X M / JP4 C

Merkmale
	» Pumpe, Verrohrung und Armaturen in 1.4301 (V2A)
	» Mit Membrandruckspeicher, Rückschlagventil, Druckschalter, 

Manometer (und Absperrventilen bei DE X M)
	» Einstellbare Nachlaufzeit
	» Anschlussmöglichkeit für externen Trockenlaufschutz (DE X S / 

DE X M) und für externen Freigabekontakt (nur DE X M)
	» Steuerung mit Wechsel- und Störumschaltung (DE X M)

JP4 C inkl. DrucksteuereinheitDE 3 S | DE 3 M

Serie DE X S
Einzel-Druckerhöhungsanlagen

RG 6

Bezeichnung /  
Nennförderung m³/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Saug / Druck

Abmessungen in mm  
B x T x H

Leistung Q / p  
m³/h / mWs

Artikelnummer

DE 1 S 0,46 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1“ / Rp 1“ 380 x 560 x 1.087 1 / 43 440 396
DE 3 S 0,65 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1“ / Rp 1“ 380 x 560 x 1.087 3 / 39 440 397
DE 5 S 1,5 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1 ¼“ / Rp 1“ 380 x 560 x 1.087 5 / 45 440 398
DE 10 S 2,2 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 380 x 560 x 1.087 10 / 38 440 399

Serie DE X M
Doppel-Druckerhöhungsanlagen

RG 6

Bezeichnung /  
Nennförderung m³/h

Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss  
Saug / Druck

Abmessungen in mm  
B x T x H

Leistung Q / p  
m³/h / mWs

Artikelnummer

DE 1 M 0,46 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 550 x 810 x 1.537 1 / 43 440 400
DE 3 M 0,65 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 1 ½“ / Rp 1 ½“ 550 x 810 x 1.537 3 / 39 440 401
DE 5 M 1,5 / 3 x 380 - 415 / 50 Rp 2“ / Rp 1 ½“ 550 x 810 x 1.537 5 / 45 440 402
DE 10 M 2,2 / 3 x 380 - 415 / 50 Flansch DN 65 / DN 65 660 x 910 x 1.537 10 / 38 440 403

Druckerhöhungsstation RG 6
Bezeichnung Elektroanschluss  

kW / V / Hz
Hydraulikanschluss  

Saug / Druck
Abmessungen in mm  

B x T x H
Leistung Q / p  

m³/h / mWs
Artikelnummer

JP4 C (Nachfolger JP5 C) 0,75 / 230 / 50 G 1" IG / G 1" AG 186 x 424 x 476 2,2 / 25 440 437
Zusatzsteuerung für JP4 C - / 230 / 50 170 x 101 x 135 382 339

DRUCKERHÖHUNGSSTATION JP4 C

Merkmale 
	» Selbstansaugende Pumpe, die durch ihre Robustheit überzeugt
	» Sauganschluss und Druckstutzen aus Edelstahl
	» Innere Hydraulik und Handgriff aus Kompositwerkstoff 
	» Aluminiumfuß mit Kataphorese-Beschichtung
	» Drucksteuereinheit zur verbrauchsabhängigen Schaltung der 

Pumpe inkl. Rückschlagventil

Vorteile
	» Kleine kompakte Einheit
	» Robustes Einstiegsmodell

OPTIONAL
	» Zusatzsteuerung für Anschluss eines externen 

Trockenlaufschutzes (Kleinspannung)

Vorteile
	» Robuste und korrosionsbeständige Industrieausführung
	» Geeignet zur Förderung von Permeat
	» DE X M mit 100% Redundanz und Sammelstörmeldung

Optional auf Anfrage
	» Pumpen-Ausführung in 1.4404 (V4A)
	» Anschlussset für Übergang Edelstahlverrohrung auf PVC

UV-Desinfektionsanlagen

Merkmale der Steuerung UVE DIGITAL
	» Vierzeilige Anzeige von Betriebszustand und Messwerten
	» Speicherung der relevanten Parameter UV-Lampe in 

Umlaufspeicher mit 255 Datensätzen
	» Einfache menügeführte Bedienung über Buttons (Info, 

Einstellungen, Ein/Aus)
	» Anzeige von Warn- und Störmeldungen durch Blinken und 

Farbwechsel des Infobuttons
	» Quittierung von Warn- und Störmeldungen über Ausschalten 

der Anlage
	» Passwortgeschützte Programmierung der Betriebsparameter im 

Einstellungsmenü
	» Autoclean-Modus zur Vermeidung von Verkeimung bei 

Anlagenstillstand (nur in Verbindung mit Umwälzpumpe)

Vorteile
	» Komfortable und übersichtliche Steuerung
	» Mehr Betriebssicherheit durch separaten Klemmkasten für 

elektronisches Vorschaltgerät
	» Trockenlaufschutz über eingebauten Durchflusssensor

UVE digital 35 P UVE digital Steuerung

UV-Desinfektionsanlagen
Inklusive Verrohrung und Druckschalter, anschlussfertig auf Platte montiert

RG 5

Bezeichnung Hydr. Leistung m³/h 
250 J/m² - 400 J/m²

Hydraulikanschluss Abmessungen in mm  
B x T x H

Artikelnummer

UVE 35 P digital 6,7 – 4,2 DN 25 510 x 170 x 1.000 455 110
UVE 45 P digital 8,6 – 5,4 DN 50 630 x 230 x 1.300 455 111

Zubehör und Ersatzteile für UV-Desinfektionsanlagen RG 5
Bezeichnung Beschreibung Elektroansschluss

V AC / HZ
Abmessungen in mm  

B x T x H
Artikelnummer

UVE digital Steuerung Steuerung ohne EVG 100 - 240 / 50 - 60 190 x 60 x 110 457 103

UVE-Sensor Ersatzsensor für UVE 20, 
UVE 35 und UVE 45 457 075

UVE-35-L Ersatzlampe für UVE 35 457 004
UVE-45-L Ersatzlampe für UVE 45 457 024
Umwälzpumpe U35 Umwälzpumpe für UVE 35 390 887
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Absalzanlagen COOLTROL DATA

Merkmale 
	» Absalzsteuerung für offene Kühlkreisläufe / Luftwäscher mit 

Dokumentationsfunktion (nach 42. BImSchV)
	» Ansteuerung von bis zu 3 Dosierpumpen möglich  

(2x zeitgesteuert, 1x mengengesteuert)
	» Auslesen Daten von micro SD-Karte möglich
	» Ausgang 4 – 20 mA (Leitfähigkeit oder Temperatur)
	» Leitfähigkeitsmessung mit Temperaturkompensation und 

Überwachung Kabelbruch
	» Leitfähigkeitsmessung konduktiv (Zellkonstante 1,0 oder 0,1) 

bzw. induktiv möglich (Messbereiche siehe Tabelle)

Cooltrol data I

Cooltrol data – Absalzanlagen und Bypass-Messstrecken
Absalz- und Dosiersteuerung zur Begrenzung der Eindickung in offenen Kühlkreisläufen / Luftwäschern  
mit Datenprotokollierung nach 42. BImSchV

RG 5

Bezeichnung Messbereich  
mS/m

Absalzventil Hydraulikanschluss  
Vor- / Rücklauf / Absalzung

Artikelnummer

Cooltrol data K (MKB 15) K = 1,0 10 - 500 MKB DN 15 DN 20 / DN 20 / DN 15 170 156
Cooltrol data K (MKB 20) K=1,0 10 - 500 MKB DN 20 DN 20 / DN 20 / DN 20 170 163
Cooltrol data K (MKB 25) K=1,0 10 - 500 MKB DN 25 DN 25 / DN 25 / DN 25 170 162

Cooltrol data K (MKB 15) K=0,1 0,5 - 10 MKB DN 15 DN 20 / DN 20 / DN 15 170 170
Cooltrol data K (MKB 20) K=0,1 0,5 - 10 MKB DN 20 DN 20 / DN 20 / DN 20 170 173
Cooltrol data K (MKB 25) K=0,1 0,5 - 10 MKB DN 25 DN 25 / DN 25 / DN 25 170 172

Cooltrol data I (MKB 15) 10 - 500 MKB DN 15 DN 20 / DN 20 / DN 15 170 157
Cooltrol data I (MKB 20) 10 - 500 MKB DN 20 DN 20 / DN 20 / DN 20 170 174
Cooltrol data I (MKB 25) 10 - 500 MKB DN 25 DN 25 / DN 25 / DN 25 170 167

Cooltrol data K BP (K = 1,0) 10 - 500 - DN 20 / DN 20 / - 170 158
Cooltrol data K BP (K=0,1) 0,5 - 10 - DN 20 / DN 20 / - 170 171
Cooltrol data I BP 10 - 500 - DN 20 / DN 20 / - 170 159

Cooltrol data Dosier- und Absalzsteuerung für Absalzanlagen und Bypassmessstrecken mit 
Datenprotokollierung nach 42. BImSchV 542 375

WSG Witterungsschutzgehäuse mit Heizung 175 041

	» Grafikdisplay mit deutscher und englischer Menüführung
	» Warn-/Störmeldungen werden durch Farbänderung am Display 

angezeigt
	» Betriebsmeldung zu einer der vier Funktionen (Absalzung, 

Umwälzpumpe, mengen- oder zeitproportionale Dosierung) 
verfügbar

	» Absalzventil (Motorkugelhahn) ist stromlos geschlossen, keine 
Gefahr von Leerlaufen des Systems bei Stromausfall

	» Versionen mit Absalzventil MKB DN 15 und DN 20 passen in 
Witterungsschutzgehäuse WSG

Komponenten für Absalzanlagen
Absalzsteuerung Cooltrol data

Leitfähigkeits- und Absalzgerät LF-MAG
Digitale Steuerung zur Leitfähigkeitsmessung und Möglichkeit der Absalzsteuerung

RG 5

Bezeichnung Ausführung Elektroanschluss  
V / Hz

Artikelnummer

LF-MAG W Wandmotage mit Gehäuse 230 / 50 090 049
LF-MAG S Schaltschrankeinbau 230 / 50 090 050

Messsonden und Zubehör RG 5
Bezeichnung Messbereich  

mS/m
Kabellänge  

m
Für Steuerung Artikelnummer

Kond. Messsonde LFK 1,0 10 - 500 2 Cooltrol data 175 143
Kond. Messsonde LFK 0,1 11 - 500 2 Cooltrol data 175 144
Ind. Messsonde LFI 10 - 500 2 Cooltrol data 175 145
Messsonde LFK 0,1 3/4" 0 - 1000 5 LF-MAG 100 129
Messsonde LFK 1,0 3/4" 0 - 200 5 LF-MAG 100 130
Durchflussarmatur Cooltrol data-K - - Cooltrol data 175 146
Durchflussarmatur Cooltrol data-I - - Cooltrol data 175 148

Absalzventile
MV = Magnetventil, MKB = Motorkugelhahn (NC), MKV = Motorkugelhahn

RG 5

Bezeichnung Elektroanschluss  
V / Hz

Hydraulikanschluss Material Artikelnummer

MV 15 230 / 50 R ½“ MS, VA, NBR 175 047
MKB 15 NC 100 - 230 / 50 - 60 Rp ½“ MS vernickelt, VA, EPDM 410 231
MKB 20 NC 100 - 230 / 50 - 60 Rp ¾“ MS vernickelt, VA, EPDM 410 232
MKB 25 NC 100 - 230 / 50 - 60 Rp 1“ MS vernickelt, VA, EPDM 410 233
MKV 15 230 / 50 DN 15 MS vernickelt / hartverchromt 175 066
Größere Magnetventile auf Anfrage erhältlich.

LF-MAG WCooltrol data K

Merkmale LF-MAG
	» Digitales Steuerungssystem zur Leitfähigkeitsmessung
	» LF-MAG W als Version für die Wandmontage und LF-MAG S als 

Version für die Schalttafelmontage
	» Auswählbare Messbereiche je nach Einsatzgebiet
	» Einstellbare Grenzwerte für Leitfähigkeit und Temperatur

	» Funktion als Absalzsteuerung mit einstellbarer Absalzzeit und -wert
	» Warn-/Störmeldungen durch Farbwechsel auf dem Display sofort 

sichtbar
	» SD-Karte zum Speichern und Auslesen der Daten
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Übersicht Dosierpumpen

Dosierpumpen-Baureihe DDE DDC DDA
Typ DDE-PR DDC-AR DDA-AR DDA-FC
Geeignet für:
Allgemeine Anwendungen in der Wasseraufbereitung    

Wassermengengesteuerte Dosierung    

Dosierung von Bioziden    

Dosierung von ausgasenden Bioziden  

Dosierung in geschlossenen Systemen  
(hohe Konzentrationen, geringe Nachspeisemengen)   

Antiscalant-Dosierung   

Allgemeines
Digitale Steuerung    

Montageplatte (Basis / Wandmontage)    

Bedienelemente
Mechanischer Leistungs-Einstellknopf 0 - 100 % 

Start- / Stopp-Taste   

Umschalttaste Betriebsart (Fern Ein / Aus / oder Kontakt) 

100 %-Taste (Entlüftung)    

Grafisches Display   

Dreh-Drück-Rad zur einfachen Navigation und Einstellung   

Klartext-Menü inklusive Fremdsprachen   

Betriebsart
Fern Ein / Aus    

Wasserzähler-Steuerung    

Wasserzähler-Steuerung mit Nachlauf   

Analogsteuerung (0 / 4..20 mA)   

Funktionen
Auto-Entlüftung  

Flow Control (Dosierüberwachung) 

Memory-Funktion für eingehende Impulse   

Drucküberwachung (min. / max.)  

Kalibriermodus   

Service-Informationen   

Parametrierbare Ausgänge    

Eingänge / Ausgänge
Eingang für Fern Ein / Aus    

Eingang für Wasserzähler-Impuls    

Eingang für Analogsteuerung (0 / 4..20 mA)   

Eingang für Vor-Leermeldung    

Eingang für Leermeldung    

Ausgang Relais    

Ausgang Analog (0 / 4..20 mA)   

DDC DDE
Dosierung / Zubehör

Dosierstationen DOSDDEDDC

Dosierstationen
Mit 75, 100 oder 200 l Dosierbehältervolumen – medienberührte Materialien: PP / PE / PTFE / EPDM / FKM / Keramik

RG 5

Bezeichnung/ 
Vol. / Dosierpumpentyp

Förderleistung l/h  
min. / max.

Gegendruck bar  
min. / max.

Anschluss 
PE-Schlauch mm

Artikelnummer

DOS 75/DDE 6-10 PR 0,006 - 6,00 1 / 10 4 / 6 450 305
DOS 75/DDE 15-4 PR 0,015 - 15,0 1 / 4 9 / 12 450 307
DOS 75/DDC 6-10 AR 0,006 - 6,00 1 / 10 4 / 6 450 333
DOS 75/DDC 15-4 AR 0,015 - 15,0 1 / 4 9 / 12 450 334
DOS 75/DDA 7,5-16 AR 0,003 - 7,50 1 / 16 4 / 6 450 306
DOS 100/DDE 6-10 PR 0,006 - 6,00 1 / 10 4 / 6 450 308
DOS 100/DDE 15-4 PR 0,015 - 15,0 1 / 4 9 / 12 450 309
DOS 200/DDE 6-10 PR 0,006 - 6,00 1 / 10 4 / 6 450 312
DOS 200/DDE 15-4 PR 0,015 - 15,0 1 / 4 9 / 12 450 313

Dosiereinheit ClO2
Zur Dosierung von stabilisiertem Chlordioxid aus dem Liefergebinde

RG 5

Bezeichnung Beschreibung Material Elektro-/ 
Schlauchanschluss in mm

Artikelnummer

DDA 7,5 - 16 AR ClO2 Membrandosierpumpe PVDF / PTFE / PTFE / Keramik 100 - 240 V / 50 - 60 Hz 
4 / 6 oder 9 / 12 Schlauch 453 551

SL 25/75 ClO2 Sauglanze (für 25 l-Kanister) PVC / PVDF / FKM / Keramik 4 / 6 oder 9 / 12 453 555
ISI ClO2 Impfstelle PN 10 PVDF / PTFE / Keramik 4 / 6 oder 9 / 12 453 357
Dosierschlauch Dosierschlauch, 20 bar ETFE 4 / 6 560 445

Dosiersteuergeräte
Zubehör für Dosierstationen DOS und BIODOS

RG 5

Bezeichnung Steuerung Artikelnummer

Cooltrol data Dosier- und Absalzsteuerung für Absalzanlagen und Bypassmessstrecken  
mit Datenprotokollierung nach 42. BImSchV 542 375

Impulsvervielfältiger BG 4/2 Zur Vervielfältigung von Wasserzählerkontakten auf bis zu 4 Geräte 453 570
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Dosierung / Zubehör

Impfstellen RG 5
Bezeichnung Beschreibung Material Anschluss  

mm
Artikelnummer

ISI Impfstelle, PN 16 PP / EPDM 4 / 6 und 9 / 12 453 148
ISI-K  Impfstelle mit Kugelhahn, PN 10 PP / EPDM 4 / 6 und 9 / 12 453 149
ISI-K (PVC) Impfstelle mit Kugelhahn, PN 16 PP / PVC / EPDM 4 / 6 und 9 / 12 453 526
Lippenimpfstelle Impfstelle zur Dosierung von NaOCl, PN 16 PVC / FKM / Keramik 4 / 6 und 9 / 12 450 221
HISI Heißwasserimpfstelle, PN 16 VA / PP / EPDM 4 / 6 und 9 / 12 453 153
DL Dosierlanze für HISI zur Verlängerung, PN 16 VA R ½“ 453 108

Sicherheitsauffangwannen RG 5
Bezeichnung Auffangvolumen 

bis zu (l)
Abmessungen in mm 

B x T x H / D x H
Artikelnummer

SAW 35 35 600 x 350 x 210 453 099
SAW 100 100 555 x 540 450 089
SAW 200 200 740 x 735 453 076
SAW 220 220 1.260 x 860 x 335 453 571
SAW 400 370 1.260 x 860 x 485 453 101

Elektrische Rührwerke und Handmischer
Bei gleichzeitiger Bestellung mit einer Dosierstation ist der Einbau im Preis enthalten

RG 5

Bezeichnung Beschreibung Elektroanschluss  
V / Hz

Artikelnummer

ERWI 75 Elektrisches Rührwerk für DB 75 220 - 240 / 50 - 60 453 285
ERWI 200 Elektrisches Rührwerk für DB 200 220 - 240 / 50 - 60 453 109
HM 75 Handmischer für DB 75 - 450 076

Armaturen RG 5
Bezeichnung Beschreibung Material Anschluss  

mm
Artikelnummer

DV Druckhalteventil 3 bar, einstellbar PP 4/6 oder 9/12 453 043
SV Überströmventil 10 bar, einstellbar PP 4/6 oder 9/12 453 464
MFV Multifunktionsventil 3/10 bar, einstellbar PVDF / PTFE 4/6 oder 9/12 453 465
Druckventil Druckventil 3 bar PP 4/6 oder 9/12 453 448

Wassermesser für Dosieranlagen
Messung der Wassermenge mit Impulsabgabe

RG 5

Bezeichnung 
Q (m³/h)/Impulsabstand

Nenndurchfluss  
m³/h

Mindestdurchfluss  
m³/h

Einbaumaße in mm  
L x H

Anschluss Artikelnummer

WMT 5/0,5 2,5 0,10 288 x 155 R ¾“ 453 535
WMT 5/1,0 2,5 0,10 288 x 155 R ¾“ 453 536
WMT 10/2,5 6 0,24 378 x 170 R 1“ 453 537
WMT 20/2,5 10 0,40 438 x 190 R 1 ½“ 453 275
WMT 30/2,5 15 0,60 270 x 248 DN 50 453 530

Lippenimpfstelle Wassermesser WMT SAW 35, 100 & 400
Dosierung / Komponenten

Dosierpumpen RG 5
Bezeichnung 
Fördervol./Gegendruck

Elektroanschluss  
V / Hz

Material Anschluss 
PE-Schlauch mm

Artikelnummer

DDE 6-10 PR 100 - 240 / 50 - 60 PP / PTFE / EPDM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 413
DDE 15-4 PR 100 - 240 / 50 - 60 PP / PTFE / EPDM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 414
DDC 6-10 AR 100 - 240 / 50 - 60 PP / PTFE / EPDM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 375
DDC 15-4 AR 100 - 240 / 50 - 60 PP / PTFE / EPDM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 377
DDA 7,5-16 AR 100 - 240 / 50 - 60 PP / PTFE / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 378

Sauglanzen
Inklusive 5 m Anschlusskabel

RG 5

Bezeichnung Passend für Material Anschluss 
PE-Schlauch mm

Artikelnummer

SL 25 25-l-Kanister PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 443
SL 75 DB 75 PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 423
SL 100 DB 100 PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 424
SL 200 DB 200 PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 425
SL F 200 200-l-Fass PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 444
SL IBC IBC-Container PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 462
SL flexibel PE / EPDM / FKM / Keramik 4/6 oder 9/12 453 428

Schläuche RG 5
Bezeichnung Anschluss  

mm
Artikelnummer

Dosierschlauch PE 4 / 6 560 308
Dosierschlauch PE 9 / 12 560 315

Anschlusskabel und Adapter RG 5
Bezeichnung Beschreibung Artikelnummer

Steuerkabel Anschluss Wassermesser / Dosierpumpe, 2 m 453 029
Steuerkabel Anschluss Wassermesser / Dosierpumpe, 5 m 453 030
Störmeldekabel Anschluss Dosierpumpe / Leitwarte, 2 m 453 031
Störmeldekabel Anschluss Dosierpumpe / Leitwarte, 5 m 453 032

WKI Wandkonsole aus VA für Dosierpumpen 453 116
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Reinigungs- und Entkalkungspumpen
EKP 45-W / II EKP 90-W / II

Merkmale
	» Leistungsstarke elektrische Pumpe zum einfachen Entkalken 

von Rohrleitungen und Behältern
	» Maximale Förderhöhe 6 m
	» Maximaler Förderstrom 50 l/min
	» Robuster Kunststoffbehälter mit praktischem Griff und 

Transportrollen (nur BG 90)
	» Mehrwege-Steuerventil zur stufenlosen Regelung des Drucks 

und der Fördermenge sowie der Fließrichtung (bei Nullstellung 
Rezirkulation im Behälter)

	» Medienberührte Bauteile aus säure- und laugefesten 
Materialien

	» Kalt- und Warmbetrieb bis ca. 50 °C möglich
	» Anschlussfertiges System inkl. 2 x 2 m Gewebeschläuche mit 

Schlauchtüllen und Überwurfmutter

Reinigungs- und Entkalkungspumpen
Zur Entkalkung und Entrostung wasserführender Systeme mit Vorlagebehälter und Mehrwegsteuerventil

RG 5

Bezeichnung Elektroanschluss  
kW / V / Hz

Hydraulikanschluss Abmessungen in mm  
B x T x H

Behältervolumen  
l

Artikelnummer

EKP 45-W / II 0,37 / 230 / 50 R ¾“ 640 x 490 x 620 50 392 002
EKP 90-W / II 0,37 / 230 / 50 R ¾“ 650 x 500 x 820 100 392 005

Zum Entkalken von
	» Rohrleitungssystemen
	» Wärmetauschern
	» Heiz- und Kühlanlagen
	» Durchlauferhitzern und Boilern
	» Warm- und Kaltwasserspeichern

Vorteile
	» Robuste industrielle Qualität mit langer Lebenszeit
	» Leichte, saubere und sichere Befüllung durch große 

Einfüllöffnung mit Schraubverschluss
	» Sicherer Betrieb durch Vormischung von Chemikalien und 

Wasser mit Mehrwege-Steuerventil
	» Präzise Regelung der Fördermenge und -richtung mit 

Mehrwege-Steuerventil
	» Leichter Transport durch Ausrüstung mit Rollen (BG 90)

Mischbett-Wasservollentsalzer Destillo
destillo Mischbettpatrone aus Edelstahl mit LWM D

Mischbett-Wasservollentsalzer und Ersatzpatronen für freien Reinwasserauslauf
Behälter aus Kunststoff, drucklos zu betreibendes Kleingerät

RG 2

Bezeichnung / 
Mischbettharzmenge l

Kapazität bei 300 µS/cm 
l

Abmessungen in mm  
Ø x H

Max. Temperatur 
°C

Artikelnummer

destillo D 2 kpl 320 115 x 515 30 010 001
destillo D 2 EP 320 90 x 390 30 010 002

Mischbett-Wasservollentsalzer und Ersatzpatronen
Behälter aus Edelstahl

RG 2

Bezeichnung / 
Mischbettharzmenge l

Kapazität bei 300 µS/cm  
l

Abmessungen in mm  
Ø x H

Max. Temperatur 
°C

Artikelnummer
 

destillo D 12 dE kpl 1.500 237 x 600 30 020 001
destillo D 12 dE 1.500 237 x 404 30 020 002
destillo D 17 dE kpl 2.000 237 x 680 30 020 054
destillo D 17 dE 2.000 237 x 484 30 020 055
destillo D 26 dE kpl 3.300 237 x 900 30 020 058
destillo D 26 dE 3.300 237 x 700 30 020 059
destillo D 46 dE kpl 6.000 237 x 1.350 30 020 060
destillo D 46 dE 6.000 237 x 1.150 30 020 061
destillo D 100 dE kpl 13.000 363 x 1.300 30 020 007
destillo D 100 dE 13.000 363 x 1.100 30 020 008

Vollentsalzungspatronen Zubehör RG 2
Bezeichnung Beschreibung Anschluss Länge  

in mm
Artikelnummer

Schlauchsatz VA-Patronen Roh-, Reinwasserschlauch, Gabelschlüssel Rp ¾“ 2 x 1.000 020 048
Verbindungsschlauch Verbindung von 2 Patronen Typ destillo dE Rp ¾“ 1 x 1.000 020 014
Schlauchsatz für Kunststoffpatronen (D 2 EP) auf Anfrage erhältlich.

Merkmale
	» Erzeugung von VE-Wasser (< 0,2 µS/cm) aus Trinkwasser
	» Kapazität gilt für: Speisewasser mit ca. 300 μS/cm (ca. 10 °dH) 

und Beladung bis 20 μS/cm im Reinwasser
	» Kapazität verringert sich bei höherem Salzgehalt Speisewasser 

und / oder niedrigerem Leitwert Reinwasser
	» Alle Hydraulikanschlüsse: R ¾“

Vorteile
	» Kompaktes und einfaches System, leichte Installation
	» Schneller und einfacher Patronenwechsel
	» Kein Abwasser

Ausführung
	» D2 Komplettgerät (kpl): Patrone mit Einwegharz, Leitwertmesser, 

Anschlussschläuche, Wandhalterung und Zubehör
	» D2 Ersatzpatronen (EP): Kunststoffpatronen mit Harzfüllung
	» D12 – D100 Komplettgeräte (kpl): Edelstahlpatrone druckfest 

bis 10 bar, mit Einbauten, Leitwertmesser mit Anschlusskabel, 
Anschlussschläuche und Gabelschlüssel

	» D12 – D100 Ersatzpatronen (dE): Edelstahlpatronen mit 
Einbauten und Harzfüllung

Für destillo Mischbett-Wasservollentsalzer ab Größe D 12 bieten 
wir auch einen Regenerierservice an, Details siehe S. 69.
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Leitfähigkeits-Messgeräte
LWM D

Leitfähigkeitsmessgeräte
Standardgeräte zum Aufbau auf Mischbett-Entsalzer destillo

RG 2

Bezeichnung Geeignet für destillo Elektroanschluss  
V / Hz

Messbereich 
µS/cm

Grenzwertkontakt Artikelnummer

LWM S D2 D 2 - 0 - 20 Ohne 070 032
LWM D D 12 dE - D 100 dE 100 - 240 / 50 - 60 0 - 20 1 x potentialfreier Wechsler 070 030

Zubehör RG 2
Bezeichnung Messbereich

µS/cm
Beschreibung Anschluss / Einbaulänge Artikelnummer

GMH 3431 0,2 - 19.990 Handleitfähigkeitsmessgerät 630 074

Merkmale LWM S D2
	» Für destillo D2
	» Leitfähigkeitsmessung mit integrierter Batterie (wechselbar, 

Lebensdauer ca. 5 Jahre)
	» Leicht verständliche Anzeige mit grüner, gelber und roter LED
	» Fest eingestellte Schaltpunkte bei 5 µS/cm und 20 µS/cm

Merkmale LWM D
	» Für destillo D 12 - D 100
	» Leitfähigkeitsmessung mit Temperaturkompensation
	» Leicht ablesbare digitale Leitfähigkeitsanzeige
	» Grenzwertkontakt (Schaltpunkt 10 µS/cm, andere auf Anfrage)
	» Beim Anfahren manuelle Überbrückung des 

Grenzwertkontaktes möglich

Regenerierservice

Regeneration erschöpfter, trinkwasserbelasteter, regenerierfä-
higer Mischbett-Qualitätsharze. Der Regenerierservice beinhaltet 
auch den Austausch von defekten O-Ringen, Filterschläuchen 
sowie die Behälterentlüftung. Die mit der Regeneration verbun-
denen Nebenkosten wie Verpackung und Zustellung sind nicht 
enthalten. 

Regenerierservice / Kundendienst

Regeneration RG 4
Bezeichnung Artikelnummer

Regeneration D 10-MB 150 004
Regeneration D 12 dE-MB 150 009
Regeneration D 17 dE-MB 150 028
Regeneration D 22 dE-MB 150 029
Regeneration D 26 dE-MB 150 030
Regeneration D 46 dE-MB 150 031
Regeneration D 100 dE-MB 150 015

Kundendienst
Bezeichnung

Service-Techniker
Inbetriebnahme-Techniker
Software-Ingenieur
Online Troubleshooting
Fernsteuerungspaket für Inbetriebnahme 542 443
Auslösung pro Tag
Zuschlag für Arbeiten unter erschwerten Bedingungen

Kundendienst / Überstundenzuschläge
Bezeichnung

Montag bis Freitag 17:00 - 21:00 Uhr
Montag bis Freitag 21:00 - 06:00 Uhr
Samstag 06:00 - 21:00 Uhr
Samstag 21:00 - 06:00 Uhr
Sonntag
Gesetzlicher Feiertag
Kilometerpauschale für Montage- / Servicefahrzeug
Übernachtungspauschale
Übernachtung gegen Beleg nach Aufwand
Auslandspauschale (gemäß BMF)

Kundendienst

Verrechnungssätze für Service-, Montage- und Inbetriebnah-
me-Leistungen. Vorbereitungs-, Fahrt- und Wartezeit sowie Fern-
wartungszeit wird als Arbeitszeit berechnet.

Kundendienst und Regeneration sind Dienstleistungen, die sofort 
rein netto (ohne Skonto) zu bezahlen sind. Bei Rücksendungen 
von Neuware behalten wir uns vor, die uns entstandenen Kosten 
mit einem Prüf- und Wiedereinlagerungsabzug von 25 % des 
Warenwerts, mindestens jedoch 50 €, zu verrechnen.

destillo D 2 mit LWM S D2

Neuer LWM S D2
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Telefon 	 +49 71411 7095-203
E-Mail	 order@hercowater.com

Telefon 	 +49 71411 7095-204
E-Mail	 service@hercowater.com
 

Telefon 	 +49 71411 7095-136
E-Mail	 spareparts@hercowater.com

Kontakt  
zu unseren Expert:innen

Telefon 	 +49 71411 7095-202 
E-Mail	 sales@hercowater.com

Technische Kaufberatung: Unser Vertrieb

Für technische Fragen zur Umkehrosmose, zur Vor- und Nachbehandlung, 
zur Auslegung auf Basis von Wasseranalysen sowie zu Peripherieprodukten 
steht Ihnen unser Vertrieb beratend zur Seite.

Kaufmännische Fragen: Unsere Auftragsabwicklung

Bei Fragen zu Ihrer Bestellung, Auftragsbestätigung, Lieferung, Rechnung, 
Zollabwicklung oder Transport steht Ihnen unser Team in der Auftragsabwick-
lung gerne zur Verfügung.

Fragen zu Ihrer Anlage: Unser Service

Bei Fragen zur gelieferten Anlage, zur Terminvereinbarung für Inbetrieb-
nahme, Service oder Wartung sowie für technischen Support erreichen Sie 
uns über unsere Hotline.

Für Ersatzteilanfragen wenden Sie sich bitte direkt an unser Ersatzteilteam – 
für eine schnelle und gezielte Bearbeitung.

Unser Netzwerk: Gemeinsam sichtbar

LinkedIn bietet die Möglichkeit, uns gemeinsam sichtbar und erlebbar zu 
machen. Durch ein vernetztes Auftreten stärken wir unsere Marktpräsenz und 
zeigen, wie erfolgreiche Zusammenarbeit in der Praxis aussieht.

Folgen Sie uns auf LinkedIn und teilen Sie Ihre Beiträge oder Erfahrungen 
mit dem Hashtag #hercowater, um gemeinsame Projekte, Technologien und 
Erfolge noch sichtbarer zu machen. Vernetzen Sie sich mit unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern.

Unser Produktcenter: Bestellung und Recherche

In unserem Produktcenter bieten wir Ihnen eine übersichtliche Darstellung 
unseres Produktportfolios und eine einfache Auswahl von Optionen und 
Zubehör durch Verlinkung der Produkte. Darüber hinaus können Sie mit 
Ihrem Kundenzugang Datenblätter, Angebotstexte, Layoutzeichnungen und 
Bilder herunterladen sowie Listenpreise und Ihre Preise für alle Standardan-
lagen einsehen.

shop.hercowater.com

linkedin.com/company/hercowater

mailto:order%40hercowater.com?subject=
mailto:service%40hercowater.com?subject=
mailto:spareparts%40hercowater.com?subject=
mailto:sales%40hercowater.com?subject=
http://shop.hercowater.com
mailto:linkedin.com/company/hercowater?subject=
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1. Geltungsbereich, Form
1.1 Lieferungen, Leistungen und Angebote der Herco Wassertechnik GmbH (nach-
folgend Herco) erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Liefer- und Zahlungsbedin-
gungen (AGB). Spätestens mit Entgegennahme der Ware oder Leistung gelten diese 
Bedingungen als angenommen. Diese AGB gelten insbesondere für Verträge über 
den Verkauf und/oder die Lieferung beweglicher Sachen ohne Rücksicht darauf, ob 
Herco die Ware selbst herstellt oder bei Zulieferern einkauft (§§ 433, 650 BGB). Die 
AGB gelten als Rahmenvereinbarung auch für alle zukünftigen Geschäftsbeziehungen 
zwischen Herco und dem Besteller, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich 
vereinbart werden.
1.2 Diese AGB gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder ergän-
zende Allgemeine Geschäfts oder Einkaufsbedingungen des Bestellers werden 
nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als Herco ihrer Geltung ausdrücklich 
zugestimmt hat. Diese Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise 
auch dann, wenn Herco in Kenntnis der AGB des Bestellers die Lieferung an ihn 
vorbehaltlos ausführt.
1.3 Soweit einzelnen Mitarbeitern von Herco nicht eine entsprechende Vertretungs-
macht kraft Gesetzes zusteht, sind diese nicht befugt, Verträge abzuschließen, Neben-
abreden zu treffen oder Zusicherungen zu geben.
1.4 Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Besteller (einschließ-
lich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang 
vor diesen AGB. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des 
Gegenbeweises, ein schriftlicher Vertrag bzw. die schriftliche Bestätigung durch 
Herco maßgebend.
1.5 Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Bestellers in Bezug auf den 
Vertrag (z. B. Fristsetzung, Mängelanzeige, Rücktritt oder Minderung), sind schriftlich, 
d.h. in Schrift- oder Textform (z. B. Brief, E-Mail, Telefax) abzugeben. Gesetzliche Form-
vorschriften und weitere Nachweise insbesondere bei Zweifeln über die Legitimation 
des Erklärenden bleiben unberührt.
1.6 Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur klarstellende 
Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klarstellung gelten daher die gesetzlichen 
Vorschriften, soweit sie in diesen AGB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich 
ausgeschlossen werden.

2. Angebot, Vertragsschluss
2.1 Die Angebote von Herco sind freibleibend und unverbindlich. Dies gilt auch, wenn 
HERCO dem Besteller Kataloge, technische Dokumentationen (z. B. Zeichnungen, 
Pläne, Berechnungen, Kalkulationen, Verweisungen auf DIN-Normen), sonstige 
Produktbeschreibungen oder Unterlagen – auch in elektronischer Form – über-
lassen hat. Die zum Angebot gehörenden Unterlagen wie Abbildungen, Zeichnungen, 
Größen- und Maßgaben sind nur annähernd und unverbindlich, soweit sie nicht 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind. 
2.2 Lieferumfang und Liefergegenstand ergeben sich neben der Auftragsbestätigung 
– soweit vorhanden – aus den Leistungs- und Produktbeschreibungen von Herco, 
sofern sie Gegenstand der vertraglichen Vereinbarung geworden sind.
2.3 Konstruktions- oder Formänderungen, die auf der Weiterentwicklung der Technik 
bzw. auf Forderungen des Gesetzgebers zurückzuführen sind, bleiben während der 
Lieferzeit vorbehalten.
2.4 Die Bestellung der Ware durch den Besteller gilt als verbindliches Vertragsan-
gebot. Für Inhalt und Umfang des Vertrages ist die schriftliche Auftragsbestätigung 
von Herco maßgebend. Annahmeerklärungen und sämtliche Bestellungen bedürfen 
zur Rechtswirksamkeit der schriftlichen Auftragsbestätigung durch Herco. Ein Vertrag 
kommt erst durch die schriftliche Auftragsbestätigung (Annahme) zustande.

3. Urheberrecht, Änderungsvorbehalt
3.1 An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behält 
sich Herco alle Eigentums- und Urheberrechte vor. Ohne schriftliche Genehmigung 
dürfen diese weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht werden.
3.2 Herco ist berechtigt, jederzeit sinnvolle Änderungen und Verbesserungen an 
Produkten und Leistungen vorzunehmen, eine Pflicht zur Vornahme derartiger Ände-
rungen wird dadurch jedoch nicht begründet.

4. Preise
4.1 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten die Preise 
von Herco zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses netto ab Werk. Nicht in den Preisen 
enthalten ist die Umsatzsteuer; sie wird in der gesetzlichen Höhe am Tag der Rech-
nungsstellung in der Rechnung gesondert ausgewiesen und zusätzlich berechnet.
4.2 Beim Versendungskauf trägt der Besteller die Transportkosten ab Lager und die 
Kosten einer ggf. vom Besteller gewünschten Transportversicherung.. Etwaige Zölle, 
Gebühren, Steuern und sonstige öffentliche Abgaben trägt der Besteller.
4.3 Bei einem Netto-Warenwert unter EUR 50,00 erheben wir eine Bearbeitungspau-
schale von EUR  20,00 (zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer).

5. Lieferfrist, Lieferverzug
5.1 Die Lieferfrist wird individuell vereinbart bzw. von Herco bei Annahme der Bestel-
lung angegeben. Sie beginnt erst mit Absendung der Auftragsbestätigung, frühestens 
jedoch nach Vorliegen aller ggf. vom Besteller bereitzustellenden Unterlagen und 
Abklärung aller technischen Fragen. Liefertermine oder -fristen, die verbindlich oder 
unverbindlich vereinbart werden können, bedürfen der Schriftform. 

5.2 Sofern Herco verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die Herco nicht zu vertreten 
hat, nicht einhalten kann (Nichtverfügbarkeit der Leistung), wird Herco den Besteller 
hierüber unverzüglich informieren und gleichzeitig die voraussichtliche, neue Liefer-
frist mitteilen. Ist die Leistung auch innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, 
ist Herco berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten; eine bereits 
erbrachte Gegenleistung des Bestellers wird Herco unverzüglich erstatten. Als Fall der 
Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbesondere die nicht rechtzei-
tige Selbstbelieferung durch einen Zulieferer, wenn Herco ein kongruentes Deckungs-
geschäft abgeschlossen hat, weder Herco noch deren Zulieferer ein Verschulden 
trifft oder Herco im Einzelfall zur Beschaffung nicht verpflichtet ist.
5.3 Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt oder aufgrund 
von Ereignissen, welche Herco die Lieferung wesentlich erschweren oder unmöglich 
machen – hierzu gehören insbesondere Streik, Aussperrung, behördliche Anord-
nungen usw., auch wenn sie bei den Zulieferern der Herco eintreten – hat Herco 
– auch bei verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen – nicht zu vertreten. In 
diesen Fällen ist Herco berechtigt, die Lieferung bzw. Leistung um die Dauer der 
Behinderung, zuzüglich einer angemessenen Anlauffrist, hinauszuschieben oder 
wegen des noch nicht erfüllten Teils ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 
Dauert die Behinderung länger als drei Monate, ist der Besteller nach angemessener 
Nachfristsetzung berechtigt, hinsichtlich des noch nicht erfüllten Teils vom Vertrag 
zurückzutreten. Verlängert sich die Lieferzeit oder wird Herco von ihrer Verpflichtung 
frei, so kann der Besteller hieraus keine Schadensersatzansprüche ableiten.
5.4 Der Eintritt eines Lieferverzugs seitens Herco bestimmt sich nach den gesetzlichen 
Vorschriften. In jedem Fall ist aber eine Mahnung durch den Besteller erforderlich. 
Gerät Herco in Lieferverzug, so kann der Besteller pauschalierten Ersatz seines 
Verzugsschadens verlangen. Die Schadenspauschale beträgt für jede vollendete 
Kalenderwoche des Verzugs 0,5% des Nettopreises (Lieferwert), insgesamt jedoch 
höchstens 5% des Lieferwertes der verspätet gelieferten Ware. HERCO bleibt der 
Nachweis vorbehalten, dass dem Besteller gar kein Schaden oder nur ein wesentlich 
geringerer Schaden als vorstehende Pauschale entstanden ist.

6. Lieferung, Gefahrübergang, Abnahme, Annahmeverzug
6.1 Die Lieferung erfolgt ab Lager, wo auch der Erfüllungsort für die Lieferung und eine 
etwaige Nacherfüllung ist. Auf Verlangen und Kosten des Bestellers wird die Ware 
an einen anderen Bestimmungsort versandt (Versendungskauf). Soweit nicht etwas 
anderes vereinbart ist, ist Herco berechtigt, die Art der Versendung (insbesondere 
Transportunternehmen, Versandweg, Verpackung) selbst zu bestimmen.
6.2 Kommt der Besteller in Annahmeverzug, ist Herco berechtigt, nach angemes-
sener Nachfristsetzung über den Liefergegenstand zu verfügen und den Besteller 
mit angemessener verlängerter Frist zu beliefern oder vom Vertrag zurückzutreten. 
Befindet sich der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungs-
pflichten, hat Herco ebenfalls das Recht, Ersatz für entstandene Mehraufwendungen 
zu verlangen.
6.3 Die Gefahr geht auf den Besteller über, sobald die Sendung an die den Transport 
ausführende Person übergeben worden ist oder das Lager zwecks Versendung 
verlassen hat. Falls der Versand ohne Verschulden von Herco unmöglich wird, geht 
die Gefahr mit der Meldung der Versandbereitschaft auf den Besteller über. Dies 
gilt insbesondere, wenn nach Meldung der Versandbereitschaft der Versand auf 
Wunsch des Bestellers zurückgestellt wird. In diesem Fall geht auch das Risiko des 
zufälligen Verlustes oder der zufälligen Beschädigung auf den Besteller über. Soweit 
Ansprüche gegen haftende Dritte und / oder gegen Versicherer (Versicherungen 
nur auf Wunsch und auf Kosten des Bestellers) geltend gemacht werden können, 
erschöpft sich ein etwaiger Anspruch des Bestellers gegen Herco auf die Forde-
rungsabtretung an den Besteller.
6.4 Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang maßge-
bend. Auch im Übrigen gelten für eine vereinbarte Abnahme die gesetzlichen 
Vorschriften des Werkvertragsrechts entsprechend. Der Übergabe bzw. Abnahme 
steht es gleich, wenn der Besteller im Verzug der Annahme ist.
6.5 Kommt der Besteller in Annahmeverzug, unterlässt er eine Mitwirkungshand-
lung oder verzögert sich die Lieferung aus anderen, vom Besteller zu vertretenden 
Gründen, so ist Herco berechtigt, Ersatz des hieraus entstehenden Schadens 
einschließlich Mehraufwendungen (z. B. Lagerkosten) zu verlangen. Hierfür berechnet 
Herco eine pauschale Entschädigung i.H.v. 50,00 EUR pro Kalendertag, beginnend 
mit der Lieferfrist bzw. – mangels einer Lieferfrist – mit der Mitteilung der Versand-
bereitschaft der Ware. Der Nachweis eines höheren Schadens und die Herco zuste-
henden gesetzlichen Ansprüche (insbesondere Ersatz von Mehraufwendungen, 
angemessene Entschädigung, Kündigung) bleiben unberührt; die Pauschale ist aber 
auf weitergehende Geldansprüche anzurechnen. Dem Besteller bleibt der Nachweis 
gestattet, dass Herco überhaupt kein oder nur ein wesentlich geringerer Schaden 
als vorstehende Pauschale entstanden ist.
6.6 Im Übrigen erfolgt der Versand (auch etwaige Rücksendungen) auf Kosten und 
Gefahr des Bestellers. Dies gilt auch dann, wenn Herco die Waren mit eigenen 
Fahrzeugen zustellt.
6.7 Herco ist zu Teillieferungen und Teilleistungen berechtigt.

7. Zahlungsbedingungen
7.1 Soweit nicht anders vereinbart, sind die Rechnungen von Herco nach Rechnungs-
stellung sofort und ohne Abzug zahlbar. Herco ist jedoch, auch im Rahmen einer 

Allgemeine Geschäftsbedingungen HERCO Wassertechnik GmbH
Allgemeine Liefer- und Zahlungsbedingungen Stand September 2023

laufenden Geschäftsbeziehung, jederzeit berechtigt, eine Lieferung ganz oder teil-
weise nur gegen Vorkasse durchzuführen. Einen entsprechenden Vorbehalt erklärt 
Herco spätestens mit der Auftragsbestätigung. Zahlungen durch Wechsel sind vorbe-
haltlich ausdrücklicher schriftlicher abweichender Vereinbarung ausgeschlossen.
7.2 Herco ist – auch im Falle anderslautender Bestimmungen des Bestellers – stets 
berechtigt, Zahlungen zunächst auf ältere Schulden des Bestellers zu verrechnen. 
Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so ist Herco berechtigt, die Zahlung 
zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptleistung 
anzurechnen. Sämtliche Zahlungen sind spesenfrei an den Sitz von Herco zu leisten.
7.3 Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn der Betrag auf einem der Konten von 
Herco gutgeschrieben wurde.
7.4 Kommt der Besteller in Zahlungsverzug, so ist Herco berechtigt, von dem betref-
fenden Zeitpunkt an Zinsen in Höhe von 8 % über dem jeweiligen Basiszinssatz der 
Europäischen Zentralbank gegenüber Unternehmern, in Höhe von 5 % über dem 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank gegenüber Verbrauchern zu berechnen.
7.5 Kommt der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen nicht nach oder werden 
Herco andere Umstände bekannt, welche die Kreditwürdigkeit des Bestellers in 
Frage stellen, so ist Herco berechtigt, die gesamte Restschuld fällig zu stellen. Herco 
ist in diesem Falle außerdem berechtigt, Vorauszahlungen oder Sicherheitsleis-
tungen zu verlangen. Wird die gesamte Restschuld nicht sofort bezahlt, so erlischt 
das Gebrauchsrecht des Bestellers an dem Liefergegenstand. Herco ist berechtigt, 
entweder den Liefergegenstand, ohne Verzicht auf ihre Ansprüche, bis zu deren 
Erfüllung wieder an sich zu nehmen oder vom Vertrag zurückzutreten. Im Falle der 
Wegnahme des Liefergegenstandes gehen alle Kosten zu Lasten des Bestellers. 
Im Falle des Rücktritts hat der Besteller Herco, neben einer Entschädigung für die 
Benutzung des Liefergegenstandes, auch jede sonstige Wertminderung zu ersetzen.
7.6 Wird nach Abschluss des Vertrags erkennbar (z. B. durch Antrag auf Eröffnung 
eines Insolvenzverfahrens), dass der Anspruch von Herco auf den Kaufpreis durch 
mangelnde Leistungsfähigkeit des Bestellers gefährdet wird, so ist Herco nach den 
gesetzlichen Vorschriften zur Leistungsverweigerung und – gegebenenfalls nach 
Fristsetzung – zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt (§ 321 BGB). Bei Verträgen über 
die Herstellung unvertretbarer Sachen (Einzelanfertigungen) kann Herco den Rücktritt 
sofort erklären; die gesetzlichen Regelungen über die Entbehrlichkeit der Fristsetzung 
bleiben unberührt.
7.7 Der Besteller kann mit Gegenansprüchen gegen Forderung von Herco nur 
aufrechnen, wenn die Gegenansprüche unstreitig oder rechtskräftig gerichtlich 
festgestellt sind.
7.8 Der Besteller kann Zurückbehaltungsrechte gegenüber den Forderungen von 
Herco nur geltend machen, wenn die entsprechenden Gegenansprüche unstreitig 
oder rechtskräftig festgestellt worden sind.

8. Eigentumsvorbehalt
8.1. Bis zur vollständigen Bezahlung aller gegenwärtigen und künftigen Forderungen 
von Herco aus dem Kaufvertrag und einer laufenden Geschäftsbeziehung (gesicherte 
Forderungen) behält Herco sich das Eigentum an den verkauften Waren vor.
8.2 Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor vollständiger Bezah-
lung der gesicherten Forderungen weder an Dritte verpfändet noch zur Sicherheit 
übereignet werden. Der Besteller hat Herco unverzüglich schriftlich zu benachrich-
tigen, wenn ein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt wird oder 
soweit Zugriffe Dritter (z. B. Pfändungen) auf die Herco gehörenden Waren erfolgen.
8.3 Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Nichtzahlung 
des fälligen Kaufpreises, ist Herco berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom 
Vertrag zurückzutreten und/oder die Ware auf Grund des Eigentumsvorbehalts hieraus 
zu verlangen. Das Herausgabeverlangen beinhaltet nicht zugleich die Erklärung des 
Rücktritts; Herco ist vielmehr berechtigt, lediglich die Ware hieraus zu verlangen und 
sich den Rücktritt vorzubehalten. Zahlt der Besteller den fälligen Kaufpreis nicht, darf 
Herco diese Rechte nur geltend machen, wenn dem Besteller zuvor erfolglos eine 
angemessene Frist zur Zahlung gesetzt wurde oder eine derartige Fristsetzung nach 
den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist.
8.4 Der Besteller ist bis auf Widerruf (s.u. lt. (c)) befugt, die unter Eigentumsvorbehalt 
stehenden Waren im ordnungsgemäßen Geschäftsgang weiter zu veräußern und/oder 
zu verarbeiten. In diesem Fall gelten ergänzend die nachfolgenden Bestimmungen: 
(a) Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch Verarbeitung, Vermischung 
oder Verbindung der im Eigentum von Herco befindlichen Waren entstehenden 
Erzeugnisse zu deren vollem Wert, wobei Herco als Hersteller gilt. Bleibt bei einer 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter deren Eigentumsrecht 
bestehen, so erwirbt Herco Miteigentum im Verhältnis der Rechnungswerte der verar-
beiteten, vermischten oder verbundenen Waren. Im Übrigen gilt für das entstehende 
Erzeugnis das Gleiche wie für die unter Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware. (b) Die 
aus dem Weiterverkauf der Ware oder des Erzeugnisses entstehenden Forderungen 
gegen Dritte tritt der Besteller schon jetzt insgesamt bzw. in Höhe eines etwaigen 
Miteigentumsanteils von Herco gemäß vorstehendem Absatz zur Sicherheit an Herco 
ab. Herco nimmt die Abtretung an. Die in Ziff. 8. 2 genannten Pflichten des Bestellers 
gelten auch in Ansehung der abgetretenen Forderungen. (c) Zur Einziehung der 
Forderung bleibt der Besteller neben Herco ermächtigt. Herco verpflichtet sich, die 
Forderung nicht einzuziehen, solange der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen 
gegenüber Herco nachkommt, kein Mangel seiner Leistungsfähigkeit vorliegt und 
Herco den Eigentumsvorbehalt nicht durch Ausübung eines Rechts gem. Ziff. 8.3 
geltend macht. Ist dies aber der Fall, so kann Herco verlangen, dass der Besteller 
Herco die abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum 
Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und 
den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. Außerdem ist Herco in diesem Fall 
berechtigt, die Befugnis des Bestellers zur weiteren Veräußerung und Verarbeitung 

der unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren zu widerrufen. (d) Übersteigt der 
realisierbare Wert der Sicherheiten die Forderungen von Herco um mehr als 10%, 
wird Herco auf Verlangen des Bestellers Sicherheiten nach ihrer Wahl freigeben.

9. Gewährleistung
9.1 Für die Rechte des Bestellers bei Sach- und Rechtsmängeln (einschließlich Falsch- 
und Minderlieferung sowie unsachgemäßer Montage oder mangelhafter Montage-
anleitung) gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts anderes 
bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben die gesetzlichen Sondervorschriften 
bei Endlieferung der unverarbeiteten Ware an einen Verbraucher, auch wenn dieser 
sie weiterverarbeitet hat (Lieferantenregress gem. § 478 BGB). Ansprüche aus Liefe-
rantenregress sind ausgeschlossen, wenn die mangelhafte Ware durch den Besteller 
oder einen anderen Unternehmer, z. B. durch Einbau in ein anderes Produkt weiter-
verarbeitet wurde.
9.2 Soweit Herco die an den Besteller gelieferten Waren nicht selbst hergestellt, 
sondern vom Vorlieferanten bezogen hat, erfüllt Herco ihre Gewährleistungspflichten 
dadurch, dass Herco dem Besteller hiermit ihre gesamten eigenen Gewährleis-
tungsansprüche gegen ihren Vorlieferanten abtritt. Der Besteller nimmt diese Abtre-
tung erfüllungshalber an. Bei Nichtdurchsetzbarkeit oder Misslingen richten sich die 
subsidiären Gewährleistungsansprüche gegen Herco nach den Bestimmungen der 
nachfolgenden Ziffern.
9.3 Grundlage der Mängelhaftung durch Herco ist vor allem die über die Beschaffen-
heit der Ware getroffene Vereinbarung. Als Vereinbarung über die Beschaffenheit der 
Ware gelten alle Produktbeschreibungen und Herstellerangaben, die Gegenstand 
des einzelnen Vertrages sind oder von Herco (insbesondere in Katalogen oder auf 
deren Internet-Homepage) zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses öffentlich bekannt 
gemacht waren.
9.4 Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist nach der gesetzlichen 
Regelung zu beurteilen, ob ein Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 Abs. 3 BGB). Für 
öffentliche Äußerungen des Herstellers oder sonstiger Dritter (z. B. Werbeaussagen), 
auf die der Besteller Herco nicht als für ihn kaufentscheidend hingewiesen hat, 
übernimmt Herco jedoch keine Haftung
9.5 Erklärungen über die Beschaffenheit stellen keine Garantie dar, sofern sie nicht 
ausdrücklich schriftlich als solche bezeichnet sind. Generell werden über die Mängel-
beseitigungs- und Nacherfüllungszusagen nach diesen Bedingungen hinaus keinerlei 
weitere Verpflichtungen übernommen.
9.6 Herco haftet grundsätzlich nicht für Mängel, die der Besteller bei Vertrags-
schluss kennt oder grob fahrlässig nicht kennt (§ 442 BGB). Weiterhin setzen die 
Mängelansprüche des Bestellers voraus, dass er seinen gesetzlichen Untersu-
chungs- und Rügepflichten (§§ 377, 381 HGB) nachgekommen ist. Bei Baustoffen 
und anderen, zum Einbau oder sonstigen Weiterverarbeitung bestimmten Waren hat 
eine Untersuchung in jedem Fall unmittelbar vor der Verarbeitung zu erfolgen. Zeigt 
sich bei der Lieferung, der Untersuchung oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt 
ein Mangel, so ist Herco hiervon unverzüglich schriftlich Anzeige zu machen. In 
jedem Fall sind offensichtliche Mängel innerhalb von 3 Arbeitstagen ab Lieferung 
und bei der Untersuchung nicht erkennbare Mängel innerhalb der gleichen Frist ab 
Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Versäumt der Besteller die ordnungsgemäße 
Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist die Haftung von Herco für den nicht 
bzw. nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel nach den 
gesetzlichen Vorschriften ausgeschlossen.
9.7 Ist die gelieferte Sache mangelhaft, kann Herco zunächst wählen, ob Nacherfüllung 
durch Beseitigung des Mangels (Nachbesserung) oder durch Lieferung einer mangel-
freien Sache (Ersatzlieferung) geleistet wird. Das Recht von Herco, die Nacherfüllung 
unter den gesetzlichen Voraussetzungen zu verweigern, bleibt unberührt.
9.8 Herco ist berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung davon abhängig zu machen, 
dass der Besteller den fälligen Kaufpreis bezahlt. Der Besteller ist jedoch berechtigt, 
einen im Verhältnis zum Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises zurückzube-
halten.
9.9 Der Besteller hat Herco die zur geschuldeten Nacherfüllung erforderliche Zeit und 
Gelegenheit zu geben, insbesondere die beanstandete Ware zu Prüfungszwecken 
zu übergeben. Im Falle der Ersatzlieferung hat der Besteller Herco die mangelhafte 
Sache nach den gesetzlichen Vorschriften zurückzugeben. Die Nacherfüllung bein-
haltet weder den Ausbau der mangelhaften Sache noch den erneuten Einbau, wenn 
Herco ursprünglich nicht zum Einbau verpflichtet war.
Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbe-
sondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten sowie ggf. Ausbau- und 
Einbaukosten trägt bzw. erstattet Herco nach Maßgabe der gesetzlichen Regelung, 
wenn tatsächlich ein Mangel vorliegt. Andernfalls kann Herco vom Besteller die aus 
dem unberechtigten Mangelbeseitigungsverlangen entstandenen Kosten (insbe-
sondere Prüf- und Transportkosten) ersetzt verlangen, es sei denn, die fehlende 
Mangelhaftigkeit war für den Besteller nicht erkennbar.
9.10 Ist die Kaufsache nach Vornahme der Nacherfüllung an einen anderen Ort zu 
verbringen als den ursprünglichen Lieferort, so fallen dem Besteller die insoweit 
anfallenden 
Mehrkosten zur Last. Gleiches gilt, wenn der Besteller die mangelhafte Sache von 
einem anderen Ort als seinem Sitz / dem Lieferort zum Zwecke der Nacherfüllung 
an Herco zurücksendet.
9.11 Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder eine für die Nacherfüllung vom 
Besteller zu setzende angemessene Frist erfolglos abgelaufen oder nach den gesetz-
lichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der Besteller vom Kaufvertrag zurücktreten 
oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen Mangel besteht jedoch kein 
Rücktrittsrecht.
9.12 Gewährleistungsverpflichtungen bestehen nicht, wenn (a) der Mangel auf eine 
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1. Geltung der Bedingungen
1.1 Montage-, Wartungs- sowie alle sonstigen Dienstleistungen der Herco Wasser-
technik GmbH (nachfolgend Herco) erfolgen ausschließlich nach diesen Montage- und 
Servicebedingungen. Im Übrigen gelten die Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbe-
dingungen von Herco in der jeweils aktuellen Fassung. Entgegenstehenden oder 
anders lautenden Montage- und Servicebedingungen des Auftraggebers wird hiermit 
widersprochen. Die Montage- und Servicebedingungen gelten als Rahmenverein-
barung auch für alle zukünftigen Geschäftsbeziehungen zwischen Herco und dem 
Auftraggeber, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden.
1.2 Diese Montage- und Servicebedingungen gelten ausschließlich. Abweichende, 
entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäfts- oder Einkaufsbedin-
gungen des Auftraggebers werden nur dann und insoweit Vertragsbestandteil, als 
Herco ihrer Geltung ausdrücklich zugestimmt hat. Dieses Zustimmungserfordernis 
gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn Herco in Kenntnis der AGB des 
Auftraggebers die Leistung an ihn vorbehaltlos ausführt.
1.3 Soweit einzelnen Mitarbeitern von Herco nicht eine entsprechende Vertretungs-
macht kraft Gesetzes zusteht, sind diese nicht befugt, Nebenabreden zu treffen oder 
Zusicherungen zu geben. Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit 
dem Auftraggeber (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) 
haben in jedem Fall Vorrang vor diesen Montage- und Servicebedingungen. Für den 
Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, ein schriftli-
cher Vertrag bzw. die schriftliche Bestätigung durch Herco maßgebend.

2. Lohnkosten, Arbeitszeit 
2.1 Lohnkosten
Arbeitsstunden innerhalb der normalen Arbeitszeit an einem Werktag im Rahmen 
der tariflichen Wochenarbeitszeit werden nach den aktuellen Verrechnungssätzen 
von Herco netto berechnet.
2.2 Montagezuschläge
Für Arbeiten unter erschwerten Bedingungen – insbesondere in heißen bzw. kalten 
oder besonders engen Räumen, an besonders verschmutzten Montageplätzen oder 
an mit Chemikalien beaufschlagten Rohrleitungen – gelten die aktuellen besonderen 
Verrechnungssätze von Herco. Dies gilt auch für Gefahren- und Erschwerniszuschläge 
bei Reinigungsarbeiten.
2.3 Überstundenzuschläge
Überstunden sowie an Sonn- und Feiertagen geleistete Arbeitsstunden werden 
mit den aktuellen Zuschlägen der Herco auf die unter Ziffer 2.1 und 2.2 genannten 
Verrechnungssätze berechnet.
2.4 Arbeitszeit
Vorbereitungs-, Reise-, Warte- und Wegzeiten gelten als Arbeitszeiten und werden 
entsprechend in Rechnung gestellt.
2.5 Verzögerungen
Verzögert sich die Dienstleistung ohne Verschulden von Herco, werden zusätzlich 
entstehende Aufwendungen – insbesondere Reise- und Wartezeiten – gesondert 
berechnet; dies gilt auch bei pauschal vereinbarten Dienstleistungspreisen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen HERCO Wassertechnik GmbH
Ergänzende Montage- und Servicebedingungen Stand September 2023

unsachgemäße Benutzung, Bedienung oder Pflege bzw. mangelhafte Wartung, fehler-
hafte Montage und Inbetriebnahme, Verstoß oder Nichtbeachtung unserer Betriebs-, 
Bedienungs- und Montageanleitungen oder auf gewaltsame Einwirkung sowie andere 
externe Einflüsse (z. B. chemische, elektromagnetische, elektrische etc.) zurückzuführen 
ist, soweit sie von Herco nicht zu vertreten sind, (b) der Mangel auf einer unsachgemäßen 
Veränderung des Liefergegenstandes, insbesondere einer Verwendung ungeeigneter, 
insbesondere fremder Ersatzteile beruht und der Schaden in ursächlichem Zusam-
menhang mit der Veränderung oder Verwendung steht. Natürlicher Verschleiß oder 
Beschädigungen, die auf fahrlässige oder unsachgemäße Bedienung oder Behandlung 
zurückzuführen sind, sind von der Gewährleistung ausgeschlossen.
9.13 Die beanstandete Ware ist mit dem Original-Lieferschein oder dessen Fotokopie 
an Herco einzusenden. Durch Verhandlungen über Beanstandungen verzichtet Herco 
nicht auf die Einrede nicht rechtzeitiger oder nicht ordnungsgemäßer Mängelrüge.
9.14 Bessert der Besteller oder ein Dritter unsachgemäß nach, so übernimmt Herco für 
daraus entstehende Folgen keinerlei Haftung. Gleiches gilt für ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung von Herco vorgenommene Änderungen am Liefergegenstand.
9.15 Für Schadensersatzansprüche gilt ergänzend Abschnitt 10.
9.16 Soweit im Lieferumfang Software oder sonstige urheberrechtsfähige Ware und damit 
verbundenen Rechte enthalten sind, wird dem Besteller ein nicht ausschließliches Recht 
eingeräumt, die gelieferte Software einschließlich der zugehörigen Dokumentationen in 
Verbindung mit den Liefergegenständen zu nutzen. Der Besteller darf die Software nur 
im gesetzlichen Umfang nutzen und bearbeiten und ist verpflichtet, Herstellerangaben 
nicht zu entfernen oder ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Herco zu verändern. 
Der Besteller ist nicht berechtigt, ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Herco die 
Software oder die Rechte daran – etwa durch Lizenz – auf Dritte weiter zu übertragen.
9.17  Der Besteller ist nicht berechtigt, mit Waren von Herco nicht genehmigte Werbung 
zu betreiben. Machen Kunden des Bestellers Mängelhaftungsansprüche geltend, die 
sie auf Abweichungen der gekauften Ware von werblichen Aussagen des Bestellers 
stützen, die nicht von Herco genehmigt wurden, so ist er nicht berechtigt, gegenüber 
Herco Ansprüche aus diesem Umstand herzuleiten.

10. Haftung
10.1 Soweit sich aus diesen AGB einschließlich der nachfolgenden Bestimmungen 
nichts anderes ergibt, haftet Herco bei einer Verletzung von vertraglichen und außer-
vertraglichen Pflichten nach den gesetzlichen Vorschriften.
10.2 Auf Schadensersatz haftet Herco – gleich aus welchem Rechtsgrund – im Rahmen 
der Verschuldenshaftung bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrläs-
sigkeit haftet Herco, vorbehaltlich gesetzlicher Haftungsbeschränkungen (z. B. Sorgfalt 
in eigenen Angelegenheiten; unerhebliche Pflichtverletzung), nur a) für Schäden aus 
der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, b) für Schäden aus 
der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und 
auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); 
in diesem Fall ist die Haftung von Herco jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schadens begrenzt.
10.3 Die sich aus vorstehender Ziff. 10.2 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten 
auch gegenüber Dritten sowie bei Pflichtverletzungen durch Personen (auch zu ihren 
Gunsten), deren Verschulden Herco nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten hat. 
Sie gelten nicht, soweit ein Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die 
Beschaffenheit der Ware übernommen wurde und für Ansprüche des Bestellers nach 
dem Produkthaftungsgesetz.
10.4 Die Haftungsbeschränkungen in den Ziffern 9 und 10 gelten auch im Hinblick auf 
eine etwaige Haftung wegen fehlerhafter Beratung, fehlerhafter Montageanleitung 
sowie sonstiger Nebenpflichtverletzungen.

10.5 Weitergehende Schadensersatzansprüche sind, soweit gesetzlich zulässig, 
ausgeschlossen.

11. Verjährung
11.1 Abweichend von § 438 Abs.1 Nr 3 BGB beträgt die allgemeine Verjährungsfrist 
für Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit eine 
Abnahme vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der Abnahme.
11.2 Handelt es sich bei der Ware um ein Bauwerk oder eine Sache, die entsprechend 
ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet worden ist und dessen 
Mangelhaftigkeit verursacht hat (Baustoff), beträgt die Verjährungsfrist gemäß der 
gesetzlichen Regelung 5 Jahre ab Ablieferung (§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB). Unberührt 
bleiben auch weitere gesetzliche Sonderregelungen zur Verjährung (insbes. § 438 
Abs. 1 Nr. 1, Abs. 3, §§ 444, 445b BGB).
11.3 Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten auch für vertrag-
liche und außervertragliche Schadensersatzansprüche des Bestellers, die auf einem 
Mangel der Ware beruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen gesetzli-
chen Verjährung (§§ 195, 199 BGB). Würde im  Einzelfall zu einer kürzeren Verjährung 
führen. Schadensersatzansprüche des Bestellers gem. Ziff. 10.2 Satz 1 und  2 (a) sowie 
nach dem Produkthaftungsgesetzt verjähren, ausschließlich nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen.

12. Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Teilnichtigkeit
12.1 Für diese AGB und die gesamten Rechtsbeziehungen zwischen Herco und dem 
Besteller gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss interna-
tionalen Einheitsrechts, insbesondere des UN Kaufrechts, auch wenn der Besteller 
seinen Firmensitz im Ausland hat.
12.2 Soweit der Besteller Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuchs, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ist 
der Hauptsitz von Herco in Freiberg am Neckar ausschließlicher auch internationaler 
Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar 
ergebenden Streitigkeiten. Entsprechendes gilt, wenn der Besteller Unternehmer i.S.v. 
§ 14 BGB ist. Herco ist jedoch in allen Fällen auch berechtigt, Klage am Erfüllungsort 
der Lieferverpflichtung gemäß diesen AGB bzw. einer vorrangigen Individualabrede 
oder am allgemeinen Gerichtsstand des Bestellers zu erheben.
12.3 Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist der Hauptsitz 
der Herco Erfüllungsort.
12.4 Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine Bestimmung 
im Rahmen sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so wird hiervon 
die Wirksamkeit aller übrigen Bestimmungen oder Vereinbarungen nicht berührt.
12.5  Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden zu diesen allgemeinen Bedin-
gungen sowie zu Einzelverträgen bedürfen zur ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
Dies gilt auch dann, wenn die Schriftform bei Änderungen abbedungen werden soll. 
Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen.
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2.6 Arbeitszeitbescheinigungen
Der Auftraggeber hat den Mitarbeitern von Herco die aufgewendeten Arbeitszeiten 
auf dem Montage-Arbeits-Bericht schriftlich zu bestätigen. In jedem Fall werden 
die von den Mitarbeitern von Herco ausgefüllten Montage-Arbeits-Berichte den 
Rechnungen von Herco zugrunde gelegt und sind für beide Seiten maßgebend.

3. Reisekosten
Die Reisekosten der Mitarbeiter von Herco werden für die Hin- und Rückreise, vom 
jeweiligen Wohnort des Mitarbeiters bzw. dessen letztem Arbeitsort zum Leistungsort 
beim Auftraggeber sowie für die täglichen Fahrten von der Unterkunft zur Arbeitsstelle 
in Rechnung gestellt.
Werden hierfür Kraftfahrzeuge benutzt, so wird pro gefahrenem Kilometer der 
aktuelle Verrechnungssatz von Herco berechnet. Bei Benutzung der Deutschen 
Bahn werden für Ingenieure die Fahrtkosten 1. Klasse, für die übrigen Mitarbeiter 
die Fahrtkosten 2. Klasse – zzgl. Zuschlägen – in Rechnung gestellt. Bei erforder-
lichen Flugreisen werden die angefallenen Kosten für einen Flug in der Economy 
Klasse im europäischen Raum bzw. Business Class bei Flügen in außereuropäische 
Regionen berechnet.
Zu den Reisekosten gehören auch die Kosten des Transportes und der Transportver-
sicherung, sowohl des persönlichen Gepäcks als auch der mitgeführten Arbeitsmittel. 
Die Wahl der zu benutzenden Verkehrs- und Transportmittel behält sich Herco in 
jedem Fall vor.

4. Übernachtungs- und sonstige Kosten
4.1 Die Übernachtungskosten werden dem Auftraggeber in Rechnung gestellt. Über-
nachtungen werden pauschal auf der Grundlage der aktuellen Verrechnungssätze 
von Herco berechnet. Die Wahl einer angemessenen Unterkunft bleibt ausschließlich 
den Mitarbeitern von Herco vorbehalten.
4.2 Zusätzlich angefallene dienstliche Auslagen der Mitarbeiter von Herco für Telefon, 
Porto und dergleichen werden gesondert berechnet.

5. Leistungen des Auftraggebers
5.1 Vor Beginn der Fertigstellung müssen sich die für die Aufnahme der Arbeiten 
erforderlichen Beistellungen und Gegenstände des Auftraggebers an der Aufstel-
lungs- oder Montagestelle befinden und alle Vorarbeiten vor Beginn der Fertigstellung 
so weit fortgeschritten sein, dass die Aufstellung oder Montage vereinbarungsgemäß 
begonnen und ohne Unterbrechung durchgeführt werden kann. Anfuhrwege und der 
Aufstellungs- oder Montageplatz müssen vom Auftraggeber geebnet und geräumt 
sein. Der Auftraggeber hat auf seine Kosten erforderliche Hilfskräfte, schwere Werk-
zeuge und Vorrichtungen (Gerüste), Betriebsmittel, sanitäre Einrichtungen sowie 
Container zur Entsorgung von Montage- und Verpackungsmaterial bereitzustellen. 
Sind die vorstehenden Voraussetzungen vom Auftraggeber nicht geschaffen, so ist 
Herco berechtigt, ihn wegen ihr daraus entstehender Aufwendungen und Schäden 
(z. B. Mehrarbeit, unnütze Reisezeit, zusätzliche Transportkosten etc.) in Anspruch 
zu nehmen. 
5.2 Die zum Schutz von Mitarbeitern und Sachen von Herco notwendigen Maßnahmen 
sind vom Auftraggeber durchzuführen und bestehende Sicherheitsvorschriften sind 
Herco vor Ausführung der Leistung bekannt zu geben. Der Auftraggeber ist – insbe-
sondere auch gegenüber Herco und ihren Mitarbeitern – verpflichtet, alle gesetzli-
chen Sicherheits- und Arbeitsschutzvorschriften einzuhalten. Im Falle der Verletzung 
derartiger Vorschriften durch den Auftraggeber und hieraus resultierender Schäden 
für Herco oder ihrer Mitarbeiter ist Herco berechtigt, den Auftraggeber auch im Falle 
einfacher Fahrlässigkeit auf Schadensersatz in Anspruch zu nehmen. Bei Arbeiten 
außerhalb der betrieblichen Arbeitszeit muss ein Mitarbeiter des Auftraggebers 
anwesend sein.
5.3 Der Auftraggeber hat ebenfalls für geeignete – temperierte – Aufenthalts- und 
Arbeitsräume für die Mitarbeiter von Herco sowie für geeignete abschließbare Räume 
zur Aufbewahrung des von Herco mitgebrachten Werkzeuges und der übrigen 
Arbeitsmittel zu sorgen.
5.4 Bei Verletzung dieser Pflichten des Auftraggebers ist Herco berechtigt, die 
Arbeiten abzubrechen und den dadurch entstandenen Schaden geltend zu machen.

6. Fristen und Verzögerungen
6.1 Die Dauer der Arbeiten ist wesentlich durch die Verhältnisse am Montageort, die 
vom Auftraggeber gewährte Unterstützung sowie – bei Reparaturen – von dem nach 
der Demontage festgestellten Reparaturumfang abhängig. Soweit daher kein fester 
Termin im Sinne von Ziffer 6.2 vereinbart ist, stellen alle Angaben über die voraus-
sichtliche Dauer der Arbeiten unverbindliche Leistungstermine dar.
6.2 Falls ein fester Termin für die Ausführung der Arbeiten vereinbart wurde, gilt 
folgendes: Der Beginn der Frist setzt voraus, dass alle kaufmännischen und techni-
schen Fragen geklärt sind und der Auftraggeber alle ihm obliegenden, vor Beginn 
der Arbeiten zu erbringenden, Verpflichtungen erfüllt hat (z. B. Beibringung der 
erforderlichen behördlichen Bescheinigungen und Genehmigungen, Leistung einer 
Anzahlung). Ist dies nicht der Fall, wird die Frist angemessen verlängert. Die Frist 
gilt als eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf die Arbeiten zur Abnahme durch 
den Auftraggeber, im Falle einer vertraglich vorgesehenen Erprobung zu deren 
Vornahme, bereit sind. Eine Beendigung der Arbeiten liegt auch vor, wenn lediglich 
unwesentliche Teile fehlen oder unwesentliche Nacharbeiten erforderlich sind, sofern 
die Betriebsbereitschaft nicht beeinträchtigt ist.
6.3 Ein Anspruch auf Verzugsentschädigung entsteht nur, wenn und soweit der 
Auftraggeber nachweist, dass die Verzögerung von Herco, ihren Mitarbeitern, Erfül-
lungs- oder Verrichtungsgehilfen oder ihren Vorlieferanten zu vertreten ist. Soweit 
Herco nachweist, dass trotz des Verzugs dem Auftraggeber kein Schaden entstanden 

ist, entfällt der Anspruch auf Verzugsentschädigung.
6.4 Verzögern sich die Arbeiten durch unterlassene oder nicht ordnungsgemäß 
erbrachte Leistungen des Auftraggebers, wie z. B. Verletzung der Pflichten nach Ziff. 
5, wird die Frist angemessen verlängert. Dies gilt auch dann, wenn solche Umstände 
eintreten, nachdem Herco in Verzug geraten ist. Die durch die Verzögerung entstan-
denen Kosten trägt der Auftraggeber.

7. Materialkosten
7.1 Das für die jeweiligen Arbeiten erforderliche Material wird – soweit es nicht bereits 
in der Auftragsbestätigung einzeln aufgeführt ist – nach den von den Mitarbeitern von 
Herco erstellten Materialscheinen in Rechnung gestellt. Diese sind für beide Seiten 
maßgebend und außerdem vom Auftraggeber zu unterzeichnen.
7.2 Die Berechnung der Materialkosten und der Kosten für die Verwendung von 
speziellen Arbeitsgeräten erfolgt nach den aktuellen Verrechnungssätzen von Herco.
7.3 Der Auftraggeber ist zur Abnahmeverweigerung nur berechtigt, wenn die von ihm 
gerügten Mängel den gewöhnlichen oder den vertraglich vorausgesetzten Gebrauch 
aufheben oder erheblich mindern, andernfalls ist er verpflichtet, die Arbeiten unter 
dem Vorbehalt der Mängelbeseitigung abzunehmen.
8. Abnahme
8.1 Der Auftraggeber ist zur Abnahme der Arbeiten verpflichtet, sobald ihm deren 
Fertigstellung angezeigt worden ist. Die Fertigstellung umfasst Montage und Inbe-
triebnahme. Die Abnahme erfolgt durch ein schriftliches Protokoll. Mit der erfolgten 
Abnahme wird die ordnungsgemäße Ausführung der erbrachten Leistungen bestätigt. 
Mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftraggeber über. Als Abnahme gilt auch 
die Inbetriebnahme durch den Auftraggeber.
8.2 Verzögert sich die Abnahme ohne Verschulden von Herco oder nimmt der Auftrag-
geber die Arbeitsleistung bestimmungsgemäß und vorbehaltlos in Gebrauch oder teilt 
der Auftraggeber Herco nach Erbringung der Arbeiten keine  Beanstandungen mit, 
gilt die erbrachte Leistung innerhalb von zwei Wochen nach Anzeige der Beendigung 
durch Herco als abgenommen. Herco informiert den Auftraggeber mit der Anzeige 
der Beendigung erneut über diese Regelung.
9. Haftung, Gewährleistung
9.1 Ergänzend zu den Bestimmungen über die Haftung und Gewährleistung für Sach-
mängel in den allgemeinen Lieferbedingungen von Herco gelten bei Montagen, 
Reparaturen und sonstigen Dienstleistungen die Bestimmungen dieses Abschnitts. 
Die Bestimmungen aus den allgemeinen Lieferbedingungen gelten auch für die 
Gewährleistung und Haftung in dem Fall, dass Herco ihre Leistungen nicht selbst 
oder durch eigene Mitarbeiter, sondern durch Subunternehmer erbringt.
9.2 Bei Montagen, Reparaturen und sonstigen Dienstleistungen ist der Auftraggeber 
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften zur Minderung berechtigt, wenn – unter 
Berücksichtigung der gesetzlichen Ausnahmefälle – eine gegenüber Herco gesetzte 
Frist zur Erfüllung / Mängelbeseitigung fruchtlos verstrichen ist. Zum Rücktritt ist der 
Auftraggeber in diesen Fällen nur berechtigt, wenn die Mängelbeseitigung oder 
Minderung für den Auftraggeber nachweisbar ohne Interesse ist.
9.3 Wird bei der Durchführung der Arbeiten ein von Herco geliefertes Montageteil 
oder ein fremdes Teil durch ein Verschulden von Herco beschädigt, so hat Herco 
es nach ihrer Wahl auf ihre Kosten wieder instand zu setzen oder neu zu liefern. 
Werden Gegenstände an denen Arbeiten ausgeführt werden, aus von Herco nicht 
zu vertretenden Gründen beschädigt oder zerstört, behält Herco den Anspruch auf 
die vereinbarte Vergütung.
9.4 Ausgetauschte Teile werden Eigentum von Herco.

10. Rechnungsstellung und Bezahlung
Die Abrechnung erfolgt grundsätzlich nach Beendigung der Arbeiten; Herco behält 
sich jedoch Zwischenrechnungen und Abschlagszahlungen vor. Die Berechnung 
erfolgt aufgrund der aktuellen Verrechnungssätze von Herco. Die Rechnungsbeträge 
werden mit Rechnungsstellung sofort und ohne Abzug zur Zahlung fällig.
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